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—— — s ee re er rn e 2 — En = Sn 2 
J . | dungen der Bölterbunbverfumm- ei 4 % > IXmhalt diefer Schriftjtüde würde die) Mahen England Rang ſereitig. ß “ Kirſchen in Brandy in hinreichender Hannl afte Vorte. 
Artikel J. | lung und der Oppofition gegen die Friede m Irland *  |Regierung bemnädjt bekannt geben.| Ber, Staaten exportieren u „Gemütliches haus. Menge auf dem ng ! . 
— Vorſchläge Argentiniens jeden — St. Paul, Minn., 3. Dez. Als, Mengen an Kohlen nach Frankreich. — fein würden, um allen Liebhabern, | 


die das nötige Kleingeld haben, zu| . 


6 Augenblid eine Depejcdhe, in wel: Samon De Balera bon diefer Bes 1 ‚ dUl. — ER. 00 
Antren auf seine Ansmerzung u peia) e — ermöglichen, fi während der Feſt— Herbert C. Hoover ſpricht zu Gun 


her der Ausiritt Argentiniens dus Zeitungen in London und Dublinh uptung des engliichen Premiermi- Paris, 3. Dez. Die Tatſache, daß Jack Kelly läßt ſich nicht ius Vocks- 





— nn I 1 he —— ws i 3 ‚ emwalti Kohlenmengen aus den : < h | . N i 
würde in Genf Feine Meber- |der Wölferbundverfammlung ange-| . ergehen fi in diesbezüglichen Inifter® in Kenntnis gefegt turbe, ———— zu . $rantreich! horn jagen. sage ee I  ften ber Triegönotleibenden 
. : kündi ird ab er die folgende Erklärung ab: F 4 Im hieſigen Prohib — “ Kinder in Europa. 
raichnng verurſachen. — — Mutmaßungen. pw nn E _— Beiit fi. ‚gebracht werben, verurfacht im dei; ven jeht ungetcöhnlich geroiffenhaft Kinder in Enrop 
— —— —————⏑——⏑———— — nerlei Schriftftüde gefunden, die Kreiſen der Kohlenintereſſenten, na⸗ Maqt der Gewohnheit? die Eingaben der Apothefer um Er: | — 
itt Argentinien aus? [per se Br z — mich oder jemand anders in eine mentlich unter den Vertretern engli— |neuerung ihrer am 31. Dezember ab | Fonds von #23,000,000 ange 
Tritt Arge . gaten Argentiniens in Gent | Gräfin Martievik wird pros : |fcher Kohlenfirmen, bebveutendes Auf- ” 


| gelaufenen Schnapsbezug&= und Ver- 





l 
I 
* u | x 
ee ee En DERMONE. — — — ſehen. Fragt den Hilfsbundesmarſchall. der ihm kaufslizenzen geprüft. Jeder der, ſirebt. 
Han Or 3 Kr 3 alt 1 | o° 1,7 For J er — 6 i is = an * ns — Ue 
* — ie ae a | — Bun OO Dawn, Menn wirklich foldhe Sofumente in „England biiht feine a eben den von Nichter Landis nusges | Yittfteffer, der auch nur das Geringite | u 
ı ag vu um das 2 rücklichſte be— er n f g i Ei f fdem Kerbbolz ird abſchlä— 
“Die Beifung ausgufcheiden, falls feine | font Yak Ssrarkine Gerüchte in Feic] Sipmp Genrac Fefnzbiet. hab Sei Caman| meinem Vvefihz gefunden wurden tma=| 1:8 auf bem eltmartt mit Dezug| feitten Kinhaltsbejent vurgeleien |auf dem Sterbholz hat, wird abſchlä. 
| ( m. Bi „Ddaß derc q i ; |Xloyd George behauptet, day bei Kam ! fi it db (3 Llond Georae auf die Kohlenausfuhr ein”, erklärte ı Hatte, was er trinfen wolle. gig beſchieden werden. Man mut— 
Amendierung des Völferbundabfom- | ori; Nerbindung mit einem et-Te Valera jeinerzeit Beweife für eine | UL ieß mir bamals Bun s der Pariler Ausgabe der Daily! naht. dah etwa 900 bi3 1000 hiefige | 
mens nicht burchgcht. — Aufnahme: |1paigen Ausfcheiden der argentiti-] SMerihmörung der Lrländer mie nicht den Proep main — inemI Mail” zufofge ein Mitinhaber ber | J — feine neuen Bigenzen er- | — 
lommiſion hat entſchieden, daß durch ſchen Delegation aus der Liga in Deuitfchland gefunden wurden. — V rn ih auf A —* * englifggen Koblenfirma Inflone E Es gibt Männer in Chicago, Diän- 2 a — darbenden Kindern in Mittel- und 
i bi itori BER a nn oz —— = ern erhaftung war ı auf Anjuchen de ’ ap “ — in ehe Feeliſchen Halien | Oft-Guropa 3 . — Bel: 
Artikel x die territoriale Unverlet Verbindung gebracht werden Fonn-| Gamon De Lalera erklärt die Bchanp- * r g J = 1 mit her Company bezüialich der gegenmärti= | ner, die nichts aus dem ſeeliſchen — — | <it Guropa zu aut kommen ® 
lijfeit eines Mitglieds der Völferliga | fo, | tung für eine Mnwahrheit. — Wei- |yr en 9 * nn &r. |geir Lage Stleihgewicht bringen kann. Zu Dies Aufgepaßt euer zu Fonds iſt, wie Hooder ſagt, 
* | — — usarbeitung der Arg u ——— — Ir F nt en | re s Rflicht eines Jeden. 
nicht gewährleiitet wird. Staatsdepartenent behauptet mihver- | tere Gemwalttätigfeiten in Arland, lanb3 gegen bie englifche Konftrip- Saut den Angaben der Zeitung Tie- ſen Brachteremblaren gehört Jack uch die Hausfrau darf keine Rlumpud | Pilicht eines Reden 
ftanden worden zu fein. | tion in Irland beſchäftigt die dem fert Amerika jetzt die Kohlen zu $14 Kelly, der aller — Br bings und fjonftige Weihnachtskuchen 
— — — a — ’ : * ca 3 m N rte | e 5 ) R 
Genf, 3. Dezember. Wie vor dem | Wafhington, 3. Dez. Im Stants- n — Präfidenten Wilſon zugeſtellt wer-⸗ Pro Tonne, währen vor wei Monao⸗ | Troß =. flotte Wirtſchaft —* Dane mit Alkoholzuſatz heritellen. 
— Pe beutigen Gikuna der | Pepartement wurde heute erflärt, die] London, 3. Dezember. Heute wur⸗den follten.“ ten noch $20 die Tonne für ame: |Nr. 4654 RN. Clart Straße betreibt. 
ses Bon: berfchiebe- ıgeitrige Erklärung bes Departement? * ——— era Ser) Zeitere Gewalttätigkeit in Irland. — net! 
Vol immlung * heziinti x äſi rüchte, die vor einiger Zeit über einen snaland“ 3 t iſt gen die tanizsgeieraitmimat RER " Rlumbubdina.l; — ig 2 
nen Seiten verſichert wurde, teüirbe | on —* en nr ee angeblich beporftehenben Waffenftill- London, 3. Dez. Der „Dailh en =: = 2. if —* Bundestichter Landis ſoge, Verfertigung von Plumpudding. Eurobas eingepflanzt wird, als daß 
es durchaus keine Ueberraſchung ver- * ilſon in ſeiner Eigenſchaft als Prä- gug Mail“ wird gemeldet, daß es em eltkohlenmarkt besroht, Mince Meat, für die Weihnachts (fie fiber irgend einer Feſtung als 





Kampagne in Bojton in Die Wege gelei- 
tet. — Wird fi) über daß ganze Land 
erſtrecken. — Unterſtützung ſoll den 














| Bolton, 2. Dez. „Es iſt mir weit 


— mn: ) 

* * Waſhington, 3. Dezember DIE ſieber daß die Fähne der Vereinigten 
ih Bat s — $r aebört zu den Unglüdsraben, ges |, is 9 e . .lieber, daß die Fahne der Vereinigter 
rikaniſche Kohlen bezahlt wurden. Er gehört 5 g IE | Yermendung von Spirituofen bei ber | Stmien in das Herz ber Kinder 


T önlie Ver⸗ ſt 3 Vorläuf initiben |: — it firoht hie 02 ‘ nannte Abatement =» Verfahren anz|-. Ag ſie Fe ‚ar 
urfahen, wenn im Laufe ber —— Hin en — een Baal Ele ae ” — — — * — —— hängig gemacht hat. Geſtern begab |Telertage, re —* an Euren | Siegeszeichen weht.“ So erklärte 
Ben Seien En ir fet Falfch ausgelegt worden. Der in Umlauf gefeßt und die Zeitungen bie —— er ya. nen Ra: von Kirſchen und Pfirſichen in geuie Herbert G. Hoover, ala er ge— 
eb — neh | Bräfibent würde, jo berficherte man | behaupten, daß nunmehr definitive nitang SPrendergaft am Mittwoch. 
fommens beantragt u sutgeheihen |, Staatödepartement heute, den | Schritte zur Sicherung einer Ver | Gin Schnittwarengeſchäft wurde in 
werden follte. — Bermittler perſönlich und nicht in ſei- ſöhnung in die Wege geleitet worden Zraͤnd aeitedt und der Eigentümer 
Es wurde verſichert. daß die geſe ner amtlichen Eigenſchaft ernennen, ſind, aber dieſe Behauptungen ſind durde in den Fluß Bladwaier ge— 
rige Entſcheidung der Kommiſſion, Iber es würde, ſo wurde hinzuge⸗ alle höchſt unbeſtimmt gehauen und porfen 
welche die Aufnahmegeſuche zu prü⸗ fügt, überaus ſchwer halten, die begründen ſich zum größten Teil auf Zondon, 3. Dez. Laut hier ein- 
fen hat, dat durch den Artitel N FÜr | Scheidearenze ziwiichen Woodrom | Yenkerungen, die Premierminifter oetroffenen Nachrichten wurden 
fein Mitglied der Liga bie territo- | Wiljon periönlich und als Präfidens | Lloyd George gefiern im Unterhaufe | y i 


rieller Unverletzlichteit gewährleiſtet zen der Vereinigten Staaten zu ziehen. | machte. 


die ousländifchen Konfumenten mer: 

rs “if: = 54 &, 
den ben Bortei don Frpron I Tich der Hilfsbundesmarſchall John ri Herbe oober, ( 9 
ah — deſer Term Orris zu ihm, um den vom Richier Brandy verſtößt gegen das Geſet legentlich einer repräſentativen Bür— 
un Landis auögejtellten vorläufigen @in- | "MLATUNTUNg der Prohibition UMDd| gerperfammlung hier darauf hin: 








. Bin . 2 35 * ie m .'r * (er x 
Die Einfuhr ameritanifäer Rob: | die auf diefe Weife hergeftellten Sas | jyieg, dap diefes Land die Verpflich 
o 


fen Stellt Sich jet um etwa zehn haltsbefehl auszuhändigen. Das Ge- 
Shillinge nmedriger als die der eng ſchäft blühte anſcheinend. Orris gab 


rig 


hen unierliegen der Beihlagnahme | zung hat, für dreiundeinhalbe Million 
R (0811 
liſchen K i Qualität (Tich dem Wirt zu erkennen und las| — — tleidender Kin 
suche IPOD TONARURN, ihm mit Nahdrud und Würde den | Erklärung in dieſem Sinne wurde eurepa ſowie im öſtlichen Europa zu 
——— Gerichtsbefehl, der ihm bei fchwerer heute im Binnenſteuerami erlaſſen. ſorgen. Dieſe Verſammlung bedeu⸗ 
Burlington, Ja, 3. Dez. Louis Strafe verboi, bis zur endgiltigen Die zn de8 ne tete die formelle Eröffnung einer fü 
1 Marcum, der geftern des Mordes |Nen. n. Front affnng. Amts erklärten, daß laut ihrer Auf |nag ganzeLand geplanten Kampagıre 
B 9 Frafſchaft Cork drei |: Im, ( X Verhandlung einen Tropfen alkohol⸗ re Fr ER ne re i 
würde, fi mit den Anfichten der| oiften die Unterhandlungen sitz] Der Premierminifter wurde von mn —8 —* — * Suchthaus |Hattiger Getränte zu verkaufen, a en  jin Neuengland, ur ae 
Mehrzahl der Delegaten beit. Dieje|-+.n 9 wg n türfj- jenem Parlamentsmitglied gefragt, |äfhte: Maliziiten im eimon Sina and vebenzzeit berurteilt morden wat, | Seffy, er höflicher Wirt, hörte anz | 090! STB SEN | it DEN 495,000,000 aufgebracht werben fol- 
ip A 9eregait - — Ijchen den Armeniern und ben türki- Parlamentsmitglied gefragt, | Yhteilung Poliziiten in einen Din) pat ih wäh > Madht in | SEEN on Kenn ara, | Nahrungsmittelfabritanten hergeftellt | — —— he 
9 uch d I! * * ta 62 * — 08 ich während der Nacht im 9 on, | Kahrumgsmittelte ır herge; let, die benötigt werben, um bie not 
F Auslegung ſowie auch der Auffchub | jgen Nationaliften am 4. März tom | 20 er nicht angefichts des bevorfiehen- | terhelt geraten war. Die Poliziflen | Gonntonfänente ie u 11 | Dächtig zu. Uber einer feiner Gähe, | Nyerpen bürfen, bie einen Grlaubnis- — ee 
ber Erwägung geiniffer Hbänderun | menden Jahres, wenn Präfibent |den Weihnachtsfeſtes verſuchen — keine Verluſte | nn |dem der Kram zu langweilig wurde denden Kinder biß 3 
+ —F =. ‘ u * 


m ar Ah : on ie 2. no 2 s 

3 mM x ; : 7 ſi it i £ ; ta Nie Keim. ı Hein Für Diefe Verf iq habeit, | Krihi, — 
gen des Völkerbundabtommens bil-Wilfon aus dem Amt fcheidet, noch de, einen Waffenſtillſtand in Irland ſich die Halsſchlagader mit der Klinge erkrac in roher Weite die feier: ſchein für dieſe Verfertigung haben. den Frühjahr am Leben zu erhalten. 
deten heute den Haubtgeſprächsſtoff. nicht um Abfchluß gelangt fein, fo herbeizuführen und er erwiberte, „es 


- nn 3 Q ® =: 242 52 fer Iinnfor ($, 4 Wr 3 8 4 —— — 

Frau MacSſSwiney bei New Dorf. eines Sicherheitsraſiermeſſers durch⸗ iche Handlung mit der Bemerkung: | wobei der Alkoholgehalt ein halbes | „Es find diefes die Kinder bon 
Der Ausſchuß, dem die Frage über- würde der von ihm ernannte Ver— ſei ihm genau ebenſo wie dem Frage— 

wieſen worden war, wie die vier mittler ſeine Tätigkeit als Vertreter ſteller darum zu tun, daß dem Mor— 


— —— . .. I< 2 SE 3 SR * - . * * 

New Yorf, 3. Dez. Frau Muriel ſchnitt. Marcum war überführt ören Sie deh auf mit dem Brozent nicht überfieigen darf.. Die Freund und Feind, von Juden und 
MacSwiney, die Witwe des Lord- worden, im verfloſſenen Auguſt ge⸗ Zuatfch! Jack, gib mir einen — ——— ſind ferner der Anſicht, daß Ehriſten, von Katholiken und Pro— 
ty ug: Br . 3 MacSwinen, der ſi int !legentli S fair in der Beeir..m mn wur mi ſolche Eßwaren in dem Gebär in ar, 1. Fü 8 
wählbaren Mitalieder ausgewählt Wilfons fortſeten den in Irland ein Ende aemadıt | Mayors MacſSwiney, der ſich mt legentlich der StaatSfair ın ber Be bon!“ Der höfliche Wirt tam der ! ! che Spt re En sem Yeba ide, l itei anten,,, führte Herr Hoover aus, 
werben sollen, hat foweit no feinen r r a würde und er würde nicht * — Brixtoner Gefängnis in London zu ſtrunkenheit einen Pferdebeſitzer na⸗ zrüsken Aufforderung nach ſtuch dem ſie hergeſtellt wirden, weder ver- „gleichviel, wie verfchieden auch un— 

iv c > Al 4. — * an * * in u ( — — * — — a — 2 * * a SEAL, 20 . \ ** u < —0 IK . iu, — — vr m: u 2 27 7 2 
Bericht unterbreitet. Die Frage um! Er⸗Kaiſerin etwas beſſer. Herannghen des Beißnachtsfeftes Ro Tode hungerte, dürfte aller Nahr- | mens Beter Moran erſchoſſen zu das Geld ein und — hörte dann wie— kauft noch konſumiert werden Ben ſere Anſichten mit Bezug auf die in— 
is — * Sr j l u £ « s rn 2 *8 — 8 I» = . 4 4 a . * Y. ) ö | . B * J 3' = 4 r daß ai J ſeblich B ſti ii 2 1: - BE d n _ 
die e8 find) handelt, iit, ob diefe Mit-| Door, 3. Dez. I dem Befinden | wartet haben, um Schritte in dieier Heinlichteit nad) erit morgen ihren | haben der mit geſpannter Aufmertfamteit und DaB laut den gefeglichen Beftimz | ternationalen Beziehungen fein mö- 


feitens der Bundesbehörden. Eine trjegsnotleidender Kinder in Mittel- 





Wa 


heute nabmittag in der Nähe von 
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* 7 
zw ; ern * | Tue £_ omoritaniichen Woher | ö * 3 — mungen auch die Haus ine KRus|nen 6 a ‘ i 
utieder für die Dauer von bier oder |der pormaligen deutfchen Kaiferin | Richtung zu tun.“ | SUB =. — — | Die Fayrpreistontroverfe in |der Verlefung des mictigen Schrift- a a eu ı gen, dieſe Kinder ** mit unſere 
2 2 | * 34 20 a) c F - : bet. So murde bo o cam cı = a * 22 > a ..  e k ıche D ce men tur \ rad 9215 in mnähorichtot . . 
zzwei Jahren zu erwählen ſind und Auguſte Viktoria iſt eine Heine Beſ— „sc babe wiederholt erklärt“ ie White Sur Sinie ————— | Wise conſin. ſtücks zu. Als Orris fertig war, peie it Die u ‚ Meinunasverfchiedenheiten nichts zu 
:€5 ipirb borläufig noch immer erdr- |Terung eingetreten. Die Patientin) fuhr Yloyd George fort, 2 m Sen F 


en ofl or Kranronz ı Teiertaae verfertigen darf, die Alfoholih 
Milwaufee, Wis, 3. Dez. Yun, machte er Kelly noch ganz befonders |, "; * J 


2 





„Das ich | mit dem Sinaufitaen, dat der Danı- 2 : : 1: - enthalten. Das Geieh verfüat fere| Der Prrfammen! 3 iegs 
hritte zu tun, pfer Celtic", mit dem sie die Neiie desrichter F. E. Geiger gewährte | die zolaeır, Die eine Nichtbefol Mr ’ ge Ters| Der Zufanmendrud des Kriegs 


2 (6: ( * aner, daß Grlaubnisfeine für Eß- bei Affiterten fowie beim Sei 
Sralıd führen | über den Ozean aemadıt hat, wider heute der Chicago und Northieitern gung des Einhaltsbefehls nah | zen wi — * Me — —* — beim we 
J 3; Duarantäncitation |9ahn einen zeitweiligen Einhaltsbe- ziehen würde, aufmertiam, Kelly), * ey an erſolgte angeſichts der gewaltigſten 
—— Pen si 5 ur F PHotels noch an Reſtauranats erteilt Snot, w i i i 
an. fehl gegen den Staat Wizconfin,Nidte ihm verfländnispoll zu und oe Nah am Reſtauranats erteilt Qungeränot, welche bie Welt feit zwei 


‚tert, ob die Amtstermine von dem | Mar gefiern im Stande, etliche bereit bin, jedwede 
Beainn der Tütigfeit des Nat? an| Minuten im Bett zu fiten. Manfdie zum Frieden in 
gerechnet werben follen, oder von verhält diefe Beiferung jedod; nur für | fönnten,“ 
‚gegenwärtigen Situng der Völker: | porübergehend. 


| Die Zeitungen bringen die Mittaasi i |, ** a. 
E * * 5 — ⁊ — yrı an: 1 0 pP Mi > : s 3 j ri di rl. ( r ıD \ ı £ 
bunböberfammlung aa, Gollte bie Drohen Griechenlaud. gebliche Bervegung im Sntereffe bes — en ar durch welchen e3 dem Staat verboten | tagte ihn ven: „hat are you! * F ſind K BORN nn ung ken = —* 
Anſi . . u ——— J—— Zen ee gr wi Frhö Paffaaier- | 90 ? Iafe tbina with! NER id Kleinhaudler räte Des YFeindes an Lebensmitteln 
‚egiere Anfiot fiegen, fo müffen bie |atttüerten definieren ihre Stellungnahme | Friedens mit dem gegemmärtigen|haß er in Nebel geraten ift und ba- | !DIrd, edr Grhöhung ber Paflagier- |19..° ve re Tometäing WERD | nicht gehalten, fich Erlaubnisfcheine | für die 200,000,000 Menfeben Bftfich 
‚ bier Vertreter hier ermählt merden. | zur hevsrftenenden Rüdtchr Konftantins | Aufenthalt der Arbeiterfommifiton|her erit genen 5 Uhr ar der Qua, Taten in Wisconfin von 3 auf 3,6, IC Mi i | 


. * 32 J — - > fü en 28 uf VM Er 2 . 14134 44 2 ns 2 
| Gents pro Meile, die boit ber zwi⸗ Orris war ſprachlos. Nachdem er —— Re — Zu vom alten weſtlichen Kriegsſchaublaß 
ſchenſtaatlichen Sanbelötommiffion 110 Kg feiner Verblüffung etwas nen a ae * en zum großen Teil durch Ver- 

— 3 wre — ., Iverfü tmaz ij tom erholt Hatte, beichnüffel zwei Prtozent Altohol enihatien, borauss |nichtung oder infolae von Mi | 

. | Jtaliens haben eine Note nad; Athen | Dr, wie es heiät, auf die irifche]4 Uhr 27 Minuten erfolgt und mit | berfüigt Pe BEE es Deg | — Stäfe % di s Eu So Ehre Igefeht, dah fie diefe Chiwaren von dahin. boeti "ige: bon MN — 
während aller Wahricheinlichteit | T: on Hs ars rt. | Öeililichleit ausgeiibt wird lo — or Diopnit Apr jöU legen. Dieſe Erhöhung foll am!! ajer, Die auf dem Santiii =". ,D !. — ahin. 
& Gried z ir ) = OF | gefandt, in melcher jie ihre Stel | NET ausge Dan um jie] Sonnenuntergang der Dienit der 15. Januar in Kraft treten. Ar. |Ttanden und Gin und Bourbon ent | Tabrifanten bezogen heben, welche) Dei diefem Ainderproblem handelt 

ı nad! Griechenland jeine NRepräjene|f, hme aı . l üg. 54 Deramiaffen, energiicher für die) Quarantäncbamien aufhört, mul | m FEN , WERE EI A ie nie me 5 2 — 
Anmen a de Nehörte Tale lungnahme zu der geplanten Rüd= | > BIERER RR eh uarantänebamten aufhört. muß gumente bezüglich des Antrags, die- halten hatten, blickte ſehnſüchtig nach, die behördliche Erlaubnis zu deren es ſich um eine große motaliſche 


Allem Anſchein nach hat Braſi— London, 3. Dez. Die Premier— in Irland in Verbindung, ſowie 
J 334 ar af F * 2* nn + ** — 
lien günſtige Ausſichten wieder ei- miniſſer Engiande Frankreichs und 


rantäne anlangen dürfte. Da heute 
auch mit dem angeblichen Druck, 
‘nen Bertreter am Rat zu erhalten, | a 


amtilih der Sonnenuntergang mm 





einbüßen! des vormali dnias fon. | Serbeiführung des Friedens zulder D fer er Quarantäne: |? 2.07 u re De Yulis : we - . r 
— tehr des vormaligen Königs Konitanz — kon a —— e MR. edens zu der Dampfer an der Quarantäne⸗ Fy, Ginhaltsbefehl in PWermanenz zu der Flaiche in den Händen des frei: | Stellung beftgen. Frage. Wir verforgen jet fomohi 
durſte. tin definieren. Die Note lautet: Wwirken. Wie es heißt, nimmt die ſtation liegen bleiben. 20er ° 6° | nebi Serberaövaters. beatvana fich | — ——— ;. 
Aufnahme von Koita Ricn wird bekir a: DE er | Stimmung egen die G febloſfi | m ae ieh — erklären, ſind auf den 2. Derember gebigen Herbergsva ers, ezwang ſich | ben Feind wie en Freund. Wir 
ei r run | „Die englifche, Franzöfifce und | Stimmung gegen bie Detestofigeeit] _ Nöͤglicherweiſe wird jedoch ein nperaumt morben |dann aber und beitellte mit rühmeng- | Steatstommi;ion geb&rtanonis machen jebt dem Hab in den Gemil- 
mortet. ı ttalientiche Regierung haben in der | in Irland nunmehr täglich zu. Schlepper dem Schiff entgegenge | 5 | werter Bescheidenheit eine Zigarre J Bi. —_ < tern dieier fommenden Generatien 
Der Aufnahmeausſchuß der Völ- Vergangenheit ſtets Beweiſe ihres Tie Tubliner Zeitungen crör- ſandt werden, um Frau MacSwi— > Fir Snitallterumg von Telsphonappe- |; 


I * { a * BE, - a . 
Nichter MeDonald ungehalten, | „An dem Biedermann“, meinte er 


ein Ende. Nachdem wir diejes Tebix 
| — heute, „iſt Hopfen und Malz verlo— 


ierbundberfammlung bat heute ein=') Wohlmollens Für das griehifche Volt! tern gleihialls die Möglichkeit ei-Inch don Bord zu holen md fie hier ‚Bemühen erfolgreih durchaeführ? 


raten jest 53.50 zu bezahlen. 
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ſtimmig die Aufnahme von Coſta geliefert und haben die Beſtrebungen nes Friedens, ohne jedoch ihre Be- herzubringen, damit der für ſie Kaſſenſchrautſprenger, die Bürgſchaft im en. Was joll da unfereins tun?“ | Unnähernd 40,000 Perfonen war- | gaben, werden dir ftol3 auf eine 

Rica als eines fouveränen Staates | des griehiichen Volks ftets gefördert. | hauntuigen durch irgendwelche de!beute abend bon den Freunden Stich ließen, die Urſache. Fidel ging es auch in Mike Cozas ; Ft fett Monaten darauf, daß Die pohlerfüllte Pflicht fein können, Stolz 
u 


in die Wölterliga empfohlen. E&| Sie find daher ob der fürzlihen Erz} finitive Tatiahhen zu begründen, Irlands gevlante Empfang pro- | 
murde darauf Hingewiefen, dab die eigniſſe in Griechenland auf d 
DBereinigten Staaten fowie zwölf an= | Beinlichite überrafcht. 
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2) grammäßiag ſtattfinden kam un | Mehrere Kaſſenſchrankſprenger, die | Wirtſchaft, Nr. 1056 Nord Aſhland | se. —— rer * re prattiſche Hilfstätigkeit, 
“* | Gräfin Markievis vor dem Kriegsgericht N ammabıg JLAfInden Tan. STAU pe Bürgfchaft im Stiche ließen Avenue, zu, iwo Orris einen Haftbe- Uungen Selephone mjtalliert, und durch welche ſich unſer Volk auszeich 
MacSwiney kommt nach Amerika ” a. ricahrend mußten ſie vonſeiten het 
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a a ne Tl | Es Zi (itrec Foza ar-72 ct. Wir werben dann Europa iie- 
. , en Ben — — —Sublin 3 Geſtern — — bracht eute O x 3 \Tehl zu volljtreden hatte. Goza ars! N en ie Dom 1 Wir rop ie 
dere Länder die Regierung Coſta Sie hegen nicht den Wunſch, ſich beg u 10 —— - En [um vor dem Sunderterausichuß, der IE —— rer | beitete im Schweihe feines Ungetich- | Der Gefelligaft die Entichuldigung der Gelegenheit geboten haben, zu 
’ Nicas anerkannt haben. lin die inneren Angelegenheiten Grie- | * nr bg ——— Zuſtände in Irland unterſucht. In en N um alle die durftigen Seelen pie! bören, daß nicht genügend Materia- | neuem Leben zu erwachen Fe 
1 . Bee : . DE x‘ ch 3 » op J » L £ 3R 8 2, Ä x = r ö : J ” fh Kr rilc il x ; . 

Es ſoll jett in heichleunigtem Temps | Genlands einzumifchen, halten Fic)| yarrienik, das ae ice ar | Nusfagen zu machen. Shubs ces * ———— Schanttifch umdrangten, zu lien vorhenden ſeien. Der ſtädtiſche Die Fürforge für diefe Kinder bil— 

v = * „er . 2 It [ 3» NS } ) as = | — x J 2 32 2) x I / er hehe — un.» gr SER nF: Mini! ü Be FE aa ne Ask. 
gearbeitet werden. | jedoch zu der öffentlichen Erklärung | Generalütreit droht in Spanien. Cimon. {> keißen bie Burfcen find | befriedigen. Als DOrris Sich leaiti- Kommiſſär für öffentlichen Dienſt det eine Verpflichtung für jeden 
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|nerhff; — en | Lamentsmitglied, Wegen augebli- * ET ie a erpritc 
Der Generalausihup der BVölter- —— En ee —— > Drganifie- Madrid, 3. Dez, Tie Erefutiven angeklagt, aahlteihe Einbrüche ver: | Merte, lieh ev, natürlic bor Shred,} : a ann — | anann und jede rau, die au nur 
bunbverfammlung mar heute vormit- Berbalten en Alfiierten degenüber rung der Voy Scouts der Sinn der hieſigen Gewerkſchaften haben übt und dabei rohe Summen Geldes den gefüllten Krug, den er in der SB _ J ne. > ng : yore Cents mehr bejigen, als ihre 
ing in Sibung, um ſich über Mittel | daͤhrent der Krieqsdauer große Un; | seiner zweds Ermordung von Ro- den Natioralverband der Arbeiter |erbeutet zu haben. Ihr Führer, der | Hand, hatte, rallen. Der Inhalt er ade = u — ee — 
und Wege zu beraten, tie die Tätige | srenenheiten und "Verluft — bereitet iziften und Soldaten. Die Ange-|und die Arbeiterföderation erfuht, ehemolige Poliziſt Guy Wabsworth, | IeB Tic Über Die Dielen unb verbreiz | — —* — — — t e ab 
feit der Verfammlung befchleunigt | 4.4 Auf den —— Shron von, fagte wurde im Gerichtsiaal wonleinen Generalitreif aller Gewert- |wurde zum Verräter an ihnen, Er, tfe einen beraufcgeinden Duft, Deris ner in — en ten werben jie den Örunbitcd bes 
werden fan, um die Sigung AM | nn an  uifialerume der echt Soldaten mit auigepflanztem|ihaften in ganz Spanien zu verfü- |Toll al Ctant&zeuge benügt werden. |19a den Durt mit vollen Zigen ge —— T men eine uiltjalien in Gutopa bilden. Wenn 
F bei = — —* —— eindfeligen Handlungen biefes Mo=) Yaionett bewacht. Sie weigerte ſich gen, als Proteſt gegen die in Bar. Ihm ſelbſt iſt ein ſeparater Pro- Das war Alles, was er dort erhielt. Gebuhr von 33.50 Tür Die Ipſtaluen wir die Grundlagen der Geſellſchaſt 
zu bringen. Generalſekretär Sir Arte, Sr Ale : — | 


u T Inarcben feitens Griechenlands ange: | die Zuftändigfeit des Gerichtshofes, |eelona zur Anwendung gebraten \3eB bewilligt worden, der morgen in! 
Eric Drummond vertrat den Stande |; , 
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‚arn bedürfen. Nach zwanzig Yab- 





Ter Wahriprudi. — im voraus zu fordern. Die Er- im Oſten ſchützen, wenn wir die 
* re 753 34 En | fr — n Be Ba : , |laubni3 wurde geitern von derStants= | Liebe Für die Meni it i e 
een h nr, (leben werben fonnte, |der fidy aus& zwölf Offizieren von |Unterdrüdungsmahnahmen. Angriff genommen merben Toll, ‚Tie sum, die, wie berichtet, ir | Bu fig erteilt Nur in dn &räfe | bauer a ae Een ti ri 
yuntt, bie vorliegenden Geikäfie| Durch dieſen Schritt würde hin- | bebem Rang zuiammenfegte, anzu-| Die Sage in Barcelona hat fih,; IS der Fall gegen die genannien |Rihter Landis” Abteilung des Yun a Ei ae ie Gr R nie Serum tollen, 10 Magen 
ton T 8 * ’ , = | ' * 5 rt ’ ’ * m . ar 1anertcht ir lırıy in rinnmhafııray | 48 ı den id, eits in e⸗ r ji Klar or uns. 
tönnten faum bor dem 18. ober ſichug der Beziehungen zwiſchen erkennen, mit dem Bemerken, daß hier eingetroffenen Nachrichten zu- drei Männer am Mittwoch zum Auf- desgerichts über die Eiſenbahner phonanfchluf Korn u md Die neuen NE RE EEE 
Dezember erledbtat werben, aber deri ve... .r.n Var oe 07 5 Inn» Gioridhiähnf mi m Naffamil-Tolac, nicht acbeiiert. Seitern aben) £ * 3 "on | Daniel Arbogait, Thomas Meder: | TED I a ee Een — 
= * nn “ — e En | Griechenland und den Alliierten eine der Gerichtshof nicht den Volkswil | — —* 9 nor rt, eſtern abend ruf kam, war Reiſer nicht zugegen, am u Dr R F a smieter innerbald von ſechzig Tagen Geſchäftsſorgen. 
Aasſchuß —————— die nn, [neue und höhit unaünftie Lage ae- | len Irlands, fondern die bewaji-|lieh Die Regierung die Straßen und die Verhandlung wurde deshalb |Moti, Ellis 9. Noberis und Bar nah ihrem Ginzua um Telephonver- | — 
gung am Dezember herbeizufüh⸗ ze. > i . 2 ee — nr z i ch Sir Milt: heintn ae — — —— Eu / ney Rywels zu Gericht ſaß b nach ihrem izug um Telept u A 5 5 
A — werden und in dem Falle nete Macht der Feinde Irlands ver— ne u u auf den nächſten Tag verſchoben. Am a a — Bindung nachaelucht haben, darf die Angeblich die Urſache vom Selbſtmord 
u: DEYIT AUSTWUTIT | Konalion Zah I: 39 nn I trete Ausſchreitt m zu de ter Zu Don tan F h =} un Ute ihren Wahryp BD — ul: e s | ? 
ind infofaebeifen erfucht worden, | pehalten fich bie drei Regierungen ab ** * — —— Dei Imuke 202 * uDonnerstag fehlie auch Simon., AND ie und MeDermott wurden be Eeſellſchaft feine Gebühr verlangen.| 0 um: —— 
— un — under, |Tolute Freiheit des Handels mit Be] Ter Slageammwalt behauptete, die —* Ze 2 —* die * —* me ‚ein nochmaliger Aufſchub war — 0 = | Hei Anflanc | M. Wilmersdorf, ein 30 Yabre 
ev — richte balomognoit IeL? ! zug auf dieſe neugeſchaffene Lage Gräfin habe während ihrer Abfüh— nn a DE men Folge. Heute war keiner der Ange— Per Ahern z — = Leichenfund. alter Grundeigentumshändler, 187 
breiten. vor.“ rung nach dem Gefänanis zugeſtan- ſer, aller Leichenbeſtatter und aller Aeußerſt un freigeſprochen,« if Grund der — 
a met O0 ‚ [rung nach dem Ge ängmis zuge) ( ae ra —— ir fagten zugegen. teußerit u aehal 8 De a eh: 
u BEE NEE — Ren 1 Der Wortführer der Regierung im! den, dab fie Britiiche Tfitztere md | ſtautomobile verfugt. |ten hierüber, erflärte Richter MeDdo- ; FRI = um 
ſcheiden? 


— Gald Ave. erſchoß ſich heute am 
|Unterbauie, Andrew Bonar Lam, er: | Soldaten ermordet habe und erjum fie dadurdh zur Wiederaufneh- nald die Bürgſchaft der drei Ange- Roberts vollſtändig freigeſprochen, 





A. M. Wilmersdorfs. 
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Der Lincolnpart Poliziſt F. Par- Seeufer gegenüber des Montroſe 
Unie r * det J ai 2 en 2 | | ee > De en ifon 309 geftern nachmittag aus ber |Boulevard. Geine Leiche wurde in 
Yucnos Aires, 3. Dezember, Die) tlärte im Unterheufe, nahdem er den) fügte Hinzu, dab ein englifcher Of-|Me der Srbeit zu zwingen. Im |tlagten im Gefamtbetrage von mehr desaleichen auf Grund der Weiſung zropen Lagune des Lincoln Park |das Befattungsgeihäft 487 Broad- 
Ablehnung der Worihläge Argen-! Wortlaut diefer Note gelefen, auf|fizier, der feinerzeit die Gräfin] Serlauf der Zujammenitöhe mäh- | als $100,000 für verfallen, ſetzte fich des Richters auch Rywelsti. ..\sine bereit3 in Verweſung überge- wah gebracht. In den Tafehen fand 
iiniens, die auf die Zulaifung al-jeine diesbezügliche Frage, daß bie |verhaftete, fpäter ermordet wurde. |TeN der Nacht wurden zivei Toltzi- |fofort mit Polizeichef Figmorris in!_ Fe —— ao st Il angene Leiche, anicheinend die eines ‚Tich ein Pettel mit dem Grfuchen, 
ler Sänder abzielten, jcitens der Note ohne Frage bedeute, England | Als der Gerichtshof in der Mit. |NEn verwundet, Berbindung und erfuchte ihn, feine: - ahren Zuchthaus, 510, * Geld— Arbeners Sie ſcheim bereus drei man möge Sam Perlman, 215 ©, 
Völkerbundverſammlung mag mög- und deſſen Verbündete würden zwar tagsſtunde ſeine Sitzung unter⸗ ur d.e Rinder. | Leute anzumeifen, eifrig Umfchau zu | TTaTe oder beiden verrfciit Were | sis pier Wochen im Mailer gelegen | Market Etr., benachrichtigen. Das 
licherweife den Austritt der Argen-|den Schritt Griechenlands fehr bes) grad, juchte die Angeklagte um die|Fapit Benedikt verfügt Koliekten für halten nach tem Irio. Auch die der den. ua er !zu haben. Bisher wurde fie nicht!geihah, und Perlman erflätte, der 
tinifchen Nepublit aus dem Wölfer- | dauern, jedoch Griechenland nicht mit | Grfaubnis nach, mit etlichen Sreum-| die Rinder in allen Ländern, die dur  Stantsanwaltfchaft zugeteilte Poli-|_ IC werden bezichtigt, wãhrend identifiziert. Man hat ſie hach dem Selbſimörder ſei ſein Schwager. S 
bund zur Folge haben, wie geſtern Waffengewalt an der Rückberufung den beinige Worte wechfein zu dür- den Krieg gelitten haben. zeimannſchaft wurde angewieſen, auf des ee 110) wider | Leichenbeftattunasaeihäft Nr. 2221! Habe fich erit vor einem Monat ver: 
abend hier in Erfahrung gebracht Konſtantins perhindern. fen. Als ihr diefe Erlaubnis vom| Rom, . Dez. Am 26. Dezember die Flüchtigen zu fahnden. ——— Soometive angeeignet Tincoln Une. geichafft. heiratet, ſei aber in letzter Zeit in 
rurde. Wie es heißt erwartet man Dem Kronbrinzen George gegenüber Hräſidenten verweigert wurde, trat werden in den katholiſchen Kirchen; Zu den Opfern der Bande, in de- und dieſe unter Volldampf auis Ge- | folge geſchäftlicher Rückſchläge krüb— 
eine Mabeldepeihe von Sonerio| würden die Alliierten milder ſein. die Gräfin auf den Präfidenten zu, in der ganzen Welt Kolletten für die|ren Geihäften fie beſonders reiche ratewoh —* 9 — *— 5 ſinnig geworden. 
| iuchtelte ihm mit der Sand vor dem |notleidenden Kinder aller Länder, |Neute machten, gehören die Standard | Kunft 1 der Anklage lautete auf | . 
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Niunhrrenän R Hentiniſchen Q 2 Der , 3 
Kuenrrede —* beim — — SPUR a Die —— —— + Sir Indiana, die Bordens Verſchwörung zur Uebertretung der 12* ER usa 
Miniiter des Auswärtigen und | gebenbder Geite beute bier berjichert Seiiht herum ımd rief: „Das iſt die durch den Krieg gelitten haben, Dil Co. von Indiana, 1e 2 tbeäberfehrso . z Rn ’ en i [ PORT eites Uhtzigjährigen 
— . pn "2 . — ‚ey 2 “ 2* * I Se S + Yy desbo sordnu Sn c 
Oberhaupt der argentiniſchen Dele. wurde. dürfte die Stellungnahme der die britiſche Gerechtigkeit, von der erhoben werden. Eine diesbezügliche Farm Product Co. und die Weſtern — * bel — ern 2 En —— ae A i 

. . - . . .. ri. — * > . — au. * * c 2 I »| j 15 Ye . ef en | D — ar 3 . } * 
gation in Genf, in welcher er der Alliierten Griechenland gegenüber JIhr ſo viel redet“ Der Präfident| Verfügung hat Papft Veneditt dur | Datty Co. Z —56 Pe Rn ORG Chicago und Umgegend: Unbeſtändi- V en 
Negierung feine Entſcheidung injeine milbere werben, falls dur die | fe, die Angeklagie unter militä- eine heute erlaffene Enzpflia getrof | Dberrihter McDonald wird dar: | ID. a | — era 2 ı Verzweiflung getrieben, erhängie 

t x * —* 2 53 —* g * Ir s De sh . .. ⸗ 21 ey l << U a: t, | £ $ x 1 ‘ ‚!ir n u * — — 4 
der Angelegenheit übermittelt, I|Xoltsabftimmung am tommenben | riiher Giforte abführen. fen. auf dringen, daß in Zukunft Richter ges ſich geſtern abend in dem Schuppen 


Son 3 — ; : unfchne : * In Houſi Texas sn ı ‚, wahricheinlich Regenichauer. Etwas füh- | Hinter Serie Zauſe, Nr 
Pueyrredon hat, wie es heißt, Sonntag der Kronprinz Georg auf Mährend des Nachmittags kam Die Kampagnekoſten. keine Bürgſchaft mehr in Fällen an-⸗ ————— wurden er Di * ea en i — * hinter ſeinem Daufe, Nr. 2013 ©, 
kon einer Reajerung vor Seiner! den Thron gerufen werben jollte, 08 wieder zu einem Imiichenfall. | = nntäfomi .. nehmen, in denen die Annahme von ven dorugen übereifrigen Prohibiz le. Dente nahmtiir; amd heute abend | Daflin Str, der SOjährige Benja 
en Je zZ u X halt . rt Die geitrige Note der Alliierten J — erhob * J— Eenatotomite möchte Unterſuchung bis Türgſchafl fhon einmal von einem | ttonsfchnüflern „Mincemeat” und;friihe südlide Winde, weldhe morgen \ytin Dates 
Abreiſe die Weiſung erbauten, aus | ae er er ob ſich 1 ; . Mä | ve : ——— in : : a hr ten gi . ee 
der Liga auszuſcheiden, falls es den war nur auf Konſtantin gemünzi, dem Praͤſidenten zu: Ich biete! W Be 4 re _ anderen Richter verweigert worden —— im — —— „ni früh nad dem Nordmweiten oder Norden | . * 
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Anſchein — non follte, daß die wie verſichert wurde und bie Alliier⸗ Xhnen und Ahrem Gerichtshof... arhington, 3. Dez. Der Ser) Der Prozeh gegen Reifer und Ge: | großen Mengen beſchlagnahmt. Die umſchlagen. | Zu einem bis zehn Jahre Zucht: 
Anſchein gewinnen ſollte, daß Iten würben er .——— S Nnatsausſchuß, der mit einer Unterſu⸗ nofſen ichwebte zuerſt vor einem | Befürchtung lag nahe, daß unfere! <ornenuntergang, Heute: 4:19. | haus tt der G6jährige farbige „Hüh: 
Kölferbundsverfammlung nicht al«| ee Ö TON? | Frog, objhon ich nur eine Frau bin hung der Kampagneausgaben be: |; : : : | Brohibitionsdireftoren dem fchlechten | Zonnenauigang, mo |neraugendottor“ I. E. Robinfon b 
Ion fonberänen Ländern die Auf. |Prinz auf den Thron fommen follte,| 9 Ihren allen aarız alfein gegen n 8 Ke gneausgaben “| Nichter, der Jich meigerte, Die Anger | * * —— N Mondaufnang: Morgen früg 12:09. 2 angendottor" S.82 ujon bon 
raum I ! u el Ir ! DL . Zen: ° 2.0 * 2 | er Er Re i 11 » hır 1 s 
würde und falls der Rorihlag Ar-| N. | Behauptun enen Behauptung |betonnt gg ze PEN in aser nahm bann aber en anderer 2 —— == —— Nachſtehend der Temperaturſtand nach un n —* a 
yentiniens, die Verfaflung des Völ⸗ Hat ſeinen Kohn. Q 2 ————— Eu BRP, WR NOERBL UM DIE WEEr | Richter auf Empfehlung der Staatö- DEUN BEONIDIEONSDITELTOT SIONE EE> | y.,, amtlichen Angaben de3 Wetteramzeg | Teiben und xXegern gegen Dei De: 
} ba d ad hi ee de N, dat | Des Moines,. Ka. 3. D Feitb London, 3. Dez. Premierminiſter laubnis einlommen, die Unterſuchung poaltſchaft Bürgſchaft für ſie an. flärte heute, daß bier hiefige große yon geitern nachmittag 3 Uhr an: Izehlung feiner Sculdforderung 
oerbundes dahin abzuandern, daßz Des Domes, sa, 9. Dez. Keith Qfonp George behauptete im Unter: i \ 
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Shladthausfirmen die Erlaubnis) 3 nr nasınt.......a2! 3 Uhr morgend.....48! von $10,000,000 Tür jeine Erfim 







































































> Dadı _ zes Mo x bis zum 4. März feitfchen zu er 

eine gleichheitlie Nertretung aller | Collins, einer der Pofträuber, - die; Haufe, daß aelegentlich der Werhaf-|Laut dem urfprünglichen Senatsbe- — —— der Regierung zur Benutzung von hr dage ut 14 wreusdungen ausgeſtellte Wechſel in ie 
Länder vorgeſehen iſt, nicht zur An⸗ vor kurzem einen Zug der Burlington jiung von Eamon De Valera im ſchluß würde das Komite gehalten! — Gelegentlich der joeben zu Ende Brandy zur Herftell:."a von „Mince-| 6 Uhr avens......d1 | 6 Une morgens .s| zigiaher Höhe des Darlehnd- er 
nahme gelangt. Er mwirrde ermäd) | & Quincy Bahn bei Council Bluffs | Jahre 1918 in deffen Befit Schrift- |fein, einen Schlußberiht am fom=| gegangenen NRennjaifon vont10 Ta-| pie“ und zum Cinmahen von Kir-| I Hr abends... dd | 8 Uhr mernens....cn | [aNgt. ; ——— 
tigt, im Einklang mit ſeinen ci-|beraubten, bekannte ich Beute im|ftüde gefunden wurden, aus denen menden Montag einzureichen, was gen ſind auf den vier Rennplätzen in} chen hätten, daß. befagte Erlaubnis-| 9 libe abends......46} 9 Uhr mergens.....s1 —— 
ſungen die definitive Entſcheidung Vundesdiſtriktsgericht hulbig und herporaing, dab die itifche republifa-|jedod, wie Senator Kenhon ver-' Marnland nicht weniger als $50,-|feheine nicht widerrufen feien und |} une member anlın man born | — Bejtätigt.. — U: „8 Sauer 
zu treffen und man erwartet nun, |mwurbe vom. Richter Martin 5. Wade nifche. Armee an einer Verfhmwörung |Ticherte, ein Ding der Unmögligteit | 000,000 an den Wettmajchinen ver-Jaud. faum widerrufen werden mür- [12 gr — 3 —— 58 traut ift gut!“ — B.:..30, 
angeſichts der geitrigen Entjhei- zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt. min Deutſchiand beleiligi war. Den inn. bbwvetiet worden. tden und ba demnach Mincepie und 2 ihr ınargehs.....s 2 übe aue o0l mer's vor Werſcht nit ſieht 
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Meberzicher für Vlänner, aus außergewöhnlich guter 


ſind a 





blauen 


33 bis 38 — dieſelben 
oſten überall anders= 
io 827.00 — ipeziell 
für Cannötag offeriert 
zu nur 


nr, Tree. 


Einfag- und 
d0 9» elfnöpfige 
Anzüge f. Män- 
ner nit Gürtel» 
Nüden ed. Gür« 
tel rund herum, 
Gonts find ge- 
füstert halb mit 


für $30 verkauft 
— fbeziell zu 


20.77 


%.acinaws für Kunben, mit Chamwl- 


gene Marihmalloivs ® Pränner und Knaben, 


Kragen; 


Cloth gefüttert; 


und S bis 14 
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Erſparniſe in Rnner-Gchnhzeng 
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len und -Abſätze; engliſche Freat⸗ und High—⸗ 
Toe Leiſten und eine Auswabhl von anderen 
Faſſons, alle Größen, reguläre 85.00 Werte 
— ſpeziell das Paar zu 
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a«® DEARBORN STS. 
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breite Manſchetien; 
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Außergewöhnliche Werte in Rännermänteln 


Qnalität, zu einem ent: 
— niedrigen Preiſe — eine frühe Auswahl iſt ratſam — die Uebergieher 
s oxfordgrauem Melton gemacht, fonjervative Fly Front, ganz mit > 
Serge gefüttert, Größen 35 bis 42 

Modelle für junge Männer, aus reintvollenen 
Diagonal jchiveren Cheviot3 — doppels 


brüftig, Samtfragen, piped Nähte, ein Viertel 
aefüttert; ausgezeichnete Herjtellung; Größen 


5189 


Mohair, Hand» Ausdrud. „Ein Zufall,“ antwortete 
neinmeidert; im dv äntte bie X . 
Größen 34 bis er umb berfchränkte bie Arme, „ein 
42,  gewöhnlid Iolüdlicher Zufall, muß man wohl 





|Knabenanzüge, mit 1 burn 2 Paar 
oder Convertible. ragen, in einer aros |Niniderboders, ein vorzügliches Sorti⸗ 


©) baumiv. Union Euit3 


ee 


Mintel für Mädchen anziehend markiert 


Eine fenfatiorelle Offerte in Mädchen» 
Mänteln zu einem radifal herabgejeß- 
ten Preife — drei der zahlreichen Mo= 
delle find hier abaebildet — feich ges 


volle Flared Faſſon; 
haben Novelty Pleats; mit oder ohne 
Gürtel; die meiſten ſind mit Venetian 
Taſchen 
Größen 7 bis 10 
Jahre — früher wurden 
ſolche Mäntel bis zu 813.50 verkauft; 
ein ausgezeichneter Wert, zu 


89.97 


Roos f Bosse dors00se 















ebenjo 


! 
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N Das rote Gut, 





* 3” 

J Grape Juice 8 i rue er © | Ein Roman u unferen Tagen bou 
ES ante Hanke ger & La a Gary Or (mr 02 er 

2 macht, ce. 69 (kein Poſt⸗ oder 3 Büchſen an jeden Kunden); ſpegiell, 2 Das — — —8 der „Abend 

— el.⸗-Beſtellungen); nur z ojt* erworben. 

J 3 Flaſchen an jeden Kun— 490 oO 2 Nr. > Größe 2 an 

> den; die Ort.eslaiche zu. Büchſe (14. Fortſetzung.) —* 
Ina ſaß wie gelähmt. Eine Blut— J 
** ‚600000000 besseren d welle jhoß ihr ins Geficht, als das| ” 


Mort fiel. Das hörte Tie zum erjten 
Mal, das hatte noch nie jemand in 
ihrer Gegenwart ausgefprochen. Sie 
fonıte feinen Zaut berborbringen, 
fah aanz entfeßt nad) ihrem Bruder 
hinüber, der da ftumm und regung3= 
los gegen das Licht ftand. 

Ein- tiefes Schweigen laftete ziwi- 
chen ihnen. E3 war totenftil. Man 
hörte nicht? al3 das leiſe Ticken der 
feinen Standuhr auf dem Gchreib- 
tiſch. 

Wie ſchmerzlich mußte das ge— 
weſen ſein! Wenn man ſo viel von 
einem Mädchen hält, alles für das 
opfern will, was man ſo lange ge— 
liebt hat, und muß erkennen, daß es 
einem Nichtswürdigen, einem Ver— 
lorenen galt, daß es kein Gott war, 
vor dem man kniete, ſondern ein ges 
meiner, elender Götze — wie mußte 
ihr Bruder gelitten habn! Sie fühlte 
mit ihm, und es tat ihr leid um ihn. 
Aber ſie hörte nur die Tatſache und 
begrifj die Zufammenhänge nit. 

©o fragte fie ihn denn, und ihre 
Stimme Hang wei: „Aber mie ifl 
bad gefommen „.. Wie haft Du er: 
fahren, daß... 2" Sie hielt inne 
und fcheute fich, weiterzuſprechen. 

Er drehte fi Iangfam nad ihr 
um, ging duch Simmer und feßte 
fih an feinen alten Plag. Er ſchien 
ſich wieder ganz in Gewalt zu ba: 
| ben, denn fein Geficht zeigte den ge- 
|mohnten, ruhigen, etwas hodymütigen 


Twill 


ſagen. Als ob's der liebe Gott doch 
gut mit einem meint. Hätte mir ja 
längſt auffallen müſſen, wie ſie be— 
gehrt und umſchwärmt war — von 
morgens bis abends — von Jungen 
und Alten. Waren alle vernarrt in 





* hen Auswahl hübſcher Plaide und Kar⸗ ment Miſchungen, in grau, braun und ie Dachte mir aber nicht? dabei, 
SF rierungen, mit Patch⸗ oder Slaſ h⸗Ta⸗ grün, ebenſo in Streifen und einfa= |} fand das 
ſchen, Größen O bis 17 Jahre — gut chen Farben — Größen 6 bis zu 18 22 . hätte mic 
5 $10.00 wert — moigen 87. AT: Nabren; Andere fordern 87 ‚97 g är’s anders geivefen. 
=» I au. nut .... $11. 50; CSamdtag zu .. u or £ Togar, k —— 
F Schöne gefiel. Hatte ja keine Ahnung, 
N ich nicht allein bie Ehre batte 
x © » oder ben Vorzug genoß, fondern — 
fl Ss Cookies Knabenkappen &. Unterzeug 8 aber immer eins nach dem andern — 
Pe 1 PR * Oo ar we er 9 * . 
: :® Schokolade überzo 82 Winterkappen für @ Schwere gerippte alfo: Komm eines Abends heim, war 


ſchon ſpät — alles dunkel im Haus 


gehen? Ach, denke ich, haſt die ganze 
Ewigkeit auszuſchlafen — ſetzt Dich 
ans offene TFenfler und rauchft eine 
Zigarette — ſchön — mach's mir be— 
quem und guck in die Pracht da 
draußen — alles ſtill — fahre plötz⸗ 
lich auf — war wohl eingenickt — 
unten im Garten ein Geräuſch — 


einige 


ſchloß er hell auflachend. 

„Mein Himmel, und Du ....? 
Mas inteft Du... ?* 

„Ich ... ? Weiß ich faum. Dachte 
zrerſt, ein Geſpenſt narrte mich 
| Pühr te mich nicht, fah da, rauchte 
und wartete — tartete, bi3 fie mie- 
derfam. nd wann kam fie? Mor: 
(gens, al3 e& dämmerte, al3 noch alles 


und 








* ſchlief — auf demſelben Wege durch 
EI FI SH, bie Hintertür — und fchlüpfte ins 
47 —RXR — leiſe wie eine Katze ...“ 
- * 
2 Ges Deep &| „Und die Eltern... . ahnten fie 
Y 5 
= Taſchentücher 3 Handſchuhe 8 Männerkappen F denn nicht. 
3 | i | Gr zudte die Achſeln. „Weiß ich 
“ Hohlgeſ. Initial Ta: ® Warme wollene ge: Winterfappen für ” ‚Sr zuge Die A Je Me 21:20 
« ichentücher f.Männer O ſirickte Handſchuhe u. Männer, aus fiartem Ginidi. Was ging’3 mid an. Blieb 
—35 mit beſticktem Long⸗ O doppelte wollene Mit⸗ HO Ovbercoating gemacht, 9 keinen Tag. BR mir fofort ein 
n ® fellowSnitial, 34 3öll. tens für Mifjes und gut gemadit, Cure & | anderes Quartier . 
* Saum; 6 in Box zu Kinder, alle Farben; Auswahl Samstag, — Und fie ei 
— 85c jedes, wert 39 — I: OS — 
= zu nur .. 15c zu nur... 24e 4 $1 .69 „Weinte, al3 ich ging. Ehrliche 


Iränen, glaub id). 
gar nicht. 


; 


lerin war ober fo mas. 


* 
4 Eine ungewöhnliche Grudpe von Münner-Schuhen zu Er— leid, das arme liebe Ding. Aber 

E35 — iſſen d per * nr Ari —— —— Sor⸗ was half's?! War zu Ende, ber 
& iment umſchließ OL bh aus lobfarbigem a > IE . ° | 
#4 four Calf und jbwarzem Kid gemachte Schuhe — Schnür-, Zraum, ‚mußte ja zu Enbe fein. | 
2 1 Blucher- md Stnöpf-Faflons, jolide Lederjobs „Ja,“ ſagte Ina, noch ganz be⸗ 


fangen, „wenn es ſo iſt — Du haſ 
wohl recht; dann konntieſt Du nich 
anders handeln. 


war — das kann ich Dir nach— 
empfinden ...“ 


gehen, maß?!” 


Aber leugnete 
Gab alles zu — ja. War 
ihre Natur, hatte fie von der Mut: 


Was ſollteſt Du 
ſonſt tun? So bitter es für Di; 


Er fuhr mit der Hand durch die 


„Warum nicht?“ fiel fie ein, froh, 


daß fie ihn auf andere Gedanken 


brachte, „ich Habe doch einen guten 
Gefhmad, nicht wahr? Das hab id) 
doch bemeifen — Du!” — Sie zupfte 
ihn am Arm, ala er fchrwieg — „Du 
antworten! Ya ober nein?“ 
fo ja!” 

„Nun, fiehit Du! Da8 erben 
wir fhon maden. Auch Du wirft 
die Richtige finden ... ." 

„Hoffen wir daß beite, Lieber Lefer! 
— Aber nun zu Dir! ft piel wid 
tiger! Kommt jegt an die Reihe — 
alfo bitte, beichte!“ 

„Uber erit fag mir,“ unterbrach 
fie ihn und legte die Hand auf feinen 
Yrm, „moher meißt Du über: 
haupt ...?" 

„Sleines . . .“ er lächelte gutmütig, 
„meinst, das war fo fchmer?“ 

„Nun ja...” 

„Unfinn! Habt euch beide ver: 
raten!” 

„Ahnen... !" 

„Alle beive! Der gute Japmund 
au. Schon im Felde, al3 mir hin 
und wieder zufammenftamen. Hat 
mohl felbft nicht daran gedacht, war 
fehr zurüdhaltend, aber fein Fragen 
nach) Dir, nad allem, was Dich ans 
ging — jedesmal — nun — Mat 
mir bald verbächtia — läßt Tich nicht 
verbergen, jo etmad — na, und Du 
A 

Ich.. .? fragie ſie erſtaunt, „ich 
habe mir doch nichts merfen lafjen?” 

„Ha — ha — Hal“ Er lade 
laut auf. „Du Dummden, Du! 
Bilt keine Schaufpielerin — nee, 
tannft Dich fchlecht verftellen. Wo- 
hin gingen Deine Blicke, Jowie Du 
aus dem Haus tratjt? Unmwilltürlich? 
Da hinüber — nad Großböten — 
und diefe VBerfonnenheit — dies Ge: 
träume — diefe ftille Seligfeit in den 
Augen — und ausgerechnet bei Dir 
— ee, Kleines — fannft mir nicht3 
vormachen — kenn' ich — kenn' ich 
aus eigener Erfahrung ...“ 

„Wie Du mich beobachteft haſt — 
und ich hab nichts geahnt!“ 

„Glaub ich. Und dann heut nach— 
mittag — da draußen, wie er auf⸗ 
ſprang und ging — eins — zwei — 
drei — und wie Du daſtandſt — 
blaß bis in die Lippen — mit gro— 
Ben anaftvollen Augen — und ihm 
nachfahft — reglos — wie vom Dons 
ner gerührt — na, ba mußt ich Be- 
ſcheid — fonnte ja ein Blinder mit 
dem Stod fühlen . 

„Dabon weiß ich gar nichts! Was 








Puffs, friſch aus dem aus reinwoll. Stof⸗ für Männer, alle : : “> | meint Du, ob die andern auch ...?“ 
Dfen (nur 2 Pfund g fen gemadt, in jors 2 Gröhen, fonit fir ar aber eine herrliche Naht — bet „50 wo. Seine Spur. Hat feiner 
an jeden Kunden) — tierten Farben — 82. 50 verkauft, ſpeg., Himmel beſät mit Sternen — ein bemerkt. War ja allgemeine Beſtür— 
eb 28e $ ſpe gr offer 98€ F $1.97 3 Leuchten und Funkeln, wie ich's nie zung. Aber — ſag doch — wie — 

X tiert zu .. —— u 
— * Ar gejehen, und dabei ſchlafen pie hat das eigentlich angefangen? 


Ein heller Schein flog über ihre 
Züge, und fie erzählte ihrem Bruder 
ohne Umfchweife, wie alles gefontmen 
war. 

„Sehr ſchön! Aber jeht, was tun, 
he?“ fragte er, als ſie geendet hatte. 

Sofort ſank ihr Mut, ſie wurde 
ganz kleinlaut und verzagt. „Ja, 


macht aus feiner Qualität wollenen was denn? — Sieh da — die Hin⸗ was tun?“ 
Cheriois. wollenen Velours. Zibeline tertür geht auf — ganz leiſe — und „Schwierige Sache ... 
en. . —* „wer huſcht durch den Garten — flink. „Op ich b ich offen mit Bapı 
—— ——— vblhſchneil — und in die Nacht hin— ſp ch = ob ich offen mit Papa 
— v— t r )e 12 r e? 

mens volle March Baffenz einige [| U? — Meine Serzaflerliebfte!" | Cr fußr in bie Höhe. „Um Gottes 


willen! Kein Gedante! Alles ans 


: |dere — nur das nicht! Keine Ueber- 


fürzung — ift nicht zu haben, unfer 


heute — nee — nee!“ 
„Was meinft Du denn?“ 


ten, Kleines! 


dann mal hordien . . .“ 
„Aber Du wirft ung helfen... ?“ 
„Soll ich nicht?!” 
„Ah Du!” 


II TI RT —⏑ —— ——— — 
— — 


haften Kuß. 
„Was noch?“ 


Sie ſetzte ſich wieder neben ihn 
„Ach, wenn ich an ihn 


und meinte: 


„Du gutes Herzchen! 
doch!“ 

„Nicht wahr? Aber wie bekomm 
ler den Brief? Wir müffen ihn hin- 


it Men können wi 


t | überfchmuageln. 


chiden ... . ?" 
„Ra, irgend jemand. Den Pferde⸗ 
jungen. Wird ſich ſchon finden ... 
Sie war ſchon an ihrem Schreib⸗ 


tiſch und griff nach der Feder. „Ja, 
Du biſt doch zu ge⸗ 


ja, das geht. 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 8. Degember 1920, 


x NT 7 nn En 5 0 2 
„Und für mid .auf Brautfhau | und. bie Zweifler, die "Schwarzfeher RETURN EERPEPPEEREPEERERERE, ee 
behielten recht: bie Bewegung ber 


alter Herr — und nach dem Auftritt 


"Immer lanafam voran! Abiware 
Bleibt weiter nichts 
übrig. Die Gelegenheit abpaffen und 


Sie umarmte ihn 
fürmifh und aab ihm einen herz- 
„Dag ift aut von Dir. 
Dank, Wiharb! Aber weiht Du...“ 


£ — in melder Stimmung er 
jet wohl fein mag — ber Wermite 
e er ſitzt gewiß daheim — mit fol- 
chen Gedanken und ganz allein — ich 
ter, die früher ejne kleine Schauſpie⸗ kann ja nicht zu ihm, aber ſchreiben 
Tat mir möchte ich ihm — nur eine Zeile ... 
So tu's 





tlam 


Landarbeiter legte ſich nicht, 
nicht zur Ruhe — im Gegenteil — 
ſie gewann langſam, aber ſtetig an 
Ausdehnung uyd griff immer meiter 
um fi. Gie blieb nicht mehr auf 
ihren Herb befchräntt, War fie an 
einer Stelle erlofchen, fladerte und 
flammte fie dafür an anderen Stel: 
In auf. E38 mar mie ein großer | 
Brand, wie ein freffendes euer, das 
allmahlih den aanzen Norden be: 
drohte. 

Was Kammerherr von Cell an 
jenem unglüdliden Nachmittag bor= 
ausgefagt hatte, traf in der Tat ein: 
e3 dauerte nicht lange, und man 
hatte die Unruhen im eigenen Lande. 
Sie Thlugen vom Nachbargebiet über 
die Grenze, und ber erfte größere Be- 
fig, der davon betroffen wurde, wat 
das Rittergut LQiepenborf. 

Das war weiter fein Wunder und 
hatte feine befonderen Gründe. 
Erjtend war Herr bon Liepe bei fei- 
nen Zeuten wenig beliebt. Daß er 
bie Bügel ftraff in der Hand hielt, 
nahm ihm niemand übel — ba3 
taten andere aud, und fie wurden 
ganz gut fertig — er war aber nicht 
allein jähzornig und gemalttätig — 
man erzählte Tich allerhand Gefhich: 
ten, in bemen die NReitpeitfche eine 
Rolle fpielte — fondern er wies auch 
jede Forderung, mochte fie in Ans 
fehung der veränderten Verhältnijfe 
no fo berechtigt fein, furz und 
Ichroff von der Hand und zeigte nicht 
das geringfte Entgegenfommen. Gr 
hatte zu befehlen und die andern zu 
gehorchen: das war fein Stanbpuntt, 
auf dem er beharrte und Bon’bdem er 
nicht abging. Das erregte allge: 
meine Erbitterung, bie fchon feit 
Sahre im Geheimen gor, ohne zum 
Ausbruch zu kommen. Vielleicht 
mußte er nicht3 davon ober mollte 
nichts miffen in feinem angeborenen 
Hochmut. 

Außerdem lag das Gut in der 
Nähe der Kreisſtadt, die nach dem 
Zuſammenbruch ein Sammelpunkt, 
eine wahre Burg der Unzufriedenen 
wurde und in der Arbeitsnieder—⸗ 
legungen, Ausſperrungen und Put⸗ 
ſche an der Tagesordnung waren. 
Die Ruhe wollte und wollte nicht 
wiederkehren. Und wilde Redner 
und Aufwiegler, die wer weiß woher 
kamen, foraten dafür, daß die Ber 
mwegung nicht einfhlief, und verftan- 
den immer bon neuem bie Vegierben 
unb Leidenfchaften der Menge auf: 
aupeitihen. Won hier aus, ſagte 
man, würde der ganze Feldzug ge⸗ 


gen die beſtehenden Verhältniſfe ge⸗ 
leitet. 


8 
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(Hortiehung folgt.) 
——+ 8 —— 
Dom Grundeigentumsmartt. 


DVlietöpalaft in Ebgemwater zu $160,000 
verkauft. —¶Monatsausweis des Bauamts 


Die vor ſieben Jahren gebaute, 
fünfzehn Wohnungen von fünf, fie- 
ben und neun Zimmern enthaltende 
Gebäudegruppe an der Südoſtecke 
der Winthrop und Hollywood Ave., 
Grund 149 bei 150 Fuß, ift zu 
$160,000 vom Syndikat „Edgewa- 
ter Truit“ an Daniel Gamne ver- 
fauft worden. 

3u $35,000 hat $. #. Bofield, 
Geſchäftsführer der „White City“, 
von Frau Manella Peterjen einen 
Salbanteil an dem 72 Wohnungen 
enthaltenden Gebäude auf der Nord- 
jeite der 47, Str., 20 Fuß öjtlid)! 
bon der Greenwood pe, Grumd|® 
100 bei 137 Fuß, Belaftung nicht 
angegeben, eriworber. 


I TT 0001 eg ln —— — — 








Das vierjtöcdige, fechzehn Woh-|$3,548,150 und für No 
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49c Gingham 
29c 


ZToile du Nord Dreh 
Singhams, in neuen 
dunklen Herbits und 
Winterfdhattierungen 5 
hübjche farrierte und 
Plaid Muſter, wäſcht 


ſich gut, wert 29e 


49c Yd., jebt, 


Welded Saum 


jeden Kunden, 
wwt. 1. 95, jetzt. 






















$1.25 Unterröde B 
69 R 

Flanell Unterſkirts B 
für Damen u. Miſſes; 
mit NRuffle Bottom ge= 2 


macht, hell roja und 
blau geitreifter 


Flanell, 
blümte Entwi 
ſtiſch in Waiſt 
Fla⸗ 












































35c farb. Flan⸗4 

nelette, 17786 
Hellfarbiger Shaker 4 
Flanell, in geitreiften £ 
u. karrierten Muſtern, 
volle Stücke und feh— 
lerlos, ebenſo dunkel⸗ 
grau, reg. für 35c die 


Yard ber» 173c B 


lauft, jebt 

79e Bettuchitoff 
59e a 
Echt‘es Wearwell ge» Ü 
bleichtes Bettuchzeug; 


81 Zoll breit, regulä⸗ 
rer Preis 79e die Yard 
— jetzt die Yard zu 


50c Matten 
27c 
Taxoleum Matien; 
Größe 18 bei 836 — 
aſſortierte Muſter — 


regulär ‚au 50c ver⸗4 
kauft, ein ſpezieller lauft⸗ jetzt zu 


VBargain — „27c | ; 











Gebleichte 


fahen Weiß, 


39c —— 
jetzt zu. 



















von 5 
12%2c y>r Sin 
jegt jpegiell 
























. jest zu 


ieleleledetelnintieie Setetaietetetegejeine 


nungen enthaltende Gebäude 1515| auf $17,577,000. 


bis 21 Dit 54. Sir, Grund 80 
bei 125 Fuß, mit $11,000 belaitet, 
ift zu $45,000 von. Mabel Dodfon 
und Maud Bafe an Philip X. Reddy 
und das 55 Wohnungen emhaltende 
an der Südweſtecke der Lake Park 
Ave. und der Oſt 42, Str., Grund 
235 bei 84 Fu, Belaftung nidjt an- 
gegeben, zu $125,000 von W, Ir⸗ 
ring Jordan, der es unlängſt im 
Tauſch beim Verkauf des „Rockwell 
Warehouſe“ erſtand, an Oscar C. 
Hagen verkauft worden. 

Der Eiſenbahnbeamte Robert W. 
Bell hat von George T. Greeleys 
Erben das große Wohnhaus 4433 
Woodlawn Ave., Grund 55 bei 249 
Fuß, zu $35,000 gekauft. 

Die Chicago Title and Truſt Co. 
hat für nicht genannte Auftraggeber 
von Thomas Cuſack ein Grundſtück 
an der Kedzie Ave., nördlich vom 
Sllinoi8 - Midigan - Kanal, 288,- 
490 Geviertfuß, und ein benadhbar- 
tes, ebenfall® an der Kedzie Ave., 
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Man hatte e8 Dabei auf twertoolfe 


vericheuchen und etwas abtun mwollie. | 
„Ach — richt? mehr davon. Wird 
Thon Gra3 darüber wachſen — 
wächſt ja über alle ‚Gräber — nur 
[ein bipchen Zeit... 

„Das ſag ich auch. Und ſchließlich 
mußt Du ja froh ſein, daß ed fo ge- 
fommen ift, daß Dir noch zur rechten 
Zeit die Augen aufgegangen ſind. 
Denke Dir, mas hätte daraus werben 
fönnen. 8 ift ja nicht auszumalen! 
Sollte man wirklich meinen, daß ed 
To etwas mie eine Vorfehung, tie 
einen guten Geijt gibi, der uns bor| 
dem Schlimmſten bewahrt ...“ 

„Ja, könnte man wirklich glau—⸗ 
ben,“ ſagte er, um nur etwas zu 
ſagen. 

Sie war ganz Mitgefühl und 
ſuchte nach Worten, ihn zu tröſten 
und auf andere Gedanken zu brin— 
gen. „Laß nur, Wichard! Das wird 
vorübergehen, Du wirſt es verwin⸗ 
den — ſo oder ſo — Du biſt ja noch 
ſo jung, und das ganze Leben liegt 
vor Dir. Wenn Du jehtzt bei uns 
bleibſt, wird alles wieder werden“ — 
e3 Hang ganz mütterlih — 

Dich nur auf mich! 
- für Dich forgen 


— 
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Anzahlung 


—— an 


Damen: u. Männerfleidern 
Beil ein ıvenig jede Voche 
Alte Waren 25% herabgefekt 


4 Offen abende— Montag, Dienstag, Donnerstag nm. Eanıstag 
bis 9 Uhr. 


Western Premium Co. 
1246 S. Halsted Str. 
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Belek: bie or 







miagpoft‘ 
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Luft, als ob er unliebſame Gedanken 


Eu —* w ‚Die — immer Hoff⸗ 


neunzig Fuß nörddlich vom Kanal, 
|225 bei 1287 Fuß, zu insgeſamt 
1940; 388 verfauft. Es heißt, daß 
dort eine große Fabrik gebaut wer— 
den ſoll. 

Die American Envelope Co. hat 
von der Chicago Reedware Co. das 
zweiſtöckige Gebäude 3140 Grand 
Ave. nebſt Grund, 450 Fuß Front, 
bis zur Walton Str. ſich erſtreckend, 
gekauft. 

Das neunte Stockwerk des Ste— 
vensgebäudes, 17 bis 25 Nord 
State Str. iſt für die nächſten fünf 
Sabre zu jährlid $60,000 an H. M. 
Paradiſe & Co., Sändler in Frauen: |! 
tleidung in Englewood, verbadhtet 
ivorden. 

Gegen vier im Oktober wurden 
im November zwölf Erlaubnisicheine 
für Zinshausbauten im Bauamt 
außgeitellt, ferner für 121 Fabrif- 
und 116 Wohnhausbauten, gegen 
109, bez. 124 im Vormonat, 167, 
bez. 827 im November letzten Jah⸗ 
res, als auch 38 Zinshausbauten in 
Angriff genommen wurden. Die 
Geſamtkoſten für alle Arten Neu— 
bauten, einſchließlich vieler kleiner, 
wie Rraffmagenemifen, ſtellten ſich 
für den *— Monat auf 88 
Ti getäufäht,! 150, für den vorlegten Monat 


— 

„Stimmt auffallend! Und bie 
Auffchrift — mach ich, verſtanden? 
Beſſer iſt beſſer!“ 

„Sehr. richtig!” Sie tauchte die 
Feder ein und fchrieb in Fliegender 
Haft, ohne lange zu überlegen: 

„Liebfter, nur ein paar Worte 

in aller Eile. Mein Bruder fit 

bei mir. Er weiß alles und till 
und helfen. Wlfo Kopf Hoch! 

Alles andere mündlid. Morgen 

abend an unferer alten Gtelle. 

Immer Dein, Ina.” 

Sie Hebte den Brief zu und gab 
ihn Wihard, „So. Nun verfuche 
Dein Heil!“ 

„Darfft mitlommen, Kleine. Ber: 
Juden wir zufammen!“ 

„Schön!“ 

Nun war ſie nicht mehr bange. 
Sie wollten ſchon aushalten, bis 
ihre Zeit kam. Und wenn Wichard 
zu ihnen ſtand, war viel gewonnen. 
Sie wurde wieder guten Mutes und 
ſchöpfte neue Hoffnung. 


7. Rapitel, 


| 
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Raubüberfallverhindert, 


Schmuckſachen abgeſehen. 


Durch die rechtzeitige Verhaftung 
von Morris Weiner, Nr. 3107 


Roojevelt Road, und einem Mann 
namens William O’Donnell glaubt 
die Polizei einer beabjihtigten Be- 
raubung des Schmuckwarenhänd— 
lers Alfred Eisner, deſſen Ge— 
ſchäftsräume ſich im Maſoniec 
Temple befinden, vorgebeugt zu 
haben. Die beiden Burſchen, welche 
angeblich in auffälliger Weiſe in 
einem Auto Eisners Kraftwagen 
folgten, verſuchten den ſie verfol— 
genden Poliz iſten zu entfliehen, 
wurden aber nach längerer Hatz, in 
deren Verlauf eine Anzahl von 
Schüſſen abgefeuert wurde, in der 
Wirtſchaft des bekannten Wirtes 
George Vogel an Rooſevelt Road 
und Campbell Ave. gefaßt. Sie 
hatten es angeblich auf Schmuck- 
ſachen im Werte von Tauſenden 
von Dollars abgeſehen, die Eisner 
bei ſich führte. Vogel iſt derjelbe | & 
Mann, der vor längerer Zeit in ci» 
ner Wirtihaft auf der I Weitjeite den 
Deteftivefergeanten Names Hoßna 
erihoß; er wurde unter Anklage 
gejtellt, aber freigeiproden. 

Dem Zmweiageihäft der United 
Gigar Store Co, 305 Dit 55. 
Str., ftatteten geitern mehrere Ban- 
diten einen unerwünjcdhten Belud 
ab. Die Kerle fperrien ben Ge 
ſchäftsführer und einen Kunden in 
ein Hinterzimmer, ſprengten den 
Geldſchrank und machten ſich mit 
83107 durch die Hintertür aus dem 
Staube. 

In der Auſtin Wache befinden 
ſich zwei Männer in Haſt, die an— 
geblich eingeſtanden haben, während 
der Ickten Tage nicht weniger al3|% 
fech3 Raubüberfälfe verübt zu haben. 
Daniel Moung, Nr. 4246 Waih- 
ington Boulevard, und die Eheleute 
Edward %. McEue, Nr, 4523 Weit 
End Ave, "Haben die Beiden angeb- 
lich bereiis mit Beitimmtheit iden-| Blar 
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NORTH AVE. AT ’VINE "ST. 


Dir e niedrigften * heute in der Stadt bei Kinooy 5 





$1.95 Bettiicher 
98c 

Fertig gemachte ges 

faumte Bettlafen, 

72 bei 90, au3 weich: 

finifhed Sheeting mit 


---ticht mehr als 3 an 










53.50 Kimonas 
$1.95 


Hübſche Flanneleite Bi 
Kimonas, aus 
hübſche 
itfe, elas 


fanch Seidebeſ 
















39e Huck-Hand— 
tücher, 174560 


Hud Handtücher, Grö- 
ben 19 bei 36, in ein» 


quter Wert, regulär zu 


‚I72c ; 


12%2c Hüfelgarn | 

81%: 
Clark's O. 
Häkelgarn, weiß oder 
Ecru, alle Nummern 
bis 80, 


55 50c Baby Blanfet } 

29Ie ; 
Weihe Baby Van- 
fet3, roja oder blauer 


Border, gehäkelte Kan— 
ie; regulär zu 50c ber; 


—ñu— äXα 





Schuhe zu 3Ge am * 


gibt uns eine weitere Gelegenheit, 
mehr von dieſen wundervollen Bargains 
die wir ſo wohlbekannt ſind. 
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Nort 
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75e Strümpfe 
59e 

Echt ſchwarze naht— 
loſe baumwoll. Lisle— 
Strümpfe für Damen, 
doppelte Ferſen u. Ze⸗ 
hen, alle Grögen und R 
breiter Garter Top — Bi 
Tdc wert — } 
jet zu 


52.50* Nachtflei= 
der, 51.39 EB 
Flanell Nachtkleider 
für Damen, xofa und 
hellblau gejtreifte Mu: Bi 
iter, Vofe nett bejekt & 
mit Hohljaun, regulär 


zu 2.50 vers 1 39 Hi 
. : 
ET 


fauft, jebt, 


Gr. 


gemacht 


980 













81.50 Hausſchür⸗ 
zen, Bde 
Große Coverall 
Hausſchürzen für Das 
men und Miiles, aus 
hellen u. dunflen Pers 
cale3 gemacht, fanch 
beießt und mit QIajche, 


43.00 Unterröcke 
$1.45 5 

Eine große Muiter- Mi 
partie eleganter Sas B 
teen⸗Unterröcke, in je— 
der beliebten Schattie-4 
rung, geblümte oder 8 
einfache Farben, wert 4— 


r* 







beitem 







ge⸗4 








line und 
atz, alle 


EEE EEN lee jeleieieieieteteten 
































































































nelf, 1.25 iot., Bj Br. bis 44, | bis 3.00 — 1.50 tert — g 
u ee 69€ Bf ren. $3. 2 zu jeßt zu . — 9— 4 — Sc f \W 
51.00 Korjett3 52.50 Sorfetts 52.25 Hemden 2.50 Kleideritoff #4 
59 | $1.45 $1.39 I 
til or E Weiße oder roja Bi Sanch Bercale Dre; |, Zretnivoll.  stleiders 
Zun nn = Bl GSoutil Storietts, nie: * Km or ag itoffe, 33 Zoll breit, in 
ſetts für Damen, _. drige Bülte und lange R ve — —— einfachen oder gejtreifs 
drige Pte und Tange Hüfte, Schwer geiteife, 9 j mit Cuffs in nett ge> ten Gffelten, alle bes 
Hüfte, hat 4, Strumpf- alle Größen bis 29 — Bf itreifien Muftern, alle Bf iten Scyattierungen — 
halter, Größen bis zu beſter Saroain feit 8 J Größen biö zu 17, re» ne. 3.1 2.50 8 
28, regulär $1 f ve: Deit, a I aulär 2.25 © F ivert per Yo 
wert, jet —* Ic ai 2.50 it. jest 1 45 g I wert, jet, 1.39 — jetzt zu .. 1 SO 
35c weißer Tla- 50€ Bade - Hand- BI 39c Kleider Ylan- M 75c Tabaf, 
nel, 17%%€ tücder, 29° A] nelettes, 190 8 59 B 
Gebleichter Sha ker Weiße gefäurte tür-, Mil ‚Dreh Flannelettes, Prince Albert, Tu- F 
Flanell, guter ſchwerer kiſche Badehandtücher, 4 — — | zedo od. Velvet Raud- 
Nap auf beiden Seiten, Größe 20 bei 40 — Mil ten, aut für Hausflei- iabat — 12 IUnzen» Mi 
volle Stüde und feh- gute jchwere Corte für MF der, hübjch geblümte u, Büchſen, regulär T5e ä 
lerlo8, reg. zu 35c vers allgemeinen Gebraud, Bf finurierte Mufter, wert BJ Wert — jest zu Ä 
faufi, Yard reg. 50c wert, Mi 39c per Yard, : ; 
jetzt zu .... 173c Bi 29c Mi jest au ..... 190 a 59Ie 5 
— — — — 










29e Kleider Per-4 50€ Raffee 
cale, 17 ce 5 35c 
geſäumte 363zöll. Dreß Perca— Sehr ausgewählier 
les, in hell- oder dun— af⸗ 








fee, den wir zu 50c das 
Pfund verkauften — 
jetzt das Pfund zu 


3IC 


53.75 lUnterzeng 


felnabyblau, auch weiß A 
mit nett geitreiften und 
fiqurierten Entwürfen, 


Yard 29c 173€ 


ivert, jebt, 
59e Band 





ein jehr 























39e 52.95 
x {feideres Lrofas Schwere, gerippte, 
N. T. Ganzſeidenes brola iwolfegemifäte man 







dierte3 Barid, in prächs 
tig geblümten Muitern 


— nur in ſchlichtem 
hellblau, 5 Zoll breit; 


regular 59c 29e 


Euit3 für Männer — 
Größen 34 bis 46, im 
grau, regulär 3.75 
wert, jebt zu 


‚ regulär 
äuel tot., 












wert, jeßt zu.. 












25c Taſſe u. Un⸗ 
tertajje, 15c 

45 Einfach meihe Kaf⸗ 

Bi fee» Ober» und Unters 


tafien — murden ims 
mer zu 25c das Baar 
verfauft; jest zu 


5e Toilettepapier & 
lc 

Erepe Tijjue perfo- 

tierte3 Toilet Papier; 

reguläre Be Rollen — 5 

für diefen Verfauf — E 


ſpeziell, 
2 Rollen de 


- 
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Ein fehr glüdlicher Einkauf von 5000 Baar Schuhen 
unjeren Runden nod) 
zu offerieren, für 


Dieje Bartie beiteht aus: 
ännerjchuhen in den begehrteiten Lederjorten und Yai- 
ſons, ſchwarzes oder braunes Kid, Blucher oder Bal, brau- 
nes oder jhwarzes Calf Sfin, Blucher, Bal oder englifche 
Zehen. Alle Größen. Die Sorte, für die Xhr H$10 und 


$12 bezahlt Habt. Ilmfer Preis ift 
3 5 
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DANNY .S . 
2 Läden 4024-4026 
ve. 











> 
. 





HAW| 





522-524 
h Ave. 


Nahe Larrabee 


Ciien 818.9 Tiendtang, El Iston A 


Donnerstags und Sam 
abends. 


ags 


ee ——— 








‚und Marion SIaboda, alias|Nr. 1203 Sid Weitern Ave, wohn- 


Seen Syank, Nr. 1036 Weit 31.| haften William Gaiton auf feinem 


Zajtarto und nahmen ihm 7000 Bi« 
ier Autobanditen überfielen an|garren und annähernd HAN die 
re — A er 
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u u un) an un un ne 


Chicago unlerlegen. 





Mm 


1* 


untys Vertretung im Unter⸗ 
han: anf 62 Mitglieder beſchränkt. 


Seme Telegaten nicht zur Stelle, | 
Volk wird 
ſtimmen 
unteren 


nächſtes Jahr darüber abzu— 
heben. — Die Geſchicke des 
Staates offendar ganz von 
der Anti- Saloon Lengue gelentt, 


senam Molsarton 
(WUDET ZEIEUU LK. 





ıtionellen Konvent ge 
inafield gewejen wären, | 

itten die Delegaten des unte 
Staates und die mit iünen ber= 
Nerireter der „Anti-Saloon 
ihren Plan, Chicagos und 











iimum zu beſchränken, nicht 

zren können. Da aber eine 

zahl von Chicagoern in der 

Loche aus Entrüſtung wars 
„Initiative“ und „Referen— 

von den Reaktionären und 
ionsanwälten us dem 

erfaſſungsentwurf geſtrichen 

wurden, die Staatshauptſtadt ver- 
lieben und ihre Teilnahme an weite 

ren Verhandlungen verweigerten, er | 
Lit Cook County wieder eine elemde 
Chlapre Nach ſtundenlangen De— 

botten wurde heute in aller Frühe 

mit 48 gegen 36 Stimmen beſchloſ- 
ſen, Cook Countys Vertretung im 
Nepräſentantenhauſe auf 62 Mit— 
glieder, alſo nur ein Drittel der ge 
famten Mitgliederzehl des Hauſes, 
ſchränken weiteren De 

e 5 Stim— 


are I 
Abweſenheit ih— 
ten, dieſe hät— 
die Delegaten 
aates alles daran 
ſetzen würden, um auf Jahre hinaus 


zu verhüten, daß Chicago eine Mehr- 
im Repräſentantenhauſe haben 
fönne. Nur ſicben Delegaten des un— 


mit den Chi— 


beit 


+ 


teren Staates Itimmien 

ccavern, nämlich Garlittom, Scan 
fan, Gale, Garreit, Iiroutman, 
Brennholt uno ill. 

Sm Laufe der Debatten trat es 
immer mehr zu. Iaae, daß Goot 
County vom unteren Staate kaum 
eine Erfüllung feiner Wünjde er- 
warten fann. Ser ehemalige Gouver- 
neur Joſeph W. Fife von Blooming- 


„&Benn Chicago 


+ 
taat 


ton erklärte u. 
die Kontrolle über die S 
rung erhält, da iſt der 
Staat auf immer ſeiner 
preisgegeben.“ 

Milliam Mall 
County meinte: „Wenn Chicaao eine 
Mehrheit im Haufe erbalten follte, 
Dann könnte c5 innerhalb von breigia 
Minuten nad einer Wahl feine er- 


Als» 
sregies 
untere 
Ginade 


nr 
nn 


or 


nn Dahra Tontanton atnıpy 

wählten Repräſentanten zu einem rung beteiligt zu ſein. Unter den 

— — —* ER ‚seitaensmmenen befindet jich auch 

erwähl tnennungen machen und | c..H Mfoinfanrkt — 

dem na Betehle erteilen, die Ai — ur 4 Mas 

er ausführen müßte.“ Bee zu. 2 rg 
ME Monte on gehen aming, ta beteiiigt gemefen mar, em 
Abel Dabız bon Chicago Mies | mird zur Lait gelegt, jich der „Or: 

barauf bin, daß die ftaatliche „Antis | geich“ in München anaeichloffen zu 

Saloon-Lague“ anſcheinend die Ge- haben. Dem angeblichen Rödelsfüh— 

ſchicke des unteren Staates Teile; E.|rıe der Merichwörer Hauptmanıı Bo: | TE 

3. Daris und andere bezahlte Ber: Sefnann gelang es, wie es heikt, fi) |: 

ireter ber Liga jeien für die jegigen feiner Berbaftung uch die Flucht |” 

boffnungslofen Sage im Ronitis ins Ausland zu entziehen. 

tutionellen Rohr verantwortlich 


u halten. 
u m 


Einiommenieuer fällig. 


Der lebte Termin zer Bezahlung ift der | 


15. 
Mafbinaton 
Rate der 


ſteuer und 


Dezember. 
DD DR, 
diezjahriaen Einfommen 


Tılaari + _ Munfitfin 
leberſchuß-Profitſteuer 


7 


muß, wie heute im Binneniteueramt 





Cteuern $5,407,580,251vereinnahmt, 
' 


jin der Geichichte des Landes während 
eines Yahres bezahlt worden ilt. 


und Üeberfhuh-zsrofitiiener beliefen | A 
In Steuern ık 


für Iabat gingen $295,809 ein | 






Die Yette 


7 
ii- 






Während des verfloſſenen Rech— 


nungsjahrs wurden, wie Binnen—⸗ 
ſteuereinnehmer Williams in ſeinem 
Jahresbericht 


bekannt gibt, an 


die größte Summe, die an Steuern 


Die Einnahmen an Einkommens | 


2 


Do, 


9 


c 


9 


ſich auf 2 


56,939,003. 
‚355 
und an Steuern für deitillierte und ! 
geaohrene Getränte $139,401,149. 
Die Gefamtausgaben des Binnen 
fteueramts beliefen fih auf $29,647,- 
439, und bon diefem Betrag wurden 
*2,059,774 für die Durchführung 


des Prohibitionsgeſetzes, 3460,827 
für die Durchführung des Harriſon— 
ſchen Geſetzes gegen narkotiſche Gifte 
und 889,703 für die Durchführung 
des Geſetzes gegen Kinderarbeit ver— 
ausgabi. Die tatſächlichen Koſten 
der Steuereintreibung ſtellten ſich 
auf 527,037,134 oder 50 Cents pro 


83100, gegen 53 Cents pro 5100 im 


Fahre 1010. 


Am 30. Juni befanden ſich 55, 
863,745 Gallonen deſtillierte Spiri⸗ 
zuofen in den Regierungsſpeichern, 


eine Abnahme um 16,494,405 Gallo⸗ 
nen während des Rechnungsjahres. 
Chieagoerinnen bei Ebert. 
Frau Carl Buehl und Frau Robert 
Kohlhammer Ehrengäſte gelegentlich 
eines Empfangs des Präſidenten des, 
Deutſchen Reichs. 





B 


Berlin, 3. Zwei Chi⸗ 
cangerinnen, Frau Carl Quehl und | 
Frau Robert Kohlhammer waren bie 
Ehrengäſte gelegentlih eines Em: 
pfanas, den Präfident Ebert 
Gattin veranftalteten. 

ı Quehl und % Kohlham 
hen an der Spitze des ameri 
der im In— 


Dezember. 





i 
br 
rt 
Ä 


1 
mer ft 


. A 


| 
| 
rau | 


l 
> 


feit im vollen Umfana aufnehmen 


tönnen und dadurch in den Stand 
gefegt werden, felbft für ihre Kinder 
zu forgen. 

Unter den übrigen Gäſten des 
Abends befanden fi) auch Herr und 
Frau Loui3 Sanne, die kürzlich im 


Intereſſe des deutſchen Hilfswerks 
die VereinigtenStaaten bereiſt haben. 
Angebliche Verſchwörnng. 

Deutſche Offiziere wegen angeblicher 

Teilnahme an monarchiſtiſcher Ver— 
ſchwörung verhaftet. 
Berlin, 3. 


24 
Dome 


Dez. 
» purden eine 
‚ieren unter 


{17 
2 


Im Laufe dieſer 
Reihe von Offi— 
der Anklage verhaftet, 
einer monarchiſtiſchen Verſchwö— 


| =—++- 


| Sn Defatur, 
| 


183 Sabre alte Fra Mary Walter| fen Champagner nad Amerika unter- |Lirderfonzert am morgigen Samstag | „a Sonmmambula“ mit Frau Galti- # 
nit einer Nugelwunde im Rücken], wegs. im Lincoln Glub. | Cureci, Frau Marwell und den Her⸗ 
als Leiche in ihrer Wohnung aufge- Paris, 3. Dez. Wie von abſolut Am morgigen Samstag, abends ren Schipa und Batlanoff, am J 
‚fumden. MS der mutmahliche Mör-| yerfähiicher Seite veriichert wird,,8 Uhr, findet im CEhrago Sins| Abend bei ermäßigten Preifen „SIR 
der wird der 51 sahre alte Roland| pat der Dampier „Lorraine“, der coln “Elub ein Liederfonzert des | Trovatore“ mit den Damen Car- 
Walfer, ein Enfel der Ermordeten a 


geſucht. 
— — —“i — — — 








Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 3. Dezember 1920. 
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ra enn hr einen Rug braudit, verjanmt e8 nicht, diejem grofartiger Verkauf 

beizuwohnen. Es iſt das bemerfenswertefte Werte gebende Ereignis, das feit 

Ssahren in Chicago abgehalten worden it. Nnjere Einfänfer find foeben von 
der großartigen Nug-Anftion, die in New Vork von Alerander Smith & Sons ber- 
enjtaltet wurde, zurüdgefehrt, und wir haben jeden Nug in nnjerem Lager im Breife 
herabgejeht. Iiniere Breife gründen jid) jest anf die, welche dieje jelben Angs anf der Auktion 
braten. Dieje Preife haben anderswo nic)t ihres Gleichen. Welche Sorte oder Unalität von 
ug hr and) bevorzugt, hier findet |Hr ein endlojes Mufter-Sortiment. Ginige große Werte: 
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27:351l. Velvet Trep= 
pen Teppich, Yard zu 


9, 3 


Fiber Matting —prächtige Far— 
ben — 36 Zoll breit — ſpeziell 
markiert die Yard 


8327 
84. 85 


| ä Kleine Rugs, große Werte ı u ..— as | Treppenteppich herabgef. 

Sl ke 27 bei 54501, Bruffels $1 98. Wert. Spesiell * 27-3öll. Bruſſels Trep⸗ 84 x 
= 8 dings, ipeziell zu s a ni, 85.45 | pen- Teppich, per Yard, c Y 
Ne 27 bei 52301. Velvet Ä | 4 


Rugs, ſpeziell zu 
27 bei 543öll. Axmin— 
ſter Rugs, ſpez. zu 


im 


Zei $1.65 


: ilton Velvet 
Treppenteppich, Yard, 92.35 


2* 


420 



























De : Ds: zu nur [ 
nder tätig ift und meilen zur Zeit F 
in Deutſchland, um den bedürftigen ne Eee | 7 
tindern ein fröhliches Weihnachts— | $2- 50 | 84 00 | $ . 00 | $ 00 | | $ 00 * 
o ..x ? I | i . I . - 
ee ZU TMEEN. e | | Var | | Bar | Var | Bar | | Bar 
Nraird 74 he nahr in m rlaı 2 = I 41 | | | 
PIaNIDent (Ebert nahm Pe * endbarer Art Rug. bei 12 Zuñ Bruſ. 9dei 12 hun „sind 4 | 9 Hei 12 fh. „Rad | | 9 Bei 12 Zub Prüfe ! | 9 bei 12 Fuß echte : 
des Abends Gelegenheit, den beiden | a unae iv öhnlicher | fel3 Auge. Der gröjte | | Ion“ — Rugs; * | | fan „Weivet Auas: die | | Arminiter Runs: ein | | Wilton Nugs, Rugs », R 
nn mike Fakes (tehpı | Wert, seit gewoben; em 2 Aal großer Wert, der ohne | Beiichti ii.Nuns | | usnezeih. Dun, | | Angew, Uualität und SE 
Damen ausßhicaan jeinen herzlichen beioe Ceiten find zu | | Kent des Jahres; aus. | | Gieimen daftcht, ma | | ergibt Deren Werte on | | —— — Wite, | | zeiher Schönheit. Ep | Mai 
für ihre Tätigkei Bei | ; id. , | geseihnet gewoben; in | ; amd feit gewaben: fei- | | + ee ı | See men Degen Wie, | äßi ee 
Dank tür ihre Täatiakeit aum Beiten ; sehrauden; in Hüb- | feinen fünitl, Mut 14 et gewoben: Tel | ihwere Bads: genau | feidenart.Appretur, feit | yertmäßig gewoben m. E 
van pur U N —— ——— d | Ihen Winitcen. Gröhe | | (Ein (ehr 5 en | | denartiger File; feine | gewoben, perfelt ae 1. eng geivoben: pradit- | | feiten ſchw. Bads und — 
der deutſchen Kinder auszuſprechen andere | PR U TREE | | mug r . | teren, und | | miicte Sarben. Spez, | | vorte Entwhrfe. Spcy | sränzenbem  Imwerem | Zug 
h aleichzeitia Hoffnun — | | | * * Spesz . | | En e. Speziell, zu 
und gab gleichzeitig der Hoffnung große | 811.75 | 831.95 | S16.05 |, 855.95 | 859.65 | | s jielt, 3 
|Nusdrud, dab die Vereinigten Staa Werte Pe | . | 90 | . | | . | | 110.00 
ten Deutihland die nötigen Kredite, $ L $1.00 monatlid. J 32.50 monatlich. — monatlich. ( 85.00 monatlich J 85.00 monaitich. $10.00 monatlich 
bewilligen werben, Damit die Arbei- e — 
ter Deutſchlands wieder ihre Tätig— 





Set von vier Eßzimmerſtühlen, Sattel-Sitze. Imi— 


tiertes Quartered Eichenholz, Golden 
Finiſh. Speziell zu .... 59.98 


————— 
829.95 L Kanft in unferem Euch nädhjiten Laden 
Beat, Be 4 





Miſſion Bibliothefs-Suite — aus ausgewählten Eichenholz gemacht, Finifh 
in Jacobean. Stuhl und Schaufelftuhl mit imitiertem fpaniichem 
Leder gepolitert. Bolljtändige Suite .$S3 Bar nnd $3 per Monat... 


— 


Drei Stück Bettzimmer Suite. Dreſſer und Chiffonier ſind in imitierter viertelgeſägter 


Eichen-Politur. Bett in voller Größe in Bernis Martin Politur. Vollſt. Suite 


85.00 bar — 55.00 monatlich 


1906-1908 Wabash Ave. 


Nabe 20, Straie. 
Donnerstag und Samsdtan abends, 




















3036-3038 LincolnAve- 


Zwiichen Southport und Barıy Aves. 
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frei 





Sur 4 = 
Waren Offen 
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5 | Gars halten vor der Tür. verpackt 

in | | 1901-191 1 State Str. Tifen Donnerstag und Samstag abends. = 
deutlichen |) Nahe 20. Straie. ce 

Zr I Tffen Vonnerstag nnd Samstag abends, TARA N Av Sendungen || 8: 
Ziffern | 822.824 W 62 * 654-656 W. North Ave. e g — 

z | rn » . Str. J Nordöſtliche Ecke Orchard Straße, 2 Blocks öſtlich von nach * 

markiert Nordoſt-Ecke Green Straße. Halſted Strafe. 


auswärts 


Offen Donnerstag und Samstag abends. Offen Do 





nnerstag und Samstag abends. 
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Wer braucht Medizin? 


ſind angeblich 5000 Ki— 


Chicazo Singverein. 


Heute findet 


keine Vorſtellung 
ſtatt. 


Morgen nachmittag wird F 


Ma 344 
„Arznuei 














‚vor zwei Tagen nad) den Vereinig- | Cingvereins ftatt, Die Zufammen- |rara und Ban Gordon und 


den IJ 
ten Staaten abging, 5000 $ 'tellung des Programms meijt 


eine!Serren Lamont und Rimini gege- 
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Yratınyr 


LiIillı 


Champagner an Bord, deren Ein- Kusleſe ſchönſter Lieder und Geſänge ben. 






ontgomery Ward &(0s Surplus Womens Wearing Apparel 
















| 
! Be ne a 
amt Inurdo Snätoftsne nm m « | i * 32 68 3 oe ey — surf ı > } — — — 
betont wurde, ſpäteſtens am 15. De- *Wer ſein Grundeigentum ver.fuhr die amerikaniſche Regierung |Cuf, bie dem Bejucher einen großen Aus Vereinstreifen. Nahe Division str, 1232 Milwaukee Ave. Nahe Ashland Ave. 
zember bezahlt werden, wibrigenfalls | Taufen will, rreicht fäjnell feinen|als „Arznei“ geitattet haben jo, |Genuß verſprechen. Als Soliſten En a 
der aefehlich voraelehene Strafauf: | One durch eine Sfleine Anzeige in Dieie 60,000 Rlaiche ran a, Nehmen an Diefem Konzert die rühm: , : t hf m hr) N ” 
ber gejeglich bot I Bige I ‚000 Slajchen bilden die |... | Die mit Beamtentwahl und Wahl! nſere or⸗ Bnventur⸗RKiaumung vo 
FIR Duni Amstt 5 ru » a : gr lichſt annt e |.» .. , 32 J ” 
ichlag in Kraft tritt. der „Abendvpoſt. erite Teilfendung eines Gejanu— lichſt ze umie Göngerin „OTAL |eines Dirigenten verbundene jährliche | Bu r von 
— — — — — quantins von 1000,000 Slajchen IN nt — u. un 005 | Generalverfammlung v8 Shmwä- M Tage: En 3 gm 88 Dezember. 
Champagner, die im Lauf der näd- |KeWfalls hervorragende Fritz Renk- Fifchen Sängerbunds findet 
i 
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fundbe 


a0 an Dangelvon Zatiraft, 
Behandlung für jhywache, entkräftete und errgüpfte 
Shr in der Nierengegend ein mattes und fia 
rbeumatiijches Reiten, 
Kopfmeh leidet, neymtein wenig Nuga-Tone un 
Hhr Erholung findet. 
Nuga-Tone it eine aroba 
Dpipepfia). Gafe und Bläbı 
Sihr Euch leigt nurd ilt Eure Zu 


rtıge 


Pehandlung 









und wäiferig. der Blutumlazf träge, d 
und ichwachẽ it dies der Fall, fo wırd Eudy nie dur 


4 
werben, und S;hr werdet nichts gewinnen, wenn 
bebandeln. NugrTune tit gerade d25 Richtige, 
Gureß lebel3 geht, baseın Mangel genürender Nero 


bie Biutzirkulation, tatfüchlih das Leben eines jede 
KRörperd, Daß Blut und die Nernen babn Eiicn ı 


13, wa Ihr in Nuga-Tane erbaltet. Nuga-Come wirit wie Zanberkraftin der RR, i 
Belebung bed Blutes under Stärkung der Nerven, und nadbemn Ihr e8 rııtr gerade 
tpenige Tage genommen habt, werdet Jhr bejier ejjen und beifer jeplajen Fönnen, als 


jemals vorher in Euren Reben. 


Zatiane ift, Nuga-Tnone bringt neue8 Leben in alle Organe. E3 gibt Eu) den Appetit 

eines Wolfes und gute Verdauung, 8 ftürft die Leber und Nierem, madıt, daß die Eingeweide 

Leit und regelmäßig arbeiten. Keıne Gafenıchr, feine Blähungen, Verftopfung und Sallenbeichtwerben, keine | 

Siymerzen und Leiden. Nuga-Eone erhöht Die Herztätigfeit. die Blutzirfulation, befreit da3 Spitem vo 

“angehäuften‘‘ Griten, Fräftigt ber: Körper durch und dur. Mens hr beginnt, eine frische Zırkulation deß ; 

zeichen, warmen Blutes in allen Teilen Eured Kürperg zu deripüren, went Ihr den Glanz der Geiundheit 
uf Eure Wangen zurüdgetebren und aus Euren Augen leuchten jept, danır werdet 5 


iwieber a 


greifen und anderen non jeiner Heilkraft erzählen. 


Nuga-Ioneenthiltteine Oviate, feine Gewohnheit ermesende Arznei, G8 ift einallgemeiner Geiusdheite 
Das ift ©8, was Tauiende jagen, Die e8 gebraut haben. Es madt ftarke, robufte Männer, 


— ugu·Tone an. Ss gidt nichts “gerade ſo 
una-Tone iit ın einem bequemen Paket verpadt. E3 ift Juderüberzogen, angenehnt {m 


Lerftefler 











gefüindere und fchönere Frauen, Nehmt fein Erjagmitter für I; 
yut”“, Di 


icht zunehmen Probiertes. Ahr werdet es alleı 


acantie der Fabrikanten: Ber Preis des AugasTone ift Ein ($1.00) Dollar per Flafche. Jede 
Flafcbe enthäit Reunzis90) Tabletten, Kebandiung für einen vollen AMdonat. 
Flafchen, Bebendlung für fecbs (Donate, für Fünf ($5.00° Dollar kaufen. Aebmt RugasTone 
Sswanzig (20) Tage lana, wenn Bbr mit dem Refuisst nicht zufrieden feld, gebt den Reft des | 
Prkeies, zufammen mit der Schachtel, an ung zurück und wi" werden Euch fofort Euer Geld zurüicke 
br febt, Tbr könnt nicht einen Cent verliere 
oanz allein. Inna-Tone ist in allen guten Apotheken zu haben zu Denselben Breisen 


erftatten. 


und Deren Garaontie. 





it und Kraft 
großartigen Belcbungsmitttel. 

Fuhlt Ihr Euch ſchwach nerdds, erſchöpft —müde an Körver und Geiſt? Leidel 
verminderter Lebensluſt, Berzagtheit, ſchwachem 

ppetit? Wenn das der Fall verſucht Xuga · Tane. Es iſt eine wunderdolle 
ues Gef 
eine trage Leber habt. wenn Ihr an Schlafloſigkeit ünd 


a, Deritopfung ud Gallenb 
oft belegt und der Atcın jchl 
18 Ausjehen bleib, find Eure Augen matt 


t i ) enjtärfe endgefunden Blutes ıit, 
Nervenitärke ift die Handttriebieder pna Magen und Herz, die treibende Kraft für 


Erfolg in 20 
olg 





RER EL 


mit diefem 


Männer und Syraueır. Wenn\\ 
übl verſpürt, Rücenſchmerzen, 


d Ihr werdet ſehen, wie ſchnell 
für Verdauungsſtorung coder 


ecwerden. Erkaltet 
dt. Euer Blut dünn 





ch ein Beruhigungsmutel Hilfe 
Ihr verſfucht. Symptome zu 
weil es direlt bis zur Wurjel 


x Logund, jeder Funktion des 
ind Phosphor nötig ıınd daß ift 


en 


t Euren Freunden empfehlen. 


Benuetzt Diesen Koupon bri der Bestellung. 
Nattonal Laboratory, Ger. 22, 597 Eo. Dearborn Et., Ehtcago, ZI. 


Werte Herren:— Einliegend finden Eie $....000000n0n.WORÄT Cie MIT „...uonunonnenenensseee 


Blafhen NugasTone fiden wollen. 


unnnuren en ree renenee 


Et. and N or RG. 8. 


BRD. > ssaraH rn on Sans erereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Statt...................·. Scheidung geklagt. 
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t Nuga-Tone | 


und ' 


Sbr fönnt fechs 


Wir übernebmen das Rifiko, wir 


ten Monate nad) den Vereinigten Streichquartett teil, | J Freitag und 


Datum: 








ſtatt am nächſten Sonntag, den 5. 


| 
| 



























Staaten gefandt werden follen, u Programm Hl Desember, nachmittags 3 Uhr, im || Samstag 3. und 4. 
— ir It ae Lotal des Mitalieds Charles Sann⸗ 
Die „Ehrenrettung““. a een Lit malb, Elybouen Ave, und Diverſey J Gine 6 n Mäntel: ; 5 
| Sopran: (rie, Wie nahte ur i DS 7 | Stine Gruppe von Mänteln, unerreicht Eleganz und Preis 

” — PR. „...!eber | Barlway., Da mictige Gefcäfte @ pp ganz pP 

“re harmunſe Junge ran md Die nee IT eorscarbeitung: %. U Borem)  |porliegen, folten alle Mitglieder J 
N beine Stellvertreterin. | RE np gsgnjpfenmenn | pünktlich zur Stelle fein. Für Er- | 8298 Werte und 
„Um die Ehre eines Freundes zu! e moli) ..... . Veeihoven friſchungen und guten Imbiß iſt be— 

reiten“ wie er feiner 3 Aleg?o ma non tanto — Scherzo — Mies 










ſiens geſorgt. 'B 
Die Chicago Turngemeinde/ 
ıaibt nächiten Samstag in der Nordietie 


— 


Ehehälfte, 
„seon, im Drerel Arms Hotel wohn: | © 
;baft, im tiefiten Vertrauen im vor 
‚legten November mitteilte, mußte 
Jackſon J. Eddy, ehemals erjter Ver— 


....C, ©. Edwards 
..Eugen D’Albert 
.. M. Hauptmann 

.Richard 

Arau osoononn00s00 000000 

BE ses 

srünlingsahnuna..... 
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Ein Sortiment, das fancy Mifchungen umfaht. Seit vielen Saifong 


anfwarts zu nur 


F 


trau Turnhalle einen Bauern--Koſtümball, F 
......Srieg | zu dem fte alle Freunde und Gönner \E 
Mar Reger | freundlichit einladet. Der Vergnügungs- 


(5 


nn 
sis 




















In en » Br sRfih eg 2. * * ' 
läufer der Republic Truf Eo., einen ————— za pPfibner ausichuß ftellt allen Gäiten unaewöhn- | W og - Yard ge s . KEN 
i Jnpulii iu ” eige: Eiszilienne und Nigaudon....e..... — ee re a 2 > nte £ 7 
weiblichen Detektiv, „Babe“, als|_- Sueenesessensenssne. Krautonerireisier } lich genußreiche Stunden in Aussicht. Er | jind Feine folden Mäntel mehr offeriert worden zu einem ſolch nie⸗ 

— | Duett fire zwei Geiger Zpobr | si chi eſſantes Programm 0 * 
Frau Eddy ausachen und mit nad! 2 he Eh Welpen... un... aapobr | Bat em hochintereſſantes Programm drigen Preiſe. 
Ion — 5 * * Gattin Ehe nd Eopramf -: Aubiieie Simen,. | aufgeitellt und deſſen Abwickelung be⸗ 
ID Dr Menmen. Die DA) | WÄHLTEN Kräften anbertraut. Celbitver- | 
ſchickte er nach Florida, Weihnachten | Am Aladier für grau Slling- Schmidt? Georg | jtändlich hat er für eritflaifige Mufik, IB 
tehrte jie heim und pfleate den Ge: | Ber ‚ae Be Becken Peters desgleichen für Geſangs- und Anitrus | 2* 
mahl von der Influenza aefund.| 220 | mentalvorträge, überhaupt für Unters VO ID £ 8 
Dann mußte er In New Nort mit! Gintritisfarten zu diejem Konzert | haltung aller Art, mancherlei eberra« | e od er & um i 
| Babe“ Die Ehrenrettuna“ pez ‚erden nicht verkauft, jondern nur |Thungen und für tadelloje Erfrifchungen | ” — 
| „O4 DE SHTENTERUNG ‚on die Mitglieder de3 Singvereins neiorgt, Die bon Liebreigenden jungen | 81 warts 31.. 
Freundes fortſetzen, Jean reiſte nad | ns de3 Chica z — In Et E * Damen werden gereicht werden. An— er, ; 
Florida zurück und erfuhr bier im} > RNcago Sincoln Elub ab⸗fang 8 Uhr abends. Eintritt einichlieh- 
9 £, X ı 7 35 3 eb en t ST: r taoli e Ar 5 . NEE sy n ? “or < r : 
April, daß der Gatte inzwiſchen in | gegeben. —— —— „aeugliehee 507, | \ Eine wundervolle Offerte von Mänteln in reimivollenen Stoffen, 

5* TER Nichtmitgli 81. 00. 





Chicago alles zu Gelde gemacht habe 
‚und mit $180,000 und „Babe“ nad 
 Süblalifornien meitergereift fei. Das 


\ 





Ter TDeutjche Unteritüßungsverein 
Emwig Treu hält am Eonntag, dem 
19. Dezember, in Had3 Halle, 1764 
Larrabee Eir., jeine Kahresverfamme | 
lung ab. Da Beamtenwahl und fon- | 


2 
%) 
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‚ Silvertones, Bolo Eloth u. and., einjchl. viele mit Pelzfragen. 


$6.95 


Chicagoer Große Oper. 


® 


| 18 Velou 
Welzet Eiteunlice Werte! Einzelne Partien von Surf ı 
5 * Muffs in afjortierten Moden, nur fir diejen Verkauf. 


Un 


| 
| 


N 44 m | Wiederholung vo N ier“ 
‚teht in ihrer Klage auf Scheidung — = er 
ai x [73 . 


der bor fünf Jahren gejhloffenen | J 
* an 
I — 





ai 3 
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en.| 


Ehe. er Opernſpielplan br > ge. | Nine wichtige Geſchäfte auf der Tages⸗ 

| ” * — —————— wei en — ordnung ſtehen, ſollten ſämtliche Mit⸗ * 

In Vurle, Süddakota, verſchoß ſich ſern abend die erite SStederholung | gfieder pünktlich zur Stelle fein. Die’e | —r u 3 
"Guy A. Quid in eine dort auf Be- | bon Umberto Giardanos Revolus | Berjammlung it mit einer Weihnacht3- B 
Ir. En Ze — ionsove Andrea Chenier“, in |vorfeier in intimerem Sireife verbunden, |" Izu Offenb fortſchreitet d| 5 ilwer — 
ſu befindliche Chicagoer Schöne — „Andrea ſener in ter 1 ( reiſe verbunden, u Offenbarung fortſchreitet und ß F 
| 0 49 u. D wvie Koimoı Weldher die S —* doch iſt Jeder, der inen Kandidaten mit— Offenbarung. | daf die Meni chriſtus „oe — 300,000, SUR e. 3 
Klara mit Vornamen; fie wies ſeine welcher die Herren Johnſon und oh Yerken man en Tand’bai 5 = ’ dai; die Menjchen von Chritus ges ze; Täter Erben; Wm 3. Bi 4 
| Bewerbungen ab; er fperrte fie, vor |Ruffo und Frau Naifa hervorra-| ana n. Som biejer Bere | eher “Offertbarung“ wird am| 823 . 





günjtigung follte lehrt werden, wahrhaft zu denf Pro 









en wen umſomehr Gebra “ur * a 1349 Columbia Ave,, $23, 1) ; 
zwei Monaten war e3, in ein Zimmer | gend beiäftigt find. Das Haus |nemacht werden, als a an hiefem täten Sonntag, nachmittags ‚3 — — we und zwei — a ” 
jund zwang fie unter Iodesdrohun: | war dicht gefüllt und nahm das | Tage Kandidaten Foftenfrei in den durch | Uhr, im Biling Temple, 3257 -Rurz und Neun. 5 


ben; Frank ®. White, ZI N.$ Br 
Ane., $50,000, Witwe und ein Kind 
Erben. te 
——— 
Lefet die „Sountagpoft“ 


— EN 
* 


aus gutſtehenden Verein aufgenommen | 
werden. Zu näherer Auskunft iit der 
Präjident U. Hoenig, 485 N, Wells 
Eir., nern bereit. Unfang 2 Uhr nach⸗ 


Ihöne Werf, die ZLeijtungen der 
Gefangsfünitler und die im allge- 
meinen hodjwertige Gejamtauffüh- 
rung mit jtarfem Beifall auf. 


| gen, ihn zu heiraten. Sie hat nie mit 
ihm zufammengelebt und jegt, wieder 
ala „Hallomäbel“ tätig, bier auf 


Sheffield Ave., ein Bortrag gehal- — 
ten werden. Die VBortragende, Frau) * Größere Nacdlafjenjchaften, Te- 
Ida Bilz, wird darlegen, dab das |ftament heute beftätigt: Mary P. 
tosmifche Leben. von Offenbarung | Spencer, 160 Sherivan Road, Hub- 
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“ | | Adendyoft, Cyteago, Freitag, den 5. wezemper 1920, — F 








leit erhalten Hatte. Dieſe Kraft die Kleinhändler haben große Umſähe 







hhaalie ſich weniger ſchnell ausgegeben, gemacht. Während aber Großhänd⸗ 
Eweil die Produktion ſchon vorher ier und Jobbers erhebliche Preis— 
BE | durch eine Reihe auf einander folgen- ermäßigungen vorgenommen haben, 





— der Ereigniſſe — den Stahlſtreit am haben die Kleinhändler ihre Preiſe 
ar | 22. September 1919, dann den Koh: nicht in entſprechender Weiſe herab— 


















8 | lenftreif und darauf die Eifenbahn= | arjett. 
er |jtreifs — zurüdgehalten worden war. | Die Lejer erden gut tun, fi 
er | ebt geht die Anficht dahin, daß die | befonders die legten Worte zu mer- 
| Gifen- und Stahlinduftrie fich einer |ien. Dffenbar rechnen die Klein- 
q BF |Neuanordnung in der gleichen Weie | händler * Tg 2 Weihe] Z————— mn 
etst ijt die Zeit, Eure Auswahl zu treffen für die Feiertage. VBergeht nicht | unterziehen muß tie die anderen Sn Inahtsgeihäft noch möglichit ||| =yiji! Ill A ulllllllillli®s 
unfere Warenla find vollſtändi — * * t * — Fde duſtrien, und daß ſie ihre Tätigkeit viel zu profitieren und ihren Kunden | ZZUNMNNINMURINININNN ' Nlmmuilliee 
\ — g er. N g — nn Fure eihnachtseinfänfe u nicht Früher wieder aufnehmen kann, |unverhältnismäßig hohe Preiſe abe | == — 
jetztt beſorgen und wir liefern die Waren für Weihnachten ab. Unſer Laden iſt er | c13 bis auch bie anderen wieder tätig | verlangen zu zum. Nah Neujahr Fr “ 
4 lud . s : : * ß geworden ſind. Es iſt möglich, aber werden auch ſie gezwungen ſein, ſich 3" * 
voll mit nützlichen Geſchenken jeder Art, und wir laden Euch ein, uns zu be— nicht wuhrfheinlic, daß bie) dem allgemeinen Drud zu fügen, und 8* 
ſuchen und zu ſehen, was Euch gefällt. Unſere Verkäufer werden Euch gerne bei Be Eiſen- und Stahlinduftrie die Neu- um fo jehneller, je mehr die Kunden € 
der Auswahl behilflich fein. Unfere Vreite find jehr niedrig und unfere Zahlungs- Sg |anorbrung jhnell genug ausführen |fic von ihnen fernhalten. Natürlic) 






Reinwollene 





ih 95 — Beinwollene 
Anzüge mit 2 97 \ Anzüge mit? 
Paar Holen 


und feine 


Ueberzieher 


bedingungen werden, Cud) genehm fein. binnen einigen wenigen Monaten |unter dem Weihnachtsbaum aufzu= 


mwieber gefchäftsbereit zu werden, aber |bauen. Praktifcher dürfte es aber| 
felbjt, wenn das ‘er Fall fein foltte, | zweifellos in diefem Jahre fein, dafür | 
fo mwürbe fie doch zu warten haben, |da3 Geld oder einen Sched hinzulegen | 
bi3 die inbuftriellen und finanziellen | 
Verhältniffe im allgemeinen neu ge= 
ordnet worden find, und biefer Pro- 
zeß toirb zugeftandenermaßen eine 
ziemlich, Weile dauern. 
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und mit dem Anfauf noch einige 
Wochen zu warten. „Merkur.“ 


— Fr Pi U? 
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und feine 
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Die jebige Anfiht über 
die Zufunft von Gtahl 
und Eifen gebt dahin, daß 
mährendb eined großen 
Teiles des nädhften Jah- 
red eine mehr oder weni— 
ger ftarfe indbuftrielle De: 
preſſion herrſchen wird 
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Milmaulee Am lter von 
nahezu 67 Jahren ift hier Bernhardt 
Emil Richter aus dem Leben geichies 


Deulſche Kreiſe. 


—— 





ge 


den. Herr Richter wurde in Freiburg 








J— en 5 j A und daß, wenn das Kauf=|in Sacdfen im Jahre 1853 geboren, | 
ng —— Hl; Truhen Y seihäft im ... — ließ ſich nach feiner Ueberſiedelung | 
Lite” um a 5 RT > laut ‚ KM IStahlim Herbit eine Wie-|in Milwaufee nieder, io er viele 
— — nur Sie find aus Californiſchem Rotholz gemacht, ſinid Ip. — = erfährn dies Sabre eine Bäderei Beitieb. Aud in | 
der Hälfte de3 regulären 45 Zoll lang, mit Kupfer bejchlagen. Ein jehr jchönes N jala früh bezeichnet wer- MWaumatofa wohnte er eine Zeitlang. | 


FPreijcs, 530 Wert, für mr den muß. Der gegenwärtige Er war ein befanntes und geachtetes 


Aid 


Stillftand des Kaufens fann natür= | Mitglied des Vereins Saronia. 





| Geſchenk und ein $33.00 Wert 619 50 * 
$15.00 ERBE 53554558 . >” lich nicht für lange Zeit andauern. 
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fann, um auf ber neuen Grundlage ıift es hübjcher, die Gejchente jelbit , 
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Detroit, Am ler von 73 
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I 
Mi €3 findet immer ein Verbraud ftatt, | Xahren ftarb ein in mweiteften Kreifen | 
RE | aber gerade nach einer ‘Periode von | befannter guter Deutfcher und allges | nit . Werkitã — — 
8a | Hochbrud find faft alle Käufer im- | mein beliebter, ehrenwerter Charat— Friſch aus den Derthätten Rad) der neueſten Mode se | 
Nr Iftande, fi für eime Zeitlang vom ter, Herr Gerhard Penner in Mil- der beiten leiderfabrifan- ichneidert. Feine Gewebe in | 
>, | Markte fern zu halten. Die Käufe | wautee, imKreiſe feiner Angehörigen. ten in Amerita. 2 Raar eneiten Moden ı. Schattie- | 
=: | werben nur bie laufenden Bebürfniffe In Elbing im Nahre 1847 geboren, | 5 2 * ER = , 5 — | 
| befriedigen umd nicht umfangreich ges |fam er als einjähriges Kind mit feis || = Hojen mit jedem Anzug. rungen. Alte Größen, | 
e# Inug fein, um ein Hinaufgehen der |nen Eltern nach Umerita, bejuchte die ||| = 
RE | Preife, jo tief fie auch fallen mögen, |deutfchengliiche Akademie in Mil- | = | 
84 | zu veranlaffen. — maufee und erlernte fein Jach als Li- | = I 
| Das ift ein Vericht, der viel zu |thograph bei der Firma Ceifart & | = E | i 
8 | denen gibt. Wenn die Tagespreife | Sheffel. Später fam er nad De | = 2 9. d | 
© |e3 bisher unterlaffen hat, ihr Lefer |ttoit, trat Hier bei der Galbert Lite: || = enſon Iren 8. unden 
r | publitum auf den Ernft der Lage graphing Co. ein und bald barauf = u 
= | hinzumeifen, — mahrjdeinlich, weil heiratete ihm Fräulein Mathilde == Ä ie .y» ! 
# | er ihren Verichterftattern jelbjt nicht | Böhnlein, deren Bruder fein Leben | egen r ei fi R e 14 fl ü ae 11 t! 
Bi | zum Bewußtfein gekommen iſt, — fo verlor bei dem Brande der alten Harz ||| = € & , 
2 Kr |löht diefer einer mafgebenden Zadj- |monie-Qalle. Darnad) verzog er mir IE 4 : nn | 
* Puppenwagen Sr | zeitfchrift entnommener Vericht an |Der a Pi — — Das gehört zu unſerem Leitmotiv, die Wir tun unſer Beſtes, die Kleider— 
— a = — araphiiche || == NE — — 
Schaukelſtuhl Dieſe große Corte Ruppentvagen ift gerade 7 | Deutlichteit nicht zu münchen übrig. Anftalt el © Role — IS beſtmöglichſten Werte zu preiſe auf einem niedri— 
4 Be 4 en, — das, nach was Sie geſucht haben. Unſer Lager SEr ſtammt aus Pittsburg, fein Ver— —E—— en yo TE eben. Wir brauchen unjere en nn Koalea . 
Diele Schaufeljtühle mit Iofen Stijjen aus der iit eines der qrökten und unfere Preite find die F fafſer befindet fi alio an ber tufen, in welcher Stellung er fajt bis || = ———— N gen Stand herab zu brins 
einften Sorte Zelour, QTapejtry oder Zeder bil« wiehrie — Diefer 825.00 Wert RA —F * im nüchftrährt an fein Lebensende Gravüren aus || Zuflucht nicht zu Ri sen md beiveiien unieren 
en de a ——— in der Erinne⸗ 336 für ae —— 414.50 = > — — Stein ausführte. Obwohl ſchon in S mungsvberkäufen zu neh— Unfere Garantie ehrlichen Willen, indem wir 
rung haften bleibt; $65. erte; RE REDE EIER SOU WAREN | Her nt auf ei i ea ——— = auf * : En en 5 
joweit diefelben reichen, zu mur .. 532.50 Andere fo niebrig wie $6.50. Se | der Eifen» und Stahlinduftrie zu ſehr vorgerücktem Alter, jo machten =, dentli ‚ . — Zum Beweis nnjerer Behanp- Eu dor jedem Verluft ins 
8 —— didoch die exquiſiten Feinheiten ſeinee S dentliche zu — u ie a 3 BE folge eines möglichen Ein 
8 | rechnen, bis dahin wird in biefer un er BE eeititertiaen: inleee men tung, daß unjere Rreije die nie- , en 
=: |pamit alfo au) in fo gut mie allen Zopo= und Hydrographiſchen Zeich⸗ — Be | } * B te Silei fen3 der Preiie unter den 
Pr — — Weibnastsgefent als einen Nug benfen ? 2 anderen Induftrien Flauheit herr- | ungen auf Stein jelbft Kennern das | I . s — zu gute Alei⸗ Hiebigen Stand ſchützen. Da— 
a ans mh ale bein | Bilde Sei im eiefcen, Chenfa een || _ Kenn, her auf | 
’ 3 ? : * . . . \ ’ ih 17 a. ſein U— ab=! £ ä i J —F rſeits tsoeſchiede 
Bugs für alle Fabrifate find für diefen Verfanf auf die Vorfriegspreife reduziert. * Unter der eigenartigen Ueberſchrift: feine Vignetten unübertroffen ba, ſein — Erjat —— —— — zen wir unjere Kunden gegen ein er rg ausgeſchieden. — 
ae zu“ berichtet bie Yunbed- Zeiten, al& muftergültig, fünftleif | einem folden Grade auf, 6is zum 1. April 1921 durch am- BE eberzieher murden nies 
® . = \refervebant über die Arbeit3= N M — | = da wir gezwungen wurden, fexe — in folchen Kreis BE mals verfertigt, um für | 
nf : s E ife: ou, farrer Hermann | ZE neue Waren zu faufen ımd, r ’ . P für $21 und 831 verkauft 
N Arbeitsverhältniffe in dem 7. Bun- laum u — an der rt = Beit, da die —— gemachten Einkäufen zu vergüten. I. Euch auf, ſie mit 845 bis 
Du , : : „gen St. Bonifatius-Gemeinde mi == bereit waren, beirachtliche * 860 Werten, die anderswo 
Eine Sprechmaſchine feinſter Güte und von nene- 8 desreſervebezirt zeigen eine = einem Feitgottesdienft, an dem außer | E Freis = Zugeftändnifie zu offeriert werden, zu vers 
* _— a af [meine Einfchränkung ber abet |, Hiihor Glennon zahlreiche andere |E Naben. Dieje neuen An- wen " gleichen. Deren Schneiders 
ftemEntwurf. Spielt Eure Weihnachtslieder auf die⸗ 4 |tätigkeit und eine Verringerung det fi chliche Mürbenträger und eine rie- == fäufe von Stleidern von hoher Qualität werden hier arbeit jteht auf einer Höhe, die nur bei guten Stleis 
2. 5 j en 2 ©, | Urbeiterzahl in anderen Betrieben. tirchlich r er ger und eme TIe@ | jest zu Rreifen offeriert, für die wir garantieren, dern erreicht wird. Wir laden Euch ein zur einer 
er feiniten Reproduziermajhine, und Ihr werdet N & . [ige Menge Laien aus der St. S daß fie die niedrigiten find, für welche gute Kleider feitiichen Prüfung diejer feinen Kleider in irgend ei 
) es | Arbeiter, bie nad) ben Inbuitries Qouifer Erzbiözefe, in der fih der | — ! — ı Prüfung Diejer f eider in irgend eis 
wo - Be . Vf ⸗ rzdio == berfa Jer könr nem unſerer 3 q gelege Läden — 2 
Eud) jehr daran erfreuen. Wir Haben ein gutes Lager E |zentren bes Mittelmeftens und Oftens | upilar aligeriehrer Mhtune und En werden ännen re = 
aller Modelle und in allen Holzarten und Entwürfen. * en Sei er N Beiehtheit erfreut, —— SE = 
Kommt und lat und Euch die ausgezeichneten Eigen- > |in ihre frühere Heimat zurud. IA N goren am 16. Dezember 1856 in | = Tr 3 € : 5 
ſchaften dieſer —5 erklären —— gleichzeitig Mi en une MWerpeldh, Kreis Meppen, Hannover, | == Die größte gelderſparende Gelegenheit, welche — 
ar 5 2. : — —— ⸗, ⸗ Mieters auerit bie | . s ee. * — 
einige Eelektionen vorfpielen. Die Preife für diefe &% und Uutomobitteilefabtiten zu. |unuinte Pfarrer Mieters zuert IE jemald Chieageer Kleiderfänfern offeriert murde = 
Maſchinen wurden um ein Drittel herabgejegt und | In Chicago herricht eine er- |1872 fam er auf das Gymnafiıim ul= = 7 
fie werden jekt verfauft von S, |hebliche Arbeitälofigteit in den Baus | Meppen und diente, nahdem er da- || = 
i 8 |gemwerben. In ben Kleiderfabriten |jerpit abjolviert hatte, von 1881 bis ||| = — 
8100 aufwärts RE |arbeitet don den 45,000 Arbeitern Ig88als Einjahrig Freiwilliger. S = 
bis zu BE |ein Teil nur zeitweife, ba bie Arbeits | Ende 1882 ging ec mit Pfarrer Yan || = 
N |oeber, um ihre Arbeitskräfte intakt |per Sanden und einigen anderen || = 
— Dr zu halten, nur an zwei oder drei Geiſtlichen nach Amerika. Seine — ’ 2 i E 5 = 
* Tagen arbeiten Pe theologischen Studien abfolbierte re | Die gröhten Retailers Der Weit von 2: Hoſen⸗ Anzügen — 
und Stahlbezirlen, wie Sou izim Seminar ven St. Meinhard md | Südweit:Ede — — Mordiweie — 
— > ⸗ ’ —_— 3 .r I 1:6 — 
ne Berftörer Der hoben Preiſe. cago und Garn, imo ungefähr 50,000 empfing am 31. Januar 1885 in der 2 5 ai... RR = 
& BF | Qeute beichäftigt fi, hat der DOE alten Gt, Louifer St. Geangistus- || = State und Quiney Str.  Balhingion und Dearborn 
{ a KR einigen Monaten bejtehende Arbetietz | Kapier Kirche vom damaligen Erzbi- | ZE — = 
a. Roseı ıba1 L E I } O R4 mangel aufgehört und ſtatt deſſen ſchof Kenrick die Prieſterweihe. Bon 1295—1299 Milwaukee Avenne = 
MM % ® Kg | fragen jeden Morgen an ben Eingan= |1885 bi3 zum März 1892 amtierte | == Bei Pauline Strafe == 
r INO. Sr gen Männer um Arbeit an. Man Pfarrer Nieters als Afftitent der St. ||| = == 
J * m 8 | Ihäbt, dafs durch zeitmweilige — Bonifatius = Gemeinde. Daraufhin — — Aalec drei Laden find Samstag abend offen. — — = 
'& 3 äden; 3129-3122 Lincoln Me.__5999.59309,61rt air, VounfainEgnare 55 \cnfelung ungefähre sein Meran keit ihm bie geiihe Besöede zum || = = 
5 » abe Belmont — 0. Evanfton, AU.  |der Ungeftellien arbeitslos geworden | Pfarrer der St. Jojephs-Gemeinde | un x N = 
( 3 ron, I [ [LLLIIBIIIEI-VCCIh d Itted.IOOCCC,CCCCC CCCCCC...E 
® | Anlagen, wie berichtet wird, mit note | Um 5. Degember 1805 4. 31mm — 
u a RER = ,|malen Arbeitsfräften, bie aber erheb | Amt eines Rektors der hiefigen St. 








NEE NER nen 
Bonifaziug-Gemeinde an, die unter wenigen Jahren zur Ruhe fehte, — ———— 


feiner Leitung ji) zu einer der größe | im hohen Alter von SO Jahren im u ' 
An alle Lohnarbeiter! 


ten beutjch = fatholifchen Gemeinden | Heim feiner Tochter Frau F. U. Weis 
der Diözeje entwidelte, fenbadh, Millbourne, Weft Philadel- 

Fur Eure Bequemlichkeit ift 
unjere Sparabteilung 


New York Wieder ift ciniphia, geftorben. Mit erreichtem 70. 
Samstag den ganzen Tag offen 


| 
I 
| 
Veteran aus bem Geberfaal der Lebensjahr wurde der getreue Mitar- | 
„Ne Yorker Staatszeitung“ dom |feiter am Wintelhaten von der Ge= 
| 
| 
| 

| Bon 9 Uhr morgens bis 8 Uhr abends. 

An anderen Geihäftstagen von 9 vorm. bis 2 nadım. 


lich geringer Jind al3 zur Kriegzzeit. 
| Nah den von ben — 8 
ß zwar dahin, daß die Neuanordnung antworteten Fragebogen der Ban 
En" und die Depreffion länger ne ftelfte fich bereit3 Ende Dttober bie 
‚tserben, ald man urfprüng.ich eriwar= | Oefamtzahl ber beſchäftigten Arbeiter 
tet hatte. Die noch vor einigen Wo⸗ um 9.4 Prozent niedriger als Ende 


Handel und Induſtrie. 
‚hen geäußerten Anfichten gründeten | September und um_16.6 Prozent 


Bundesreiervebant berichtet über Geichäftslage. — Zunahme der Jılid mehr auf Beobachtungen nur in |niebriger als Ende Dftober 1919. 
. . . u — —— wo | oo s . s . . 3 
Arbeitslofigkeit, geringere Geidhäftsnmjäse. — Der Eifen- und Ider Stahlinduſtrie und nicht darauf, Zweifellos — — Br 
ne EAN « was in der Induſirie und der Fi⸗ nahme im November ſehr erhebli 

Stahlmarkt: Wiederbelebung erſt im nächſten Herbſt zu er⸗ nanzwelt im allgemeinen vor fich | geftiegen. 
warten, — Die Arbeitslojigfeit in Chicago. — Die Nrbeiter- ging. Man bemerkte, da die Nadie]| Im allgemeinen geſprochen, haben 
löhne. — Die Kleinhändler und das Weihnachtsgeſchäft. ‚frage ber Verbraucher für Stahl die Arbeitslöhne keine weſent⸗ 
Ziemlich gut anhielt,-und man fehloß |liche Veränderung erfahren, heißt es 

















Tode abberufen worden. Charles | jgäftsleitung im Juli 1914 penfio- 
Koeller, der nahezu ein halbes Jahre niert und genoß im Bewußtſein red⸗ 
Hundert zu den geichictteiten Sehern |fich erfüllter Pflicht feinen Lebens: | 
des Blattes gehörte und jich erft vor abend in bejchaulicher Ruhe. Seine 
Kollegen im Seberfaal fomwie feine 
Freunde in der Redaktion jahen den 
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Achtung : Neue Sendung von deut: 

































N = fen Necorb8 eingetroffen, Sie Alten nur ungern ſcheiden. Am 2. 
— x* * —R Io F S & 27 * u en i 2 
* ichte über die Geſchätsſ⸗! D an daraus, daß nad) geringen Preisab- |weiter in dem Bantberich. u der, Märiche und Tänze, ‚Suni-1844 zu Steeliß in Medlen- Wenn Ihr Euren AUrbeitsplag am Samstag verlaht, dann 
er ee —* e Dar De genen m eh: |änberungen und vielleicht nad) einigen |und da find ——— — 1. Scon iſt, die Jugend. burg geboren, trat Koeller im * kommt zuerſt nach dieſer Bank und hinterlegt Eure Samıstag- 
* nnen, ichtig aus, wie das ni ſt ander (auen Mocen die Kä ieder im worden, um vollkommene rbeits⸗ 2. Zwei dunlle Augen j 1859 ın die F ofbuchdruderei Hell: — — — —— ⸗⸗ — —— — 
daß in der allgemeinen Tätigkeit im erwariet werden kann. Man erhält — — 3. — 2 Erjparnijie. Wenn shr Euer Gehalt mit nad) Haufe nehmt, 


: 2 5 : x nfintei i womit in 
vergangenen Monat eine erhebliche \ein weit beutlicheres Bild von en en a filter Seife moht — 
Einſchränkung eingetreten iſt, „eibt |tatfäghlichen Sachlage aus dem Ber |bings teinesivegs allgemein geteilt | werben foll, daß in manden Fällen 
an Ol gl at BIT, Sm® me, ine ba, aß br Kati Si te u Sana wen 
Fr Bank für November, Der Rüdgang | tembernummer —* n — Met. | —— ẽ —— J — Pe „= N er lern 
er gr Probe: —22 wur⸗ —— der Tie ungefähr in worauf bie Käufer ai — a er * in dem 
zu — — "bie Käufer fie) zur — ber „Unabhängien” ben et — — ee ey 
r e 2 rd‘ s u ne re . urch Spezialverkäufe di rab⸗ 
bnahme von Waren nur zu erheb⸗ nimmt in entſchieden ſchneller Weiſe Jetzt hegt man eine derartige An⸗ — *— daß mit wenigen Aus⸗ 


wig in Neu⸗Strelitz ein, arbeitete a— 
rauf in verſchiedenen Offizinen und 
traf Ichlieglih am 5. Sept. 1867 in 
New York ein. Hier arbeitete er zu= | 
nächſt in der’ Druderei des „reis 
ſchütz“, ſpäter am „Staten Islander“ 
Iund an den „Nachrichten ausDeutfche | 
land und der Schweiz”, um in ber 
„Staatzzeitung“, wo er um Weih- 
nachten 1867 bereit als Aushelfer 


mwür’ fo fhön ges 
weſen. 
. Friſch und munter. 
. Bei der ſchönen 
Meiſterin. 
.Weißt du, Mutterl, F 
was ich geträumt WS 
bab’, —— 
7. Du, du liegſt mir ̃ 
mir im Serzen. KW 
8. Lcb wohl,du Lleine ; 
Gaſſe. 
9. Hochzeit am Land. 
10. Die Arbeit hoch! 
11. Der feſche Seppel 


mit der Abſicht, nächſte Woche zu hinterlegen, was übrig 
geblieben iſt, wieviel könnt Ihr dann ſparen? In dieſer 
Bank erhaltet Ihr 3 Prozent Zinſen und habt National 
Bank Schutz für Eure Erſparniſſe. 

Euer Konto ift erwünjcht, ob e8 $1.00 ijt oder mehr 


The NATIONAL GTY BANK 


ao or 














nn ——— —— 








Ei lich ermäßigten Breijen verſtanden. ab, da viele von ihnen mit nicht mehr ſicht nicht mehr. Man erkennt jeht, Jahmen neue Antäufe nur zur Be⸗ 15: Alaue — Walzer. tätig geweſen war, feſten Fuß zu of { HICAGO 

" Wenngleich bie Abnahme der geichäft- | als fünfzig oder fechzig Prozent ihrer |daß der Grund für die Fortfegung |Friebigung der unmittelbaren Be— ir le Mae Online — faſſen. Koeller war Mitglied einer nf 

5 hen Zätigteit in dem Mittelmeiten | Kapazität arbeiten. Aufs neue find |der Produktion und des Werbrauches bürfniffe gemacht werden. In alien |] 1%. I: Ainzerlein fommet. Anzahl Vereine, ber „Sängerluft”, Sudoſt⸗Ede David R. dorgan, Präſ. 
einger iſt, als in den öſtlichen Tex- Kontrakte für fertige Stahlartikel von Stahl, lange nachdem zahlreiche Geſchäftszweigen ſind in großem vein Augenſtern. des „New York Turnverein“, eines Dearbern u. Maurse Sir. Cparabteilung 


N. U. Lanjing, 


19. Ih mweig nict, was foll es bedeuten, || Neitflub, des „Fritz Reuter Klub“ iseprä 
i ) Bizevräl und Manager, 


< andere Indu trien a t an li um 1 m ange nullierun en * Mad m i grü n . 
.2 derl, tr ru ru eine gr Be u d der „Typographia No. zu 


= Mabriähten barauf bin, baf, obwohl |Ginftellung oder Verfhiebung von |Stillitand aefommen waren, nicht |r ontraften erfolat, ‚außerdem 
= bie Neuanorbnung ber Verhältniffe | Xblieferungen gegeben worden. |barin beftand, dafı die Shablinbufi — 2 — dat die Außen⸗ 
© im tubiger Weife dor fi) geht, die] Die Anfichten in den Geſchäfts- einen Aufpruch duf eine aubauernde ftände nur fehr Tanajam eingehen. 
- Qrbeiislofigteit beftänbig zunimmt |freifen über bie Zukunft des GStahl- |Ausnafmetellung befah, fonbern|Mit dem Eintritt bes falten Wetters 
B Bu tens der Gejchäftzab- | marktes Haben in ber Iehten Zeit eine darin, daß bie ihr innewohnende hat das Geſchäft in Bekleidungs⸗ 


(Zu ebener Grde) 


Zinfen bezahlt vom 1. Dez. an auf Eriparniiie, 
welche am oder vor dem 11, Dez. deponiert werden, 


uu nẽ 





—WR 
Die beſten Columbia Sprechmaſchinen zu 
ritpreiſen; Bar oder Abzahlung. 


9X 14? * Mer fein Grundeigentum ver- 
JM. Cooper, 00) „N. North Ave, faufen will, erreicht fehnell feinen 
Difen abends 
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immer Srföe Minderung erfahren, und Ari fi für längere Set in Säge rien erhehli) zugenommen. un ae £efet die Sonntagpof - 
s en a z * ar RR e ee er = —— — — EN R ; | = { N“ E Ks — x 5 ö 
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— 
| Qequemlichfeit 
Zrargeldeinleger bei 


anf 


Ihe Mer» 
Soan and Truſt Company 
Lanf werden diefe Bank jchr be- 
anem finden für ihre Erfparnifie 
Be ihrer 


Bei —— 
A enheit werden ſie J 
> ssabracld fi arten, 


cpür- 
Angeleg 


geit, iv! 


ſowohl 
denn 


dieſe * ik liegt in bequemer 
vehdiſtenz von irgend einem Teile 
des „Downtown“ Diſtrikts, und 
unſere Sparabteilun bleibt 
Samstag abend bis 8 Uhr offen. 
Alle in dieſer Bank am oder vor 
Montag, den 6. Dezember, ge— 
machten Einlagen zieben 359 
Zinſen vom 1. Dezember. 
az En = 
Br x ER > o,| 
jr ; — — — 
142, —— 
Rapilalhu. Meßerſchnß 815, 000. 900 
112 West Adams Str. 


Warum nicht 


jetzt 
ſparen? 


ſuchen Euch imme 

N na Dart 
in Diejer Zeit 
a3 Sparen leicht. 


Fan 
Sparton 


1 
ſporen 
Fülle wird da 
Ihr lönnt hier ein 
81.00 oder mehr eröffnen — wir 
bezahlen 3% Zinſen. Schiebt es 
wicht auf — beginnt jetzt. 
Eure Erſparniſſe ſind ſicher. 
Bankſtunden für | 
Zpar = Einleger 
9 vm. bis 2 nachm. 
Samstags 9 vm, bis 8 abds. 
a 
‚jr 
ILLINOIS FRUST 


Zn 


to mit 


La Salle ar Jackson Chicago 


(Nor: th nn! 
State Bank 


North Ave. und |Larrabee$tr. 
Chicago, Ill, 


ine fihere Bant für Sure 
Eriparnific. 


Spareinlagen ın Eummen von einem Dol« 


anweſenden rheiniſchen 
dem 
klärte: 
den dieſe gemeine berlineriſche 


| 
| 
| Saal zu berlaffen.“ | 
I 


unter großer &rreauig weitergeführt, | 


der Berfammluna: „Geaen den Ne e⸗ 
gierungspräſidenten i 


gehens beim preußiſchen Gerichtshof 


cndvoſt. 


Bon —* Bart am Rhein. 


von Fallenhayn und 
ibrut“. 


dieſe 


rheinlän—⸗ 

Ein ſcharſer 
ſchimpfung. 
— —— 
Sonderbündler 
Fran freich3 und 
200 Milliarden 


Die Srer 


DIE; 
Franzofer 
Proteſt gegen De — 
Konzert und 
eines Regiments. — 
zöllerbundes. 
Abrüſtung 


zöäentſchädianng nden 


Coblenz, 
1920. 1 
Ein jeder, der die | 
 heinländer Yemit, | 
Eiweiß, daß fie mit) 
Jihrem deutſchem 
Empfinden hinter 
Eteinem anderen | 
Volksſtamm des 
(1 Neihes zurüde 
f ftehen, find 


Horchheim b. 
15. Nov. 


Sie 


sen .ochen und * 
überwältigende Mehrheit der wirk— 
lichen bodenſäſſigen Rheinländer hat 
auch, wie die Wahlen bekunden, für 
die Forderungen derer kein Verſtänd— 
nis, die mit ruſſiſchem Bolſchewiſten— 
geld die Revolution gemacht und das 
in ſo vielen Schlachten eines Krieges 
| Ohnegleichen liegreiche deutfihe Heer 
den Morten des enalifchen Ges! 
nerals Harris im Rücken 
haben. Nun Hat es ein Mann im! 
hoher amtlicher Stellung, der Direl: | 
tor der MHeichsaetreideitelle, die und ıf 
15 Brot in fo ſchmachvoller Weiſe 
ſen Jahren verteuert, ein Herr von 
Faltenhayn, gewagt, in einer Sitzung 
des Trieriſchen Bauernvereins und F 
—* Müllerverbandes in Coblenz am 
129. Ditober in erregter Stimmung, | 
auf Die rheinifchen Vertreter ber if 
| Candwirtichaft bindeutend, auäges | 
rufen: „Diefe Herten da, mit ihren |f 
| bochoerräterifchen Beftrebungen iwer= || 
ı den wir mit allen Gemaltmitteln nie= | 
derſchlagen!“ Und im einer anderen 
| Verfammlung erklärte », Falten 
hayn: „Die Rheinländer ſind alle 
| Fr anzofen; diefem Grunde | 
‚ müffen die Revifionen umfo fchärfer | 
|einfeben, damit dieje Franzoſenbrut 
(damit ſind die Rheinländer ge— 
meint) mürbe gemacht wird.“ | 
Eofort proteftierten Daoegen alle! 
Vertreter, ir= | 
der Vorjigende, er= | B 
„Wir verbitten uns entjchies | 
Ver= 
‚dähtigung und ich fordere die Be— 
ruf⸗ gruppen auf, geſchloſſen den 
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Die Verhandlungen wurden aber 
und nun eröffnete der Berliner Herr | 


bon Zrier 
ungefeßlichen 


imwegen feines Vor: 


* — — 


Br 


das Disziplinarverfahren einaeleitet“, 
weil der genannte Neaierungs prafi⸗ 
dent gegen die Durchführung der 
Be die Getreideitelle verfügten 
Mahnahmen Einfpruch erhoben hatte. | 
Als diefe beleidigenden und durch⸗ 
aus ungerechtfertigten Kundgebungen 
‚befannt wurden, erhob fi ein? 
Sturm der Entrüftung in der rheinis | 
Ihen Bevölkerung und in ben eis 
‚tungen aller Parteien, die die Bes |} 


bet 
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chränken. 


6,000 Paar Headlight Ueberhoſen aus 
Amerikas beſten Ueberhoſen-Fabrikanten. Jeder Mann, der arbeitet, weiß, 
garantiert ſind zwei Paar gewöhnliche zu überdauern. 
Gelegenheit verſäumen, Erſparniſſe zu machen, wenn 
—“ von uns 


Recht vor, in dieſem Verkauf die 


- Ertahkhedntgs by EJ. an 


— Adams and Dearborn Streets 


Kaden - Stunden: S 


beiter Sorte blauen Denint, 


8:30 vorm. bis 6 Uhr nachm. 


Sie ſind „Union made“, 
daß Headlight 
Kein Mann, der Ueberhoſen trägt, 


von 
leberhoſen 
ſollte dieſe 


zu weit weniger offeriert werden, 


ſer Bertanf be; 
sreitag morgen 


umd wird fortgejegt werden, bis 6,000 Baar verkauft 


> 
s 


@r 


zu $2.00. 


Wir behalten 


Zu 


uns 


innt 


Vergeßt nicht, ſie ſind alle aus der beſten Sorte 

Denims gemacht. Jedes Paar trägt die Head— 
light Etikette. Alle regulären Größen Ueberhoſen und 
Jacken bis zu und einſchließlich 42 
44 und aufwärts 100 ertra. 


Größen 
das 


Quantitäten zu 


d Anzug⸗ 


Mehr als 2000 Rleidungsſtücke ſind in dieſem Verkauf 
Anzüge, 


die aewöhnlid bis zu $50 markiert waren. Hunderte da- 


far oder mebr bi3 au irgend einer Eum ; 
me werden angenommen, auf veide drei 
Prozent Zinfen heschlt werden, halbtäbr- 
lich autoeſchrieben. 

B.. das am oder vor dem Zehnten 
eines ieden Monats deponiert wird, 

gieht Binſen vom Erſten an. 

Sicherheitögewöibe. Daß neräumtgfte und 
ballftändiafte Eiherbeitögeiwölbe auf ber 
Nordfeite Steht in Werbinduna mit ber 
Banl. Rülten $8 per Iabr und aufwärts 

Beamte 


ihuldigungen des Herrn d. Falten 
'hayı für einen Gkanda! und ein 
ıSchmad) erklärten und feine fofortige | 
Entlaffung vom Verpflegungs— 


eine Unterſuchung anordnete. 
der Provinzial-Landtag 
\rbeinifchen Kreistage haben ſich mit 
dieſem Falle beſchäftigt und ihrer 


Laudon GC, 


Entrüſtung über dieſe infamen Be-⸗ 


Ticiot leidigungen in 
Wolter M. 
Offen Samstag abends von 6 his 9 Uhr. 


| 
Ente Qundſchaft iſt herztich viiltemmen. | 


fräftigen Morten 


mache 


Ian ıd Volfäfreunde feit 1816 die Herr=! 


Reihnadts: 
Geldjendungen]| 


jetzt 


um prompte Ablieferung zu fichern. 
Wir berechnen die möglicjit niedris 
zen Raten, 
Beſorgt Eure Geſchäfte durch dieſe 
zuverläſſige Bank, welche unter 


Staat3-Auffiht und Regierungs, 
Nlontrolle jteht. 


CAPITAL STATE 
SAVINGS BANK 


5400 N. Clark Str. 
Sefamtbeitände über $2,500,000.00, 


» Kortefpondenten in allen größeren Etädten 
Deutihlands, 
Es wird Deutſch geſprochen. 


Ausdruck gegeben. 
| zurzeit da3 Lofungsmwort der meilten | 
5.W. Ecke LaSalle u. Walhington Str. 
Stage des Herrn v. 
tum zu bem niebri -ften Maten gelichen, 
aus ihren Empfindungen. Die 
Die preußifchen Könige diefe Tatfc ache 
Nöte Schmadh der fchwarzen Bes | 
Itiden Befagung tragen. Aber ibr| 
| 
* * 


Ein ſolches Vorgehen eines Ber⸗ 
liner Beamten mehrt die Zahlen 
| Bewer, die den Preußentum 
Rheinl änder, bie — dieſen Namen | 
| wirklich Anſpruch 
tonen dap fie 
Ched-Stontos erwünſcht. hat hier ebenſo ausgeſpielt, wie die 
85% Binfen bezahlt auf fich aus den feuvalen Studenten | 
Spareinlagen |torp3 ergänzenden hohen Beamten, | 
Ichaft führten. Sie empfinden das | 
\jchr wohl, und machen, wie ih au); 
gemeine D Bankaejhält. 
Rbeinländer haben eine folche ftief: | 
Bapital u. 53, 00. 000: |mütterliche und parteiifche Behand- | 
Heberihuß *® —28* lung nicht verdient. Sie haben auf | 
|öffentfich anerfannt und den rbeinis | 
ſchen Untertanen für ihr treues Feſt— 
halten am — in Kriegs- 
ſatzung ſo ſchwer auf vielen unferer |? 
Landsleute Iaftet, und mie gerade | 
die Rheinländer die Hauptlafien des 
| Deutjchtum laffen fie fih nie und 
nimmer nehmen, und fie meilen bie | 
|Vortoürfe des Herrn v. Faltenhayn 
| 
* | 
Um Shnen zu zeigen, mie man | 
noböfrdlgmt | Hier über den Angriff des Berliner 
1 Staatöbeamten ventt, bringe ich 
s 
Yefet efet dit „Sonntogpof 


|ägntichen Gründen jehon lange ent: 
Foreman Bros. ' |frembet ſind. „Los von Berlin!” ift| 
a 
Banking Co. 
ind, und e3 allerweae bleiben wol— 
en. Das jelbitiiche Junfertum vom | 
Grundeigentumsdarlehen 
auf verbefierted Ghicage Grundeigen- 
‚langjähriger Erfahrung feftitellen | 
tanıı, im biefer Hinficht fein Hehl! 
Iallen Schladtfeldern ihre Schuldig- 
jTeit getan und unzähliae Male haben |f0 
| und Ftiedenszeiten, Lob geſpendet.! 
Die Leſer wiſſen, wie die fran— 
furchtberen Krieges getragen haben 
Fer noch heute während ber feind- 
wie bie feiner öftlichen Gejinnung:- 
Igenoffen mit Entrüftung zurüd. 
nadftehend einen Auszug aus ber 
mweitperbreiteten „Coblenzer Boltd- 


| 
e18 
e 


ı minilter Dr. Hermes verlangten, ber |} 
Auc) || 
und dien 


aus J— 


Her ‚tönen, & 


5 * eut (he ef 4 


Faltenhapn | i 


I» 


|3ubem fo hohen Wert auf das Ber: 


u $28.00.. 


— 


Ueberzieher, 


Dr 


— * — 


Stoffen. Winter-Aeberzieher, 
wert bis $50, und alle un- 
fere Berbil-YUeberzieher, wert 8 
bis zu 350; Gakardines, wert 
bis zu 360; Lederrörke, wert 
bis zu $45; Towie Cravenet- 
tes find in diefem Tenfafio: 
nellen Derkauf zu 


* Zweiter Floor. 
m‘ 


die in der Nheinpropinz ala Land: | Wii 


anderen | 
dem Be: |: 
in einem 


zeitung”, die, wie Die meiiten 
tbeinifchen Blätter, mit 

Ihimpfer der Rheinländer 
Leitauffaß abrechnet. 

„Die „Irierfhe Landeszeitung“ 
nennt diefe Vorgänge einen Skandal. 
| Das find fie Schon, infoweit Die Be- 
Ibandlung der ganzen Sache in Frage: 
fommt. Aber für ung find fie mehr. | 

Sie find ein neues Dokument dafür, 
Itmwie man alaubt in hohen Stellen in 
Berlin uns Rheinländer weiterhin 
moraliich mighandeln zu dürfen; .fie 
find eine Herausforderung Tonder- 
aleichen, die nur durch eine eflatante | 
Genugtuung von Berlin her audges |5 
gli ichen werden kann. Es war aller— 
dings ein Reichsbeamter, der da 


zuſch reiten. Sonſt darf man ſich in Zuſammenkünften üblich iſt. 
Berlin keiner Illuſion über Wirkun— amerikani ſche Militärbehörde hat die 
gen ſolcher Vorkommniſſe hingeben. Militärvereine nicht verboten, wie 
Wit Rheinländer ſind nicht geſon- dies die Franzofen und Belgier 
nen, uns auf ſolche Weiſe in unſerer taten, die anſcheinend noch immer 
| Heimat in unferem eigenen Haus be= | fürchten, daß die unbemwaffneten ede- 
Ihimpfen zu laflen.” Imaligen Soldaten und friedliebenden 
x Bürger plötzlich einen Putſch veran— 
ſtalten könnien. Auch die Engländer 
in Cöln dulden die Soldatenvereine 
und, wie die Amerikaner, ebenſo die | 
‚Umzüge mit Veret nsfahnen. Neus= | 
|fiek wurde ich mit einem —— 


* * 


Mit Erlaubnis des amerikaniſchen 
Offizierlorps durfte das Coblenzer 
Kaſino geſtern zum erſten mal wieder 
ſeit zwei Jahren in ſeinem Garten— 
ſaal ein Konzert mit Ball veranſtal⸗ ſchen Captain bekannt, der ſe br e 
ten. Die junge Welt nahm daran staunt war, dak ich fhon ben Arien! x 
zahlreich teil, während wir Alten, | 70/71 mitgemadht und noch fo ju=! 

denen der Sinn in diefer ernften Zeit | gendlich Frifeh ausfah. „You Yoot 
nicht nah Tanz und Muſit ſteht, — a man of 50 Years!“ Gr * 
ſündigte, aber es war ein Preuße, Stammtiſch ſaßen und in traulichem iſt 32 Jahre alt, aber ich hätte ihn 
das war preußiſche Art in Rein- Geſpräch über die alten ſchönen ‚auch auf fünfzig eingeſchätzz Nach | 
kultur. Da nun Preußen im Rei Zeiten unferen Schoppen tranten. feiner Berficherung hat der Captain 
\auch heute no) allmächtig ift, da es Ich Hatte vorher einer Gitung bes |nie einen Tropfen Alkohol über feine 

Ktriegervereins ded ehemaligen 6. | — 
‚bleiben Rheinlands bei Preußen Iegt, Rhein. Inf. Rats. Nr, 68 beige: .. 
hat e8 allen Grund, hier fräftig ein= wohnt, und bei diefer Gelegenheit | Zal ah n a rzie 
Niedrigite Preife, 
Unterjudung frei. 


—— (au dem Bericht des Gchriftführers | 
— — — — entinommen, daß im — 
| Nniere Methoden find abiolut ſchmerzlos 
kaniſchen Beſatzung war anweſend, 
ein ſehr höflicher Maun, der gut 


|Krieg aegen 3000 Mann diefes frü- 
1572 N. HALSTED STR, 
* Deutſch beit wie es bei ſolchen 


o 


! 


Wer ———— Kränter- 
Medizin. 
Stärkungs- und 
Magenmittel. 
Breis, 81.00 
Böllig garantiert. Fragt Euren Apotheler 
danach oder zu haben von der 
Acme Medieine Compann (etabl. 1906). 
189 N, Glark Str.,; Zimmer 409, —— — 


— — 


giments und 52 Offiziere gefallen 


her in Coblenz garniſonierenden Re— 
ſind. Ein Firſt Sergeant der ameri— 
nahe North Abe. 


5— 10 vorm bdie P Uhr cbendbs 
Sonntags bis mittag. Aliſtlomomi⸗ 


einſchließlich Ulſters, Ulſterettes 
einzelne Partien Raglans und viele Ueberzieher aus ſehr feinen importierten 


Die L 


Staat und Bürger von Tudiana wollen, 


| Staatsamtes 


von, in allen Moden und Größen Für Männer, iunge Männer und Jüng- 
Amiige, die von Amerikas befien Kleiderfabrikenten aemadl wur: 
Diele Find viertel TFeidenefüittert, andere Find aam aefüttert. 
befinden Fid dabei Worfteds, blaue Seraes 
lours, Tweeds und Zlanelle. Der Anna, 


Es 
Caſſimeres, 
den Ihr 


Cheviots, 
wiinfcht, if hier 


Chefterfields, Box doals, 


Lippen aebradt, maß ich von 
nicht behaupten fanıı. — 
Auguſt Böcklin. 


— — — 


Dünen als Staatspark. 


mir 


Deutſche 
Deutſche 


Reichsanleihe Deutſche Staats-Anleihen 
Städte-Anleihen Deutſche Induſtrie-Bonds 
Deutſche Hypotheken-Pfandbriefe 
Oeſterreich. Städte-Bonds Ungar. Städte-Bonds 
Tſchecho-Slovakiſche Städte-Bonds 
und andere Europäiſche Vonds zu niedrigſten Preiſen. 
Gelpfendungen per Ched, Kabel oder Rost überallhin, ſowie Eröff⸗ 
nung von Bankkonten bei erſten Europäiſchen Banken unter vorteilhafteſten 
Bedingungen. Direkte Verbindung mit den erſten Banken. 


u. ©. Government Bonds 
75 Erſte Hypothek Grundeigentum Gold-Bonds 
Sonitige jihere Anlage- Papiere. 


das maleriiche Gchiet retten. 


Endlich werden energiiche Schritte ' 
getan, um die Tinei, jene maleri⸗ 
ſchen Sandberge mit einer unver— J 
gleichlich ſchönen Flora, vor der im '# 
jmer näher rüdenden Smöduftrie zu 
retten. Richard Lieber, Direktor des 

fiir Erb tung natür-| R 
l 3er Silfsgquellen und der Waldun- | 
nen in Indiana, wird der Gefeßae- | 
bung jenes Staates eine Verwil li⸗ 


gung von einer Million Dolltrs vor— ag 
| ylaaen und hofft, eine 1. eitere Mil-| J 
|. dur öffentliche Sammlungen W 
— 28 Bankgeschaeft 


aufzubringen, Mit dem Gelde jol-| | 
len die Dünen, die jich viele Meilen 105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


und ameritaniichen Bankgejchäft. 
3 Bankhaus. 


[> x 


S6jährige Erfahrung im europätichen. 
Aelteſtes deutſch 


weit am Michiganſee hinziehen bei! 
einer Tiefe von zwei und mehr Mei— 
len landeinwärts, angekauft und 
dort Verbeſſerungen, wie Schutzhüt— 
ten und Wege, angelegt werden. 


2Tnobieden3, J 


ind. Ma nimmt an, dah fie auf| 5475 Late Park Ave., find die . im 
s bentener ausgezogen und verjuchen| Alter von 13 bezw. 15 Jahren ite- . 
— „erden, al3 Filmiterne zu glänzen. | henden unternehmungluftigen.. jun» 
Die Bolizei tit erfucht worden, auf|s 2eona Burns, Tochter des Voliziiten| gen Damen, weldje durcd) ihre Abive-,. 
zwei halbwüchfige Mädchen zu fahn- Harry) Burns, Ne. 5466 -Lafe Bark!jenheit von Haufe die Eltern - in... 4 


weis junge Mäddıen vermißt. 


den, die ri — e und Florence Hazelwert, Nr.| Angü und Sorge verjeßten, 



























































































































mit recht vernünftig. 


angeſichts 


Staatsmännern vom L 
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Schöne Landonkck: „Politit‘‘, 


Der Illinoiſer Verfajjunasfonvent „be— 
ſchloß“, die Vertretung Cook Countys im Re— 
präſentantenhauſe ?n Springfield auf zweiund 
ſechzig Mitglieder, oder ein Drittel der Ge— 
ſamtzahl zu beſchränken. Und er beſchloß des 
Weiteren, die Vertretungsfrage von dem Ver— 
faſſungsentwurf zu trennen und der Wähler— 
ſchaft des Staates geſondert von dieſen zur Ab— 
ſtimmung zu unterbreiten. 

Der erſte dieſer beiden „Beſchlüſſe“ iſt ſo 
ungerecht und unhaltbar, wie nur möglich — 
der zweite ſcheint das anzuerkennen und iſt da— 


— 
ie 


Er zeigt, daß die Herren „vom Lande“ 
doch nicht ſo naiv und ahnungslos ſind, wie's 
des „Beſchluſſes“, die Vertretung 
Cook Countys auf ein Drittel der Geſamtzahl 
der Sitze im Repräſentantenhauſe zu beſchrän— 
ken, ſcheinen muß. Denn er wurde offenſicht— 
lich angenommen in der Erwartung, daß die 
Wählerſchaft Cook Countys einmütig gegen die 
infame Ungerechtigkeit der willkürlichen ſtarken 
Beſchränkung ihrer Vertretung ſtimmen wird, 
und will e3. vermeiden, daß damit der gan— 
zen Arbeit des Verfaſſungskonventes ein ſchnel— 
les und unrühmliches Ende gemacht, der ganze 
Verfaſſungsentwurf niedergeſtimmt und ver— 
worfen werde. 

Wenn das all iſt — und es wird der 
Fall ſein, denn ſonſt hätte die Trennung gar 
keinen Sinn — dann dürfen die Herren vom 
Lande ſich vergewiſſert halten, daß ihre 
„Ahnung“ richtig iſt. Denn daß die Wähler 
Cook Countys auch nur zu einem nennenswer- 
ten Bruchteil ſich zu Bürgern zweiter Güte 
ſollten ſtempeln oder ohne Widerſtand machen 
laſſen wollen, das iſt undenkbar, und beinahe 
ebenſo undenkbar iſt es, daß ſich außerhalb Cook 
Countys nicht ſollten genug gerecht denkende 
und vernünftige Bürger finden laſſen, das Vo— 
tum Cook Countys in dieſer Frage zu einer 
Mehrheit des Geſamtvotums anzuſchwellen. 
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Denn die Ungerechtigkeit der geplanten 
Beihranfung it offenfihtlih und die „Begrün- 


dung“, die ihr gegeben wird, ijt grundlos und 
unhaltbar. 
- J 
Einer der Führer der Landonkel verkündete 
feierlich: „Der Stadt Chicago dieſen Grad von 
Macht zu geben (ihr im Repräſentantenhauſe die 
ihr nach Maßgabe der Einwohnerzahl zuſtehende 


Vertretung zu geben), würde bedeuten, den Reſt 


des Staates („down ſtate“) für immer der Gnade 
der Stadt auszuliefern.“ Ein anderer erklärte, 
weniger wuchtig, aber bezeichnend: „Der Stadt 
Chicago einen ſolchen Grad von Macht zu— 
geſtehen, würde bedeuten, daß binnen dreißig 
Minuten nach einer Wahl die Chicagoer Mit— 
glieder des Repräſentantenhauſes über das T 


Denn die Aısti- Saloon League beherricht, 
zuberläffig erfcheinemden Mitteilungen zufolge, 
die Staatsmännerſchaft von „down ſiate“ und 
— nun, mehr braucht wohl nicht geſagt zu 
werden. — — — 





Der neue Herr. 


Neue Beſen kehren gut, heißt es im Sprich— 
wort. Das ſcheint ſich auch beim Polizeichef 
Fitzmorris zu bewähren. Im Allgemeinen 
lehrt die Erfahrung freilich, daß der ungeſtüme 
Eifer neuer Herren ſich bald legt. Ob das auch 
bei Fitzmorris zutrifft, werden wir abwarten 
müſſen. Fürs Erſte wird man ihm das Ver— 
dienſt laſſen müſſen, den Chicagoer Banditen 
einen gehörigen Schrecken eingejagt zu haben. 
Wenn er Nacht auf Nacht zwiſchen ſie fährt, 
Nacht auf Nacht das Verbrechergeſindel und ſei— 
nen Anhang, die Glücksſpieler, in ihren Ver— 
ſtecken aufſtöbert, fühlt ſich keiner von der edlen 
Sippe der Straßenräuber, Einbrecher und Mör— 
der ſo recht ſicher. Die in dieſen Kreiſen herr— 
ſchende Stimmung dürfte der eines Ameiſen— 
völkchens, in deſſen Haufen ein Stock beſtän— 
dig herumwühlt, am nächſten kommen. Viele 
Mitglieder der lichtſcheuen Gewerbe werden ſich 
vermutlich ſchon „dünne gemacht“ haben, an— 
dere ſich ſtark mit Abwanderungsgedanken tra— 
gen, manche auch wieder ganz gegen ihren 
Wunſch und ihre Erwartungen ihre Bekannt— 
Ihaft mit Gefängnis und Zuchthaus erneuern. 
Chicago wird diefe Mbnahme feiner Vevölferung 
leicht verichmerzen, Much die Politiker werden 
e5; denn die Mahlen find vorbei. 

Fitzmorris bat ferne liebe Not damit, den 
trägen räften der ihm unterjtellten Serman- 
dad neue3 Leben einzuflögen. Neue Mittel 
jtehen ibm dazu leider nicht zur Verfügung. 
Er mul fih damit begnügen, die Ratrolleute 
und Offiziere „auf dem Laufenden“ zu halten, 
ie nirgends warn und intim werden zu Taj- 
jen. Selbit wenn er einzelte bon ihnen im Ber- 
dadıte Iauer Pilichterfüillung oder gar der Dienit- 
vernachläſſigung hat, kann er nichts gegen ſie 
unternehmen. Nur wenn er ſie auf einer Pflicht— 
verletzung ertappt, kann er die Entfernung der 
Unbrauchbaren aus dem Polizeikorps veranlaſ— 
ſen. Es beſteht kein Zweifel darüber, daß die 
meiſten Polizeimannſchaften und »offiziere nur 
Augen für ihre Pflicht haben; aber jedermann 
weiß, daß es unter ihnen auch ſchwarze Schafe 
gibt. Sie ausfindig zu machen und über die 
Klinge ſpringen zu laſſen, gehört mit zu den— 
unangenehmen Obliegenheiten des neuen Chefs. 
Will er der Stadt eine zuverläſſige, leiſtungs— 
fähige Polizei geben, ſo muß er dieſe von al— 
len Elementen ſäubern, die aus Böswilligkeit, 
Indolenz oder Trägheit ihre Pflicht nicht er— 
füllen. 

Dieſer Tage drangen Räuber in das Ge— 
ſchäftslokal einer hieſigen Großbäckerei und er— 
leichterten die Kaſſe der Firma um $15,000. 
Trotzdem die Polizei unmittelbar nach dem 
Raubüberfall mehrfach benachrichtigt wurde, er— 
ſchien ſie erſt zwei Stunden ſpäter auf dem 
Schauplatz der Tat, nachdem die geſchädigte 
Firma ſich unmittelbar mit dem Detektiv— 
burcau in Verbindung geſetzt hatte. Wo die 
Schuld an dieſer unverantwortlichen Verſchlep— 
pung liegt, iſt nicht bekannt geworden. Aber 
irgendeiner in der Polizei muß für die Ver— 
ſäumnis, durch die den frechen Räubern das 
Entkommen erleichtert wurde, haftbar ſein. In 
Fällen, wie dieſer einer iſt, ſollte rückſichtslos 
durchgegriffen und den Dingen auf den Grund 
gegangen werden, Ergibt ſich Trägheit oder 
Indolenz als Urſache, ſo ſollten die Beſitzer ſol— 
cher mangelhaften Hirne an einer Stelle be— 
ſchäftigt werden, wo ihre geiſtige Minderwer— 
tigkeit keinen unmittelbaren Schaden anrichten 
kann. Findet ſich Böswilligkeit als Motiv, ſo 





Abendpoſt, Chicago, Freitag, 


gearbeitet wird, den während des Krieges ge: | 


ichaffenen Gegenjat der verichiedenen Raſſen— 
elemente de3 amerikanischen Volkes durch die 
sortjegung der Sckpropaganda aufredht zu er- 
halten, um diefe Interefjen in den Stand zu 
jeßen, infolge der dadurd) geicyaffenen Uneittig- 
Teit das Land nad) ihren Wünjchen auszubeuten., 

„Die Lage ilt um jo verwidelter”“, heißt es 
darin, „weil gerade jet durd) das Land eine 
ziemlid) heftige Barvegung gegen die Ausländer 
geht, die wirkliche oder eingebildete Mikitände 
auf Grund von KRafjenvorurteilen abzuitellen 
juht. Shre Barole lautet: Nieder mit dem 
Ausländer‘, aber um ihr Hablihes Geficht zu 
verbergen, trägt fie in ihrer feineren Betätigung 
die Maske der ‚Amerifanifierung.‘ Die Striegs- 
propaganda gegen das germanijche Element hat 
diejen profejjionellen ‚Amerikanern‘ vom Top der 
‚Security League‘ reiche Geldmittel zur Ver» 
fügung geitellt, deren Quellen im Licht der Ent- 
hüllungen des Rothom-Propidence ‚Sournal‘ 
nicht Sehr Schwer aufzufinden find. Sie richtet 
fi nicht Speziell gegen das deutiche Element, | 
fondern gegen alle Ausländer und die farbige | 
Raſſe. Zweifellos gibt es unter uns Raſſenhaß, 
hauptſächlich infolge der Brot- und Butterfrage, 
aber dieſer würde nicht in einer ſo weit ver— 
breiteten, gut organiſierten Propaganda zutage 
treten, ſtänden nicht große Geldmittel und ein 
leitender Wille dahinter.“ 

Eine Begründung der ſelbſtſüchtigen Zwecke 
der ausländiſchen Geldintereſſen findet der Ver— 
faſſer u. a. in dem Gedanken, daß, wenn die 
Ausländerhetze in Europa bekannt werden ſollte, 
ſich der Einwanderungsſtrom von den Vereinig— 
ten Staaten fernhalten und hauptſächlich Kanada 
und anderen britiſchen Beſitzungen ſowie Süd— 
amerika zuwenden würde. „Unſerer Induſtrie 
würde damit ihr Lebensblut, an dem es ihr alle 
dieſe Jahre gemangelt hat, entzogen werden.“ 

Manchem Leſer wird vielleicht dieſe Er— 
klärung zuweit hergeholt erſcheinen oder nicht 
weitgehend genug ſein. Er wird vielleicht ſagen, 
daß die Schädigung der amerikaniſchen Induſtrie 
durch das Fernhalten ausländiſcher Arbeiter nicht 
den hauptſächlichen Zweck der Fremdenheztze bildet. 
Und er wird ſich dabei an das Teſtament von 
Cecil Rhodes und das ganz unverhohlen von 
Carnegie aufgeſtellte Programm erinnern, das 
auf die Wiedereinverleibung der Vereinigten 
Staaten in den allein ſelig machenden Schoß des 
britiſchen Weltreiches hinzielt. In den Rahmen 


dieſes Programmes würde ſich die Fremdenhetze 


trefflich einpaſſen. „Denn dieſe kann“, wie 
Marquardt richtig ſagt, „in Wahrheit nicht 
Amerikaniſierung‘ ſein, weil dieſe in der Ver— 
gangenheit ſich in ſo ſchneller Weiſe vollzogen hat, 
daß ſchon die zweite Generation kaum etwas 
Gemeinſames mit den eingewanderten Groß— 
eltern gehabt hat.“ Aber gerade dieſe amerikani— 
ſierten Volksteile gehören mit zu den feſteſten 
Stützen der Freiheit und Unabhängigkeit unſeres 
Landes, und je größer dieſe Volksteile werden, 
um ſo ſchwerer wird der Kampf für die landes— 
verräteriſchen Umtriebe der Fremdenhetzer. Des— 
halb richten ſich ihre Angriffe auch vor allem 
gegen diejenigen Bürger fremder Abſtammung, 
die noch ſtets zu allen Zeiten und bei allen Ge— 
legenheiten ſich als die treueſten Söhne Amerikas 
gezeigt haben, die Bürger deutſcher Abſtammung! 

Von der Haltung dieſer Bürger der kommen— 
den republikaniſchen Verwaltung, insbeſondere 
dem künftigen Präſidenten Harding gegenüber 
handelt der weitere Teil des Aufſatzes: „Das 
amerikaniſche Volk darf nicht den ſchweren Fehler 
begehen, die Tiefe zu unterſchätzen, bis zu welcher 
die Empörung des deutſchen Elements in unſerem 
Lande gegangen iſt. — Als während unſerer 
Neutralität alles, was der deutſchen Raſſe groß 
und heilig erſchien, in den Schlamm gezogen 
wurde; als Leute, die in der amerikaniſchen 
Politik und Wiſſenſchaft die erſten Plätze ein— 
nahmen, zu wütenden Deutſchenverfolgern wur— 


le» gebeut die Pflicht Chef Fißmorris, dem Frebler den und alles, was deutſchen Urſprunges 


phon zu einer Kaukusverſammlung einberufen den Kuntritt zu derſetzen der ihn nicht bloß war, verunglimpften; als die wenigen wirklich 


werden könnten und der Kaukus einen Sprecher 
erwählen, alle,Jobs‘ vergeben und dem Gover— 
nor Befehle erteilen könnte, die er nicht wohl 
ignorieren könnte.“ 

Das läßt die Katze aus dem Sack. Den 
ande ſind die „Jobs“ die 
Hauptſache. Sie ſind nicht in der Politik „ihrer 
Geſundheit“ zuliebe, ſondern ausſchließlich aus 
Geſchäftsgründen: der „Jobs“ wegen, — und 


ſich möglichſt alLe, und noch mehr, ſtaatliche yicder auf Chicaao los 


„Jobs“ zu ſichern und die „Jobs“ möglichſt gut 
zahlend zu machen, das ſind die Beweggründe 
für ihre Verdächtigung Chicagos und ihre Kam— 
pagne behufs Entrechtung der Bürger Cook 
Countys. 

Die ländlichen „Staatsmänner“ kennen ihre 
Pappenheimer, die hornhändigen Farmer und 
ſonſtigen Vettern vom Lande, und wiſſen, daß 
dieje wiederum jie verjtchen. Dah jie, ohne 
daB e8 ihnen gejagt zu werden braudte, wijien, 
dab der Ziwed der geylanten Entrechtung Chi— 
cagos die möglidit weitgehende Belajtung 
Chicagos ijt und entiprehende Ent laftung des 
platten Zandes von der Steuerbürde, 

Dafür jind unjere lieben Vettern vom Lande 
allemal zu haben, umd jie find gern bereit, denen, 
die ihnen den Vorteil verjchaften würden, fid) 
erfenntlih zu zeigen, dur Schaffung neuer 
„sobs“ und Erhöhung der Gehälter und Spor- 
teln — auf Koiten Chicagos natürlid); was jid) 
ja leicht genug würde maden lajien, wenn die 
Großitadt erjt einmal praftiich rechtlos gemadjt 
fein würde, 

“ “ * 

Cook Countys Vertreter im Verfaſſungs— 
konvent ſind den Herren vom Lande weit genug 
entgegengekommen — zu weit, wie's jetzt ſcheinen 
will. Sie haben ſich von vornherein mit einer 
gewiſſen Veſchränkung des Vertretungsrechtes 
Chicagos einverſtanden erklärt, indem ſie den 
Vorſchlag machten, die Vertretung Cook Countys 
im Staatsſenat auf ein Drittel der Mitgliedſchaft 
des Senats zu beſchränken, ſofern man dem 
Counthy die ihm Dank ſeiner Einwohnerzahl zu— 
ſtehende Vertretung im Hauſe zugeſtehen wolle. 

Es wäre vielleicht beſſer geweſen, wenn 
man damit gewartet und jenes Zugeſtändnis als 
letzten Kompromisvorſchlag zurückgehalten 
hätte. Indeſſen — da iſt nichts mehr zu ma— 
chen; und vielleicht iſt es ganz gut, daß man 
jenes Entgegenkommen zeigte. Ihm mag es 


zu danken ſein, daß die „Onkel vom Lande“ ihre 


letzten Ziele zu erkennen gaben und die Stellung 
einnahmen, die ſich als unhaltbar erweiſen 
muß. 


Chicago weiß jetzt, woran es iſt. Und alle 
anderen größeren Städte des Staates foll- 
ten willen, was ihnen blühen würde, für den 


aus dem Bolizeiforps Binauswirft, fondern | 
aleichzeitiga in eine jener Anjtalten bringt, in 
denen der Staat Leuten ihres Schlages freies 
Quartier gewährt. 

In dieſen Staatspenſionen ſind immer ein 
paar Wlätschen frei, dank der viel beanitande- 
ten QTätigfeit der Pegnadigqungsbehörde, welche 
die eingejperrten Verbrecher aus allerhand dumf- 
Ien Grimden lange vor Mblauf ihrer Strafe 
Szulajien vilent. Schon 
jeit Nabren führt die Chicagoer Rolizei darüber 
Klage, dat die anicheinend wahllofe Barolie- 
rung bon Schwerverbrecdhern Tomohl al3 aud) 
bon Mitgliedern der Zunft der Tafchendiche 
ihr die Arbeit unnötig erfhwere, Tab diefe 
Beihiwerden nicht arıındlos find, iit längſt nach— 
gewiejen. Die unter Parole Entlaffenen jtel- 
len einen nicht geringen Prozentjaß unter den 
täalih von der Polizei Verhafteten. E3 Tag 
daber nabe, da der Polizeichef feinen Leuten 
auftrua, fi) diefer Sonderflajje Chicagver Ein- 
twohner Tiebevoll anzunehmen und fie in Auge 
zu behalten. Das ijt leicht acfagt, aber jchiwer 
aetan angejichts des Mangel3 einer polizeili- 
hen Meldepflicht für alle Pürger. Mie foll 
die Rolizer willen, wohin jich die Parolierten 
im großen Chicago verfrichen, wenn ste fi 
nicht pflichtgemän anmelden; und die üble Ab- 
fihten haben, werden ſich ichön hüten und der 
Bolizei ihre Aörejje mitteilen. Der Rolizeichef 
bat darum den Befch! acacben, alle Tafchen- 
diebe innerhalb don vierundzwanzia Stunden, 
nadydem fie aus dem Gefängnis entlafien oder 
bor Gericht freigeiprodhen worden find, aufs 
Neue zu verbaften. 

Ter gejetlichende Bürger wird in dicjer 
Mahregel einen Beweis für den erniten Wil- 
len des Chefs chen, Chicago don Perbrecdern 
zu befreien. Mber fie bat doc} einen Hafen. 
Ter Rolizeief hat nicht blos die Pflicht, die 
Verbrecher zu verfolgen, Sondern auch die, den 
Bürger zu jchüßen. Sit jemand — und ei 
es auch ein notoriſcher rückfälliger Verbrecher — 
vom Gericht für nichtſchuldig erklärt und frei— 
geſprochen worden, ſo hat er, wenn weiter nichts 
gegen ihn vorliegt, den gleichen Anſpruch auf 
dieſen Schutz wie jeder andere Menſch. Ihn 
ohne jeden beſtimmten Anlaß ſofort wiederum 
feſtzunehmen, bloß weil er früher mit den Ge— 
ſetzen in Konflikt gekommen iſt, entſpricht nicht 
dem Geſetze; auch der Polizeichef hat ſich aber 
in Ausübung ſeiner Amtsobliegenheiten inner— 
halb des Rahmens des Geſetzes zu halten, ſelbſt 
wenn das Geſetz ſich hier und da als ein Handi— 
cap für ihn erweiſen ſollte. 

— ——— — 


Haltung der Deutſchamerikaner. 


amerikaniſchen Zeitungen mit ihren „ultra— 
patriotiſchen“, das heißt, von Anglomanie be— 
ſeelten Kollegen darin wetteiferten, die Deutſch— 
amerikaner zu beſudeln; als der Mob los— 
gelaſſen wurde, um ſeine brutalen Inſtinkte zu 
betätigen; als keine Perſon mit einem deutſchen 
Namen in ſeinem eigenen Hauſe ſicher war'und 
die gemeinſten, grundloſeſten Lügen über die 
verräteriſchen Bindeſtrichler bereitwillig geglaubt 
und zur Grundlage für die grauſamſten Ver— 
folgungen in den Gerichten und ſonſtwo gemacht 
wurden; als die Geſchäftsleute ſich weigerten, 
Perſonen, die deutſche Namen trugen, mochten 
ihre Voreltern auch zweihundert Jahre hier ge— 
weſen ſein, zu beſchäftigen oder mit ihnen ge— 
ſchäftlich zu verkehren, — da iſt in der Stille 
ihres Herzens bei allen deutſchen Männern und 
Frauen, in deren Adern noch warmes Blut rollt, 
ein ruhiger und feſter Entſchluß gereift, dieſen 
Schimpf auszulöſchen und mit den Verübern von 
allem dieſen Unrecht abzurechnen. — — 

„Der erſte Akt in dieſem Drama vollzog ſich 
am 2. November, von Maine bis nach Kali— 
fornien. — — Was wird der zweite Schritt 
ſein? Werden ſie (die Deutſchamerikaner) ſich 
weiter nach den Richtlinien von Haß und Rache 
organiſieren, werden ſie nichts als bloße Ob— 
ſtruktioniſten werden oder werden ſie wieder in 
Harmonie mit dem übrigen Volk und für das 
ganze Volk arbeiten? Die Zukunft hängt 
zweifellos von der amtlichen Anerkennung ab, 
daß die Loyalität der Amerikaner deutſcher Ab— 
ſtammung mit Unrecht verdächtigt worden iſt 
und daß ihnen Genugtuung dafür in der einen 
oder anderen Form gebührt. Geſchieht dies nicht 
oder ſollte die demnächſt ans Ruder kommende 
Partei in irgendwelcher Weiſe jene Elemente 
ermutigen, die unter dem Deckmantel der Ameri— 
kaniſierung Raſſenhaß in dieſem Land der Tole— 
ranz zu erwecken ſich bemühen, ſo würden die 
verſöhnlichen Bemühungen jener Deutſchamerika— 
ner, die auf eine raſche und vollſtändige Rückkehr 
des gegenſeitigen Vertrauens der vorkriegslichen 
Tage hinarbeiten, zuſchanden werden.. . .“ 

Die Leſer der „Abendpoſt“ werden unzweifel— 
haft im Grundgedanken mit dem da Geſagten 
übereinſtimmen, mögen ſie auch geneigt ſein, 
ihren Gefühlen in anderer Form Ausdruck zu 
geben. Eine beſondere ausdrückliche Anerken— 
nung dafür, ihre Treue dem amerikaniſchen 
Baterlande beivahrt zu haben, haben die Bürger 
deuticher Abitammung no nie verlangt, jie 
haben das als felbitverjtändliche Pflichterfüllung 
betrachtet. Mber fie find feit entichlofien und 
einig darin, die nichtswürdigen Madenichaften 
jener dunflen Mächte, die dur erneute PVer- 
dächtigungen ihre landesperräteriihen Pläne 
durchzuführen ji) bemühen, mit allen zur Ver- 


den 3. Dezember 1920. 


ae 


Sörner' und Spren,: 


rer 


„Ich bin,“ ſprach Dough, „ein Idealiſt 
Und leb' wie ein rechter Chriſt: 
Von jeder Million, 
Die Gott mir beſchert, 
Wird eine Portion 
Den Armen gewährt 
Auf dat Ihr Dajein nicht triit.“ 
3 gibt noch Idealiſten im falten, 
materialijtiichen Amerifa.  Colche find 
3. ®. die Arbeiter einer Sleiderfirma 
in Gimecinnati, welche die „Goldene Re= 
nel” zu ihrem Gejhäftsgrundfag ges 
macht hat. 
Diefe Arbeiter haben zur Linderung 
der Not unter ihren arbeitslojen Kame— 
raden bejchlofien, ich für vier Wochen 
„ablegen“ zu laffen, um den notleiden= 
den Nrbeitsgenojfen anderer Stleiders 
fabrifen, welche aus Mangel an Aufs 
trägen zufchliegen muhten, Verdienjt zu 
beriaffen. Much milligten fie in eine 
Lohnermäßigung ein, damit fich auch 
weniger bemittelte Sterbliche wieder 
einen neuen Anzug leiten fönnten. 
Nım, das Fönnen jich eben Siröjuffe 
wie die Schneivdergefellen Teiiten, von 
denen manche in den bejten Tagen : 
Siriegsprofperität 100 Dollars wöchent— 
lich und fogar noch mehr verdient ha= 
ber follen. Aber fie hätten das nicht fo 
laut jagen follen. E3 aibt Ieider nod) 
Menschen auf dec Welt, die feine Echnei= 
dergefellen find und eins Lohnberab- 
jeßung recht Jchmerzlich empfinden mwürs 
den. 


Paris und Chicago. 

„Kollege Menden,” fehreibt der 2o= 
falhumorijt in der „Daily Times“ (Da= 
benport), „veritcht wahrjcheinlich von 
der fogenannten Zajterhaftigfeit der Ba- 
rifer und dem Machtleben in unferen 
amerifanijchen Großitädten mehr als ein 
anderer. „Sein ganzes Xeben,” erflart 
Menden in einen feiner Ejfays, „hört 
man erzäblen, daß PBari3 Naffe hat und 
day fir) New Morf neben der franzöjis 
ichen Hauptjtadt vie Roanofe, Ba., aus 
nimmt. Wenn Cie aber auf den Schwins 
de! hereinfallen und berüberfommen, 
dann jehen Cie bald ein, das Paris 
ein großer Humbug il. *** Rch. ers 
fuchte meinen Führer, mir nicht3 zu er 
jparen, da ich über 21 Nahre alt bin. 
Aber da3 Schlimmite, wa3 er mir zeis 
gen fonnte, war nicht halb fo ara irie 
a3, was ich in Chicago geliehen habe. 
**** Als ich ihn ablohnte, ſagte ich zu 
ihm: „Sparen Sie, junger Mann, und 


lommen“ Sie nach den Vereinigten 
Staaten herüber. Verſtändigen Sie 


mich, wenn Sie ankommen. Ich werde 
Sie unentgeltlich herumführen. In, 
dieſer Krähwinkel-Atmoſphäre werden 
Sie noch verſauern.“ 

Wozu nur hinzuzuſügen wäre: Die Barifer 
ſind ſtolz auf ihren ſchlechten Ruf und ſchla— 
gen Kapital daraus; hierzulande iſt man zwar 
auch nicht beſſer, möchte aber dennoch als Hei— 
liger gelten. 


Der Herr Kollege aus Cincinnati 
hat das Wort. 
(Aus der „Cinc. Freien Preſſe“.) 

Zeitgemäße Variante: Stand behind 
the nert Preſident! 
+ 

Wölfe in Schafsflei- 

Tie werden niemals 


Woran man die 
ern erfennt? — 
gejchoren. 
“ 
Zwölf Vizepräfidenten wird die Lina 
der Nationen haben. Mit etwas mehr 


Wib hätte man e3 vierzehn machen 
müſſen. 
* 
Liebe it blind, — denn wenn das 


nicht der Fall wäre, danı würde fie 
fehen, daiz immer noch nirgendE Wohe 
nungen zu erjchwinglichen Breifen zu 
haben find. 


* 


Ein Glück, daß Noah den Bau der 
Arche nicht durch die Bundesſchiffbaube— 
hörde beſorgen ließ. Erſtens hätie er die 
Koiten nicht aufbringer Tönnen, und 
ziveiten3 wäre er famt feinen Bailaniez 
ren elend erteunfen. Damit wäre die Ge= 
Ihichte der Menjchheit zu einem vorzeis 
tigen Ende aefommen, und Wilfon hätte 
die Welt niemal3 mit der Erfindung 
feiner Vierzehn Punkte beglüden kön— 
nen, 


Ein Walfiih mit Spazierhölzern, 

In Britifch Solumbien haben fie eis 
nn Walfiich gefangen, der zwei rich- 
tingehende Beine auftveifen foll. Ge= 
ehrie wälzen jest allerhand Theorien 
über Rüdentwidlung ete, in ihren mäch- 
tizenGebirne* , aber uns drängt fich eine 
sıdere Erflärung auf: tt der Fanadiiche 
„hooch“ auch jchon jo gefährlich wie der 
unſrige? Wenn man etliche Gläschn 
vor „Selbiterzeugtern“ hinter die Binde 
aegofjfen bat, Sieht man noch andere 
Dinge al3 Walfiſche mit Epazierhöl- 
zern. 


Unſer Briefkaſten. 
(Anonymes wird nicht berücſichtigt.) 
Richard St. Van Buren Str.: 


den. 


äwar unter Umfländen aub „Körner“, 


bon „R. & ©.” ceinachalten. 
ftebt. Dies zur Ermutigung, nicht zur ID 
Ihredung. Shr „Eingefandt” folgt demnädit 
Heute nur Ihr befheidener Wunid: 


Herr Nedalteur, ich müdte Ihnen raten, 
Mir umgehend einen Stord) au braten, 
Sedo mu das Vich fchr Inusperig jein 
Und mindeitens an einem Bein 
Wink er einen fcidenen Strumpf tragen, 
Und feine Wade? 
Doch wie ichade, 
Daß unſere Konverſation 
Test geht zu Ende ſchon. 

N. Et. 


Aus dom Wiener „Kikerifi”, 
Frau Helen Andreec fandte und 
einiaer 
wiilen werden, 
Zur Verfaifungsreform, 


$ 1. eve oppofitioneller Parteileitung 


hat dummer zu fein al$ — mir! 
Die rote Parteileitung. 
R. 


Die Brüde. 
Don Hermann Goldberger, Beoria. 


Klupbeit und Dummheit gingen einmal 


Zufammen über Berg und Tal, 
Ste Tamen aud) auf ihrem Weg 
An einen Bad mit ichhwanfem Steg, 


Und während Klugheit ficher und leicht 


GSlüdlicd das andere Ufer erreicht, 
Bricht Tummpheit durd die Brüde ein 
Und fängt erboft gleich an zu jchrein: 


„Wie komme c8, Schweſter, daß die 


—— — — — — —— — — — — — — — — — —— — — 


urer Körner“ 
grlennt man daran, daß ſie entweder am An— 
fang oder am Endeé der Spalte gebracht wer— 
Was ſo, inmitten eingeſtreut wird, ſind 
aber 
nidt immer bon eriter Qualität, Diefe fchr 
notwendige Mangrinteilung wird nad beiten 
Qifjen und Gewilien bon der Schriftleitung 
t . Alfo wiffen Eie 
jest ganz genau, wie c& mit unferem Cyitem| . - 3 — * .. 

-|jofort rüden bie iveifen Blutförper- 


ele „vor 
i Seit einen Musichnitt aus dem „Site 
rifi“, fie den unfere Leier ihr gewiß Dant 


Sal, dab der infame Entredtungsplan des 
platten Landes durchgehen follte, 

„Der Appetit Fommit beim Eſſen“. Sollte 
der Anſchlag gegen Chicago erfolgreich fein, 
dann würden borausfichtlih die übrigen mehr 
oder weniger reihen Knduftrieorte des Staa- 
-te8, fo oder fo, an die Neihe fommen, und an- 
dere, Einfluß, Kob8 und Profit berfrechende 
Pläne zu „Iſſues“ gemach· merden 


In einer der letzten Nummern der neuen 
Wochenſchrift „Iſſues of To-day“ befindet ſich 
ein von Franz Marquardt geſchriebener längerer 
Aufſatz unter der Ueberſchrift German element 
stands pat” (Da3 deutiche Element verhält jich 
abwartend), Der Berfafier vertritt darin die 
Anfiht, dak von gemwiifen ausländifchen SSn- 


terejfen in den Vereinigten Staaten darauf Bin, 


Brücke 
Dich ſicher trug und mich voll Tücke 
Hinunter zog in's kalte Naß, 
O ſag mir, wie erklärſt du das?“ 
Die Klugheit drauf: „Du mußt es ver— 
ſteh'n, 
Was dir paſſiert, iſt ſchon oft geſcheh'n, 
Es iſt ſo alt, wie die Weltgeſchicht': 
Dummheit hat ſtets das Uebergewicht.“ 


£ejet die „Sonntagpeit”. 


fitqung ftehenden Mitteln zu bereiteln, 
ee 


Der Haushalt des Neihsprajidenten sicht 
für diefen 100,000 Mark Gehalt, 100,000 Marf 
Aufwandigebälter und einen zur Verfügung 
des Präfidenten ftchenden Yonds von weiteren 
100,000 Mark. vor. Die fortdauernden Aus— 
diejes „Etats betragen 1,2 Millionen, die 
einmaligen 13,400 Mark 








£ (Hür bie „Adenbpoft*.) 


Bon Dr. Arthur 


* * 2” 


Tr. Weis beipriht unter Diejem 
Titel, wie Siranfgeiten verhütet werden 
fünnen, und wie das Leben auf ge= 
funder Grundlage geführt werden Toll. 
Er wird perjönlihe Anfragen auf Die- 
fem Gebiet in Ddiejer Nubrit beant- 
worten,. joweit e8 der Raum und die 
Art der Frage zuläßt. Anfragen, denen 
ein adreſſierter Briefumschlag beiliegt, 
werden brieflich beantwortet. Diagnoſen 
und VBerjchreibungen für individuelle 
Fälle werden nicht geliefert. 


68 wird gebeten, die BZuichriften 
möglichit Eurz abzufaffen. 


Die Blntvergiftung,. 


Der Amerikaner verjteht unter 
Dlutvergifiung (Blood Boifon) 
Thlehthin im allgemeinen die An- 
ftefung mit der gefürchteten Quft- 
feuche, der Syphilis. Am deutfchen 
Spradgebraige gilt der Ausprud 
nur für akute Infektion, die in ben 
Körper dur größere oder Kleinere 
Hautverlegungen eindringt. 

Sm Bublitum wird viel über 
Alutvergiftung gefproden, und Doc 
gereicht eine Unklarheit der Beariffe. 
Man Zönnte bei vielen Krankheiten 
eine Uenderung, rejp. Vergiftung bes 
Blutes ohne mweiteres annehmen. Bei 
Typhus, Scharlach, Maſern, Pneu— 
monie uſw. und auch bei chroniſchen 
Erkrankungen wie Lungentuberku— 
loſe, treten ſicher giftige Subſtanzen 
ins Blut über und zirkulieren im 
Körper. Für unſere heutige Beſpre— 
chung iſt die Bezeichnung nur in ih— 
rem eigentlichen engerem Sinne ge— 
meint, wenn beſtimmte Krankheits— 
erreger durch zufälligeHautverletzun— 
gen in die Blut- und Lymphbahnen 
Eintritt finden, Fieber und oft ra— 
ſchen Tod verurſachen. 

Bei einen. ſelchen Ereignis hängt 
die Phantaſie des Menſchen ſich oft 
an nebenſächliche Erſcheinungen und 
wähnt da die Haupturſache zu fin— 
den. Ein Patient z. B. ſoll ſich an 
einem roſtigen alten Nagel geriſſen 
haben, und dararufhin trat die töt— 
liche Blutvergiftung auf. Das Alter 
und der Roſt des Nagels hat mit der 
Sache gar nichts zu tun, aber mit 
der kleinen Verletzung kommen leben— 
dige Balterier, Kleinlebeweſen in den 
Körper. Wie leicht ſich dies ereignen 
fann, geht darous hervor, daß mir 
jetzt wiſſen, daß alle Gegenſtände, 
ſogar die Oberfläche unſerer Hgut, 
unzählbare Myriaden dieſer Bakte— 
rien beherbergen, und zweitens, daß 
dieſe ſo klein ſind, daß ſie nur in 
tauſendfacher Vergrößerung als klei— 
ne Punkte oder Striche zu ſehen ſind. 

Mit gutem Rechte und ganz lo— 
giſch gedacht, könnte jetzt der Laie 
die Frage aufwerfen, warum ſolche 
Blutvergiftungen relativ ſelten auf— 
treten, während es doch Tatſache iſt, 
daß ſolche kleine Hautverletzungen 
alltäglich in ungeheurer Menge vor— 
fallen. Die Antwort auf dieſe Frage— 
ſtellung iſt leicht und hinwiederum 
auch ſchwierig. Warum befällt bei 
Epidemien, wie z. B. bei der In— 
fluenza, dieſe Infektion nicht alle 








Menſchen Der Menſch verfügt eben 


über eine gewiſſe Widerſtandskraft, 
wiſſenſchaftlich Immunität genannt. 
In dem ewigen Wechſelſpiel zwiſchen 
Bakterium und Menſch, das ſeit vie— 
len tauſenden von Jahren vor ſich 
geht, hat eben ver Menſch ein gewiſ— 
ſes Abwehrvermögen dieſen Klein— 
lebeweſen gegenüber ſich errungen. 
Dieſe Eigenſchaft wird vererbt, ſie 
iſt wechſelnd in Stärke, je nach dem 
Individium. 

Beſonders den zahlloſen allüberall 
gegenwärtiger gewöhnlichen Eiter- 
erregen gegenüker, die die Bluiver- 
giftung verur’acdhen, ift offenbar die 
Widerſtondskraft des Menſchen eine 
ſchr große, ſonſt würde bei der Un— 
menge von Hautverletzungen, die je— 
ven Tag vorkommen, die Anzahl der 
Blutvergiftungen eine weitaus grö— 
hßere ſein. So iſt das doch ein re— 
iativ ſeltenes Vorkommnis. 

Nach unſerem heutigen Wiſſen iſt 
es fraglos, oaß auch mit der klein— 
ſten Hautverletzung Kleinlebeweſen 
in dieſe Stelle hineingelangen. Aber 


chen dem eingedrungenen Feinde an 
den Leib an vernichten ihn. Auch in 
den Blutſäften ſelbſt ſind Stoffe 
berhanden, die d1? Auflommen einer 
Tolchen nfettion befämpfen. Der 
feinere Vorgang dabei und wie dies 
alles verläuft, entzieht ji immer 
no unjerer Kenntnis. Immerhin 
mwijjen wir, gejtüßt auf unfere Erfah 
rung und Erperimente, daß e3 da3 
Prinzip der eben erwähnten Abmehr- 
kraft der Immunität ift, die das 
Hortfchreiten ver Mitroben im Kör- 


Moment darjtellt. 
Klar Liegt diefer Prozeh zu Tage 


einem Abceh oder Gefhmwür (Furun- 
tel) beobachten. Die weißen Blutkör- 
perchen in dem angrenzenden Gewebe 
und im Eiter haben ben Feind eben 
an diefer Stelle jeftgebannt und Iaj- 
jen ihn nicht teiter vorrüden. So 


imeder fofort raich vernichtet, oder an 


Eiter entleert. 

Under iſt es, wenn diefe Schuk- 
borrichiungen be3 Körpers verfagen. 
sn ben erften Tagen ift gewöhnlich 
fehr wenig zu merfen. Dann kann fich 
Schmerz, Schwellung, Pochen und 
s; ulfieren an der befallenen Stelle 
bemerkbar machen. Rote Streifen 
ziehen förperwärts bon ber verlegten 


per verhindert und fo das rettende 


in dem Vorgang, melden wir bei 


trerden in den allermeiften Fällen 
die Erreger der Blutvergiftung ent- 


einer Stelle jeitgehalten und mit dem 


Stelle. Hin. Die nächftliegenden' ten 


Ralldıläne für die Geſundheilspflege. 


H. Weis, Chicago. 


(Columbus Memorial Gebände, 31 N. State Straße.) 
Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Il. 


Lymp.;vrüfen jchwellen an und find 
orudempfindli. Die roten Streifen 
|Tind nämlich entzündete Lymphbah- 
nen. Derartige Erfcheinungen find 
ſchon ſehr bedenklich. Oft ſchließt ſich 
Fam fie die allgemeine jo hocaefähr- 
liche Blutvergijtung an, aber in den 
meiſten Fällen gelingt e& der ärzt- 
(lichen Kunft, verbunden mit der 
Kraft des Palienten, auch jebt noch 
Heilung zu erzielen. Heike antifeptife 











3 —“ 
Kompreſſen, Hochlagerung der Er⸗ ſtänden ein Ende zu machen. 
Das | 
| don den deutfhöfterreihiihen Behörden einen 


tremität, tiefe Einfchnitte in 
infizierte Gewebe um ben Wblauf 
(Drainage) ner Giftitoffe rafch zu er= 
möglichen, find die Behandlungs 
methoden. 

Nimmt die Anitedung der Blut: 
vergiftung aber überhand, dann ber= 
breitet fich die nfeftion im ganzen 
Körper. Eiteruingen entjtehen an ber= 
Tchiedenen Gtellen. Der Giftjtoff 
Thmwäcdt den Herzmustel und das 
Nervenſyſtem. Schüttelfröſte und 


ei) 


1 
viw 


hohes Fieber treten auf. Der Körpers | weiß alfo imme 


verfall wird immer ausgejprocdener 


und ber tötlihe Arsgang erfolat oft| vo 
plößlich, dann auch wieder nach Wo | 


chen ſchmerzlichen Leidens. 

So eben iſt es gekommen, daß die 
Blutvergiftung im Volke und bei den 
Aerzten derart gefürchtet iſt. Eben 
dieſe Furcht war es auch, die Jahr— 
hunderte hindurch das Operieren ſo 
gefährlich machte und einſchränkte. 


Rtige 
Bei den Wunden, die die geübte n 
0 Dh, 1 6G 
Hand des Chirurgen ſchlug, war In— | —— 
ſehr | gegen Pezablung zum eigenen Bedarf de3 Ems 


feltion und Blutvergiftung 
bäufig. 

Mit moderner Erfenntnis der Baf- 
teriologie und dem darauffolgenden 
Aufbau der Antifepiis, ijt eine unge- 
heure Wandlung eingetreten. Set 
imerden alle Inftrumente, Verband 
jtoffe etc. peinlichit durch Hite ſterili— 
fiert und fo von Mifroben befreit. 


Der Operateur zieht ſteriliſierte 
Gummihandſchuhe an. Die Haut 


wird vor der Operation ſorgfältig 
gereinigt und mit Jodtinktur beſtri— 
chen. So hat man es erreicht, daß wir 
jeßgt ohne Gefahr der Infektion die 
größten Operationen vornehmen 
können. 

Dasſelbe gilt für die Geburtshilfe. 
Früher war der Arzt ſelbſt oft der 
Schuldige. Ohne Vorſichtsmaßregeln 
— da man die Gefahr nicht fannte— 
tourden mit der unterfuchenden Hand 
Krankheitsfeime in die Freu einge- 
führt. Deshalb war Blutveraiftung 
ım Sinbbeit früher ein fo häufiges 
und trauriges Ereignis. 

* * * 
Erbetene Auskünfte. 

‚PR. Vor einigen Jahren verlor ich 
einen Sohn an Blutvergiftung. Er hatte 
ih an einem rojtigen Nagel gerijjen. 
Dei dem wilden Epiel der Kinder fürchte 
ich immer, daß ein anderes meiner Slin- 
men ſich zu⸗ ſolche Kr— hei 12} 
der 1 eine joldje Krankheit zugicht. 
Mie lähzt jich dies vermeiden? 

‚Antwort: Im täglichen Leben Tann 
nicht jede Feine Hautabjhürfung oder 
Verlegung behandelt werden. E33 ijt 
aud) ficherlich, wie Cie aus dem Heute 
Gejchriebenen ‚erjeßen, nicht nötig, da 
der aefunde Körper felbit für ich jorgt. 
Heutzutage vermeiden ivir bei der Be- 
handlung von Verletzungen Waſchun— 
gen. Man beſtreicht einfach die Stelle, 
nachdem das Bluten geſtillt iſt, mit 
Jodtinktur und tut ſierilen Verbandſtoff 
darum. 

S. W. Mein Vater, 53 Jahre alt, iſt 
in der letzten Zeit gelb im Geſichte und 
am Körper, al3 ob er Gelbjuht hätte. 
Er bat niemals Ehmerzen gehabt, twie 
bei Gallenjteinen. Er Bat aud) ziemlich 
biel an Gewicht verloren. Wa3 fann 
dies wohl fein? 

Antwort: Gelbjucht 
Salleniteine auftreten. 
foldhe geben, ohne daß ſie Schmerzen 
verurſachen. Ohne eine Unterſuchung 
läßt ſich nicht ſagen, was Ihrem Patien⸗ 
ten fehlt. Sie ſollten, da Gelbſucht und 
Gewichtsverluſt ſehr ernſte Symptome 
ſind, ihn ohne Verzug von Ihrem Haus— 
arzte unterſuchen laſſen. 

— — —— —— 
Berliner Diebsgeſindel. 
Bronzebüſfte Werner von Siemens aus 
einem Park geſtohlen. 
Berlin, 2. Dezember. In der ver— 
floſſenen Nacht wurde das Finanz— 
miniſterium von Sinbrechern heimge- 
ſucht, die bedeutende Verheerungen 


x 
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ann auch ohne 
Dann kann es 


auf ihrer Suche nach 
anrichteten. Worin ihre Beute be— 
ſtand, iſt ſoweit noch nicht bekannt 
gegeben worden. Die Zeitungen ſind 
der Anſicht, daß aller Wahrſchein— 
lichkeit nach die Einbrecher überhaupt 
nichts von Wer! gefunden haben. 

Ein: andere Diebesbande hat aus 
einem borftäbtifchen Barf eine Bülte 
bon Werner von Siemend, die 400 
Pfund wog und aus Bronze herge- 
ftellt mar, geitohlen. Bei den Haus- 
fuhungen, die nah Waffen vorge- 
nommen wurden, fand die Polizei in 
einem Haufe einen Marjchallitab, ber 
urſprünglich Eigentum des Polen— 
tenigs Johann Sobieski geweſen. 
Der Mann, in deſſen Beſitz dieſer 
Marſchallſtab gefunden wurde, be— 
ſtritt, daß derſelbe ous einem Dieb— 
ſtahl herrühre, und verſicherte, er 
habe ihn in Warſchau von einem Un— 
bekannten für 3000 Mark polniſcher 
Währung gekauft. 





— In dem Dorf Allendale 
Maine wurde durch 
brunſt ein Schaden 
angerichtet. Es 


in 

eine Feuers⸗ 
bon $200,000 
murben fünf Ge- 
Thaftshäufer, eine Sägemühle und 
ein Holzhof eingeäfchert. 


Veteranen 





| 
| 


| 


Brieffaiten. 


Anfragen müffen den Namen und biz 
Adreffe de3 SFrageftellers tragen; auf 
Wunfh wird die Antwort unter einer bes 
liebigen Ehiifre erteilt. — Echrijtlihe Ans 
fragen, die fich auf Rechtsangelegenheiten 
beziehen, werden vom Nechtsberater des 
Drieffaftens, Anwalt Fred Plotte, Zimmer 
920 im American Bond & Mortnage Ge- 
bäube, 127 N. Tearborn Etr,, im Yrief- 
falten umentgeltlid beantwortet Coldhe 
Anfragen dürfen aber nit an Anwalt 
Rlotfe Direlt, fondern müffen an bie 
„Abendpoft* eingefchickt werben. Wlle Un: 
fragen müffen möglichlt Ilar und Tura ge 
balten, deutlich geichrieben und der Vriefs 
umfchlag mit dem Vermerk ‚Für den Vrief. 
faften“ vberfehen fein. 


III ILL ——————— —— 
— Wenn der Hausherr feine 





D. 


Frau M. 


| Abhilfe fhaffen Tanır, fo wird Ihnen wohl 


nichts Weiter übrig bleiben, als fi fo gut 
wie e3 eben gehen will mit der Sadlage ab» 
zufinden oder aber auszuzichen. Bei der Tor 
lizei oder den Gerichten werden Cie nidt3 
ausrichten. Dab die über Ihnen, wohnenden 
finderlofer Leute derartig berumtoben, daß die 
Dede einzultürzen droht und die Glühftrümpfe 
der Sasbeleudhtung infolge der Erfhütterung 
zerfallen, ift gewiß fehr ımangenehn, aber 
uns ilt Zeim Mittel befannt, um diejen Zus 


2. 3. — Ihre Echmeiter in Wien muß ſich 


Auswanderungspaß verſchaffen, was Ihr ja 
nicht ſchwer fallen wird, und dann den dortiz 
gen amerikaniſchen Kommiſſär, United States 
Commiſfſioner, um ſein Viſum erſuchen. Er—⸗ 
hält ſie dieſes, ſo kann ſie reiſen, ſonſt nicht. 
Um ihr zu helfen, empfiehlt es ſich für Sie, 
an das Staatsdepartement in Waſhington zu 
ſchreiben, ihm unter Hinweis auf die Tat», 
fache, daß Cie amerifaniihe Bürgerin Tind, 
den Eachverhalt darzırlegen und es Zur bitten, 
feinen Siommilffär in Wien dahin zu iniiruies 
ren, daß er den Paß viſiert. Auch ein direlt 
an dieſen gerichteter Brief, in welchem Sie ſich 
verpflichten, Ihre Schweſter bei ſich aufzuneb— 
men und für ſie Sorge zu tragen, lann von 
großem Nutzen ſein. 









Win. R. — Der Poſtmeiſter von Merrill 

r noch nicht Beſcheid! Wie an 

dieſer Stelle wohl ſchon ein Dutzend Mal dar— 
gelegt wurde, hatte das amerifaniihe Generale 
ſtamt ie Verfügung der deutſchen Behör— 
den falſch verſtanden und daraufhin eine Reihe 
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— In Milwaukee iit bejchlojien 
worden, ein Soldaten-Klubhaus mit 
einem Stoftenaufwand von $1,500,- 
000 zu Ehren des Andenfend der 
de3 Weltkriegs zu errich- 


bon Beitimmungen erlaiien, die ed natürlic, 
jobeld dec wahre Sachverhalt befannt Wwurde,; 
widerrief. In den Licbesaabeniendimgen darf; 
alles entbalten jein, nur annähernd als 
Leben3mittel und perlönlide Bedar!s 
ftände anzırfehen ift. Roitvafete mit X 
t irgend twelder Art an Brivatverloneint 
‚1 periöntichen Bedarf für fie und ihre Arts 
aebörigen ſind vollſtä 







gaber 
zum 








ndig zolle und al 
frei, allo nit nım Mehl, Fleiih, Reis 
Speck, Schmalz, Konden3mild ulm 
auch in vollem Almfange fonft 
i Waren, tote Staffce, Kalao, Tec, Ceife, 
Sileider ıfw. Mr Tabak dürfen fie 
sollfrei jedoh nicht mehr al3 2 Kilvaramm 


Für Pakete, die in Dentfhland 
pfänger3 aus dem Ausland bezogen werden, 
gilt die Veitimmung, dab meder Butter noch 
Sped, Mehl, Zuder, Ananas, Ingiver, Ba 
nille, Kaviar, Kadiareriakitoffe, Nadiarlafe, 
Languften, HSummern und Nuftern darin jeitt 
dürfen; ferner dürfen Margarine, Cchmalz, 
Gebäd, Teigwaren, Zuckerwerl und ähnliche 
Waren, Kaffee, Tee, ſowie Erzeugniſſe der 
Kakao- und Schololadeninduſtrie nur bis zu 
einem Gewicht von je 1 Kilo, ſowie Seife, Ker—⸗ 
zen und Stärle bis zu einem Geſamtgewicht 
bon 2144 Kilo in ihnen enthalten ſein. Dieſe 
leßtere Beſtimmung iſt hier mit der erſteren 
verwechſelt worden, daher der Wirrwarr. Bit— 
ten Sie Ihren Poſtmeiner, ſeine Inſtruktionen 
nochmals genau durchzuleſen und machen Sie 
ihn auf ſeinen Irxrtum aufmerlſam. Beharrt 
er bei ſeiner Weigerung, ſo beſchweren Sie 
ſich beim Generalpoſtmeiſter. — Was die Ex— 
preßgeſellſchaft anbetrifft, ſo will dieſe Ihnen 
offenbar Frachtraten berechnen, denen die 
Größe der Kiſte, nach Quadratfuß gemeſſen, 
zu Grunde gelegt wird. 

E. H. — Eine Vereinigung, welche ſich des 
fürzlich ans der Strafanſtalt entlaſſenen De— 
ſerteurs annehmen würde, iſt uns nicht be— 


tannt. Er muß ſelbſt verſuchen, Arbeit zu 
finden. Da Sie, der halbblinde 70jährige 
Water, ganz auf ihn angewieſen ſind, iſt zu 


hoffen, daß ſeine Bemühungen bald Erfolg 
haben werden. 
Jacob W. — Sie können die beſagten Ge— 


genſtände als Poſtpalet nach der Tſchechoſlo— 
walei ſchicken, erlundigen Eie fih aber bor- 
ber im biefigen tihehhifhen Konfulat, Nr. 108 
€. La Calle Str., welher Zoll auf die Ziaar- 
rent zır bezablen fein wird. — Ob Ahr 18täb- 
riger Schwager die Auswanderungserlaubnis 
erhalten wird, iſt ſehr zweiſelhaft. Sollte die— 
fe3 aber doch der Fall fein, fo müffen Sie dem 
amerifanifhen Konful in Braga ein „beidhivos 
renes“ Affidavit ſchicken, durch welches Cie 
ſich verpflichten, den ungen Mann bei ſich 
aufzunehmen. Viſiert der beſagte Beamte hier—⸗ 
auf den Paß, ſo lann die Reiſe vor ſich gehen. 

Gibſonia, Pa. — Hier in Chicago gibt es 
zwei dentſche Buchhandlungen, von welcher Sie 
die gewünſchten Werle bezieben fünnen. €3 
find diefe3 Kocllina & Slappendad, 206 W. 
Randolph Str., ſowie A. Kroch & Co. 22 N. 
Michigan Ave. 

Zwei Weitende. — Prinz Heinrich, der Bru⸗ 
ber des früheren deutſchen Kaiſers, iſt ver— 
heiratet. Seine Gemaählin heißt Irene, geb. 
Prinzeſſin von Heſſen. 

Angelo S. St Feiner der öffentlichen 
Abendfähulen wird zurzeit deutfch gelehrt. 

G. T. — Die Peftimmung, daß bier feine 
Roitvalete nah Ungarn angenommen werden, 
wenn nicht vorher bon ungarifhen Miniftes 
rium eine Einfuhrerlaubnis einacholt wurde, 
ift dor einigen TIaaeır aufgehoben worden. 
Eollte man diefes auf dem in Ihrer Nachbar» 
ihaft gelegenen Dweigpoftamt nob nicht er- 
fabren haben, fo bringen Cie das Tafet nach 
der Nuslandabteilung de3 Hauptvoſtamtes. 
Den tekigen Anoronungen nah muß fich der 
Adreifat, che ihm die Sendung zugeftellt wird, 
die Einfuhrerlaubni3 berfchaffen, ’ 

Sterling, IH. — Wenn Eie weiter nidt3: 
auf dem Kerbholsz baben, al3 dab Cie bor 
Jahren einmal, weil Cie mit dem Fahrrad 
auf dem Bürgeriteig acfahren waren, berhafs 
tet wurden. fo brauden Sie nichts zu be 
fürdten. Daraus lönnen Ihnen bei Ihrem 
Sefuh um die Einbürgerung Teinerlei Unge- 
legenheiten erwachſen. 

L. W. Sch. — Wir kommen Ihrem Wunſche 
nach und geben hiermit dem Fraägeſteller O. S. 
Ihr Mittel gegen das Bettnäſſen bekannt; es 
beſteht, wie Sie ſchreiben, darin, daß man das 
Kind jeden Abend vor dem Echlafenaeben mit 
den Füben in alten Waſſer herumplätſchern 
Iöht. Man lan ja einen VBerfuh damit na» 
hen, mah aber natürlih darauf fehen, daß 
jih das Kind dabei nicht erfältet. 

€. G. — ®ir find leider nicht in der Lage, 
Ahnen iiber den in der „Mbendpoft“ erivähn« 
ten Herrn €. ©. irgend welde Angaben ma- 
chen zu können. 

Max R. — Wir verweiſen Sie an die evang. 
luth. Immanunels-Gemeinde, deren Gotteshaus 
an UAſhland Ave. und Rooſevelt Road ſteht; 
wahrſcheinlich werden Sie dort nähere Aus— 
kunft erhalten lönnen. 

Georg M. — Ihr Schreiben, in welchem Sie 
Alle, die Sie vielleicht abſichtlich oder unab⸗ 
ſichtlich beleidigten, um Entſchuldigung bitten,“ 
im Beſonderen auch die Beamten der Bundes— 
regierung ſowie der Staats- und Stadtberwal⸗ 
tung, iſt uns zugegangen. Sie müſſen ja ganz— 
fürchterlich geſchimpft haben. Wenn Sie Ihre 


Wertſachen Ertiärung in allen Tagesblättern groß und 


ſichtbar“ veröffentlichen wollen, ſo müſſen Sie 
ſich an jede einzelne der Zeitungen wenden 
und natürlich ſür den dafür nötigen Raum 
bezahlen. 

Anna Eh. — Eine Firma, weldhe die Stinf- 
faberhäute für Cie gerbt, fünnen wie Ihnen 
nit nambaft mahen. Rufen Eie einige der 
im laffifisierten Televbonbuh auf Seite 626 
berzeihneter Gerbereien auf und fragen Sie 
an, ob umd zır melhem Breife man bie Arbeit 
für Sie ausführen will, 

M. M., Burlinga Str. — O0 Eie die Kärnt- 
ner Abitimmungsmarlen, welche Ihre Baſe 
Ihnen zuſchickte, hier zu hohem Preiſe verlau⸗ 
ſen können, iſt fraglich, es iſt aber ſehr wohl 
möglich, daß der eine oder der andere hier 
wohnhafte Kärntner in ſeiner Freude über 
das Ergebnis der Abſtimmung Ihnen einen 
recht anſehnlichen Betrag dafür bieten wird. 
Sollten uns auf dieſe Zeilen bin irgend welche 
Anfragen zugehen, ſo werden wir Sie davon 
in Kenntnis ſetzen. 

V. R. — Daß Sie Leſen und Schreiben lerx⸗ 
nen, iſt, wenn Sie ſich zum deutſchen Zeitungs⸗ 
redalteur ausbilden laſſen wollen, allerdings 
unbedingt nötig, denn ohne dies geht's beim 
allerbeſten Willen nicht; wir bezweifeln aber 
ſehr, daß zwei Jahre genügen werden, um 
die Mängel Ihrer Bildung zu beſeitigen. Für 
Ihre Abſicht. im Banat den Kampf für die 
Aufrechterhaltung deutſcher Art aufzunehmen, 
verdienen Sie die vollſte Anerlennung, und es 
iſt aus ganzem Herzen zu wünſchen, daß Sie 
Erfolg damit haben werden. 

IR. Wenn die bier Cal Kartoffeln 
durh die Ehuld der Exprebgefellfhait berlos 
ren gingen, fo ilt diefe verpflichtet, Ihnen den 
Chaden zu erlegen, Cie lönten den bollen 
Marktpreis fordern. 

4. 9. — Die Witwe de8 Sohnes tft nicht 
erbberehtigt, wobl aber find ea ihre Sinder, 
fall3 foldhe vorhanden fein follten. 

9 8. — Ihrem Wunfde, Ihnen die Ans 
zeige in3 Englifhe zu überfeken, wollen wir 
aern nachlommen, fie, im enalifhen Wortlaut 
im Brieffaiten abszndruden ift aber nicht an— 
aänaiq, da3 Mürde eine Rrofanifierung Dies 
fer Spalte fein. Wir werden uns brieflih mit 
Shnen in Verbindung Tetert. ⸗ 

H. Sch. — Die Adrefſe des Herrn Otto M. 
iſt Königgrätzer Str. 78, Berlin. 


— *+ * 
Beantwortete Rechtsfragen. 


„Beate. -— Die Uaiergekänze es DEE 
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Todesanzeige. 


Freuuden und Belannten die traurige 
Nächricht, daß unſer lieber Vater 


William Hechinger 
Gatte der verſt. Margareth Hechinger, 


geb. Kilburg, 
am 2. Dezember 1920 entſchlafen iſt. 
Beerdigt ing anı ECamstag, um 9:30 bors» 


mittans, don Zrauerbauie, 
18. =tr., nach ber Holy 
za vlor und LKincoln etr., 
eguiem Hoi hnch ffe zelebriert wird 
da mit Nutos tad) dem <t, on 
(Hotte: Sader, Um it tllles 
bitten die trauernd ‚en Kinder 
Rilfiam jr., John A., Charles a. Aung, 
VBauline Juͤngandreas und Frau Wil- 
liam Sebold. 


Buffalo, N. D., Zeitungen bitte au Tor 
pieren. dof 


Trinitv 
100 feıc 





zius 





Todesanzeige. 
en zelannten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Gattin, 


* 





Mutt 


er ul 


O 


Ida O. Paeth 
nach langem Leiden am 1. 
fanft entilafen ift. Die De 
findet ftatt am ESamdtag, seit 4. 5 
um 12:30 nadın., bom Trauerbaufe, 
3344 ©, Erelcey Abe,, nah dem Faire 
mont-Friedhof. Xief betrauert von? 
Fito Paeth, Batte, SHenrietta, Ger- 
ttude, Willtam, Leglie, Herbert, Stitte 
der. Herman Krneger, Vater; ncb 
Verwandten, oft 





Todes 
Freunden ı 


anzeige. 


und PRefa nten bi 


v Dclal 


Emma Rittmeher 
oO Dar 


am 2. Dezember im Nlt 
ren nad fcmwerent 
Herrn entichlafen ilt. Die 
findet ftatt am Montag, 
nahm. 1 Uhr, dom Haı 
uhipple Etr. nad De 
de, Ede Belmont ur 
bon da nad dem ©t. Yulas 


Sad: 
im 


er bon 35 
Leiden ſanft 
Beerd 
den 6. 
de 


Des, 
3001 EN 
dia-stirs 









den Hinterbliebenen: 

Wilhelm Mittmeher, Pater, Adam, 
William, Bohne, Emil — 
Mathilda Herder, Geſchwiſter. frſa 


Todesanszeige. 


—* 


cht, daß meine liebe M 


— Krantz, Br 

de3 verſtorb. Mathic 

nber 1m eilter von 72 

on iſt. Neerdiar a9 Sams: 

Da. 2 ubr nao nnt,, 
Clark Str, 


7066 ?%. 
Hedhoi. Um 


Sad . tier 
TWeis, 


13 trank, 
de n 4, 


elle nad) 
In 





Todesanzeige, 
Freunden und Belangten die traurige 


Nachricht, daß unſer lieber Vater 
Herman Zimmerman, 
4452 Keoluk Ave., Galte der verſtorb. 
Mary Zimmerman, geſtorben iſt. Be— 
erdigung am Samstag, 3 Uhr nachm. 
auf dem Montroſe-Friedbof. Um ſtil⸗ 
les Beileid bitten die trauernden Kinder 
Fran Dela Bailch, Frau Mary Lank- 
tree, Oscar, Herman, Edward und 
Walter Hoops. 












2197 vB 


» traurige J 
Kahridt,daß meine v teige licbie Todter | 


Um ftilles Peileid bitten die —— | 








HIN a Str. 


Be Preis⸗ 
Herabſetzung! 







Angſtattunggwaren auch bedeutend reduziert 


Halsbinden zu 
linterzeng zit.. 
Hemden zu... 
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Freunden und Belannten die fi aurige U 


von W| 





En lange der Vorrat reiht: 


300 ein Paar Hoſen-Anzüge für 


die von $12.00 bis $18.00 — wurden, Größ 


Ems 
iqung W| 


| Echweit 


Todedanzeige. 


gen und Belannten die traurige Nad- 
richt, dab unfere liche Mutter, Shwiegermut- 
ter und Großmutter 

Anna Baunad 


— iſt. Beerdigung am Samstag, den 

Der., 9:30 borm., vom Trauerhauſe, 1600 
. Baulina Etr,, nad) - der Et. Bonifazius- 
Kirche, Hodhmeffe um 10 Uhr vorm., von da 
mit Yuto3 nah dem Ct. Bonifaziuns-Gottes- 
ader. Um jtille8 Beileid bitten die trauern» 
den Hinterbliebenen: 


Laurence Baunadh), Fran Garl Boihfeld, Kin— 
der. Carl Borhfeld, Echwiegerfohn. Charles 
Bothfeld, Enteliobn, 


Gejtorben 


Dtto P. Jäger jr. 


neliebter Cobn bon Dtto und Amb, neb. Mes 
dill, guter Bruder don Violet E, Iaeger, im 
Alter don 5 Sahren und 11 Mon. Beerdigung 
Montag, 6. Der., 9:30 morgens, bon der Wodb- 
nung ber Eltern, 2740 Leland Ave, nah der 
Queen of Angel3 SNirhe, don da init Yutos 
nad dem Bonifazius Gottesader. frſa 


Laden offen 
Zamstags 
abends 











Zur Erinnerung 
an unferen lieben Sohn und Pruber 
George Kaiier, 
der aeftern bor 2 Jahren, am Don- 
nerstag, den 2.Dez. 1918, geftorben ilt. 
— Herzen find mit Trauer über- 

Du J nun in ſtillem Frieden, 

Den unſer Herz im Tod noch liebt, 
Ach, diel zu früh von uns geſchieden, 
Hat tief die Trennung uns betrübt, 
Co ichlafe fanit, ob wir auch Weinen, 
Bon Ehmerz md Sehnfucht tief betrübt, 
Der Here wird und doch einft vereinen 
it dir, den wir fo fehr geliebt. 
Ruhe fanft, du treuer Cohn und Brur 
ber. Gute Nacht! 


Gewidmet don Martin Kalfer, Vater, 
nebft Samilie, 


Wir find entjchloffen, unjer Teil dazır beizutragen, 
die Preife auf die Vorkrieg-Bafis herunter zu bringen. 

Bir haben weder auf Kojten, no) auf Verlufte 
Rüdjicht genommen. Keine halben Maßregeln. Jedes 
Meidungsftüd ift von umferem früheren niedrigen 
Preis herabgefekt, und dies betrifft alle unfere mohl- 
befannten ımd zuverläfjigen Anzüge und Ueberzieher. 


Seht unſere Werte jetzt! 
540 bis $45 Anzüge 
und Meberzicher 












Zur Grinnerung 
an unferen lieben Sohn und Bruder 
Sohann Ruhr, 


weldher heute dor amwei Jahren, am 3, Dezems 
ber 1918, bon uns gefdhieden ilt, 


Stille Trauer, tiefer Echmerz 

Erfüllt unfer einfam berlafiene8 Herz, 
Du bift don uns gefchicden, 

Isir ftehen traurig bier, 
Unferederzen bluten und beilen nimmermedr, 
Hat der Tod uns glei geichieden, 
Emwig währt bed Herzens Pflicht, 
Tcurer Cohn und Bruder, 

Nube in Frieden, 

Uniere Liebe ftirbt ja nicht, 
Chlummere fanit in Gottes Frieden. 
Gott fab Dank für deine Müh’, 

Ob du au don uns, bift geichieden, 
Zu unferem Herzen jtirbft du nie, 


SGemwibmet bon deinen Eltern und Geſchwiſtern. 


Zur Erinnerung 
an meine einzige gelichte Tochter 
Anna Richert, geb. Semmler, 


welche vor einem Jahre, am 3. Dezember 1919, 
ſanft entſchlafen iſt. 

Und ich gedenk der letzten Stund', 

Wo der Tod ſchloß deinen Mund, 

Wo er zerriß mit rauher Hand 

Unſer innig Liebesband. 

Treu und redlich war dein Streben, 

Lieb' und Wohltun dein ganzes Leben, 

Dein treues Herz, dein lieber Blick, 

Ach, lönnten meine Tranen rufen Di 
aurüd, — Rube fanit! 








50 bis $55 Anzüge und Meberzicher, jeßt..... BHO Mutter rs. Cemmier. 


560 bis H65 Anzüge und Meberzicher, jeßt..... GCRO Sur Erinnerung 
* 22 68* 3 In liebender Erinnerung an meine liebe 
8370 bis 875 Anzüge und Meberzicher, jet. .... BEO Hl satin und unfere gute Mutter 


Marie Schneller, 


welde heute bor zwei Nabren, am 3. Dezbr 
1918, von un3 fchieb, 





Gewidmet bon deinem trauernden 
Gatten, Toter und Söhnen. 


.50e u. aufiv. | Kappen zu. 


..85e 1. aufn, | Hüte zu. 52.50 u. aufm. 
.$1. 50 u. aufw. Handſchuhe zu.. . 50c u. aufw. 


Solche Werte ſind ſonſt nirgends zu haben. 


81 u. aufw. 





Eingeiroffen 


Generalitabswert des 
großen Krieges 





·8 


geihlofien. Preis pro Band 50€ und 60c. 


ftriert, gebunden ..... 
— le Kalender für 1931, 





Invaliden nemant, 10c, 35e und 50c. 






portierte Spicle und Weihnahtsfrippen. 


7 
ı, Weihnacht? nnd Neujahrsgrunlarten, 6 f. 25€ 


u » 











zu dentiche Buchhandlung, 
206 West Randolph Strusse. 










Tobesanzeige 











eat dab unfer di elacliebter Bruder 


William E. Lerow 
Anihony Printen 


im Alter don 55 Jahren entiählafen ift. Beer: Freitag, den 3. Dezember, abends 8:15% 














am 30. Novemi F ſelig im Seren ent- digung am Camstag, den 4. Dez, um 2 Ubr Zum legten Diate! 
sicht afc iit. Die Beerdigung Findet tadım., vom Xrauerbaufe, 5131 ©, Camper 
it att au n Cams tag, ‚den 4. Dez, um Ade,, nah den Concordiassgriedhof mit Autos. x Zigeunerliebe. 

n., von de ohnung ſeiner Um e. Teilnahme bitten die trauernden 

"iopaio 5 . * Hinterbliebenen: tag, 5, Dez., Mat. 2:45 und abends 8:15: 
N Rirche En YUnanita Lerol., ach, Fanıedh, Gattin. Alfred, 
t, B a1 — er. Um Froin, Wallace ınd William jr, Söhne. Die Fledermaus. 

ſtille Zeil nabme bitten die trauernden 


Ruth Lexow, 


Schwiegertochter. 
Thereſa Lexow, 


Joſeph und 
Eltern. 


Frau Rantk, Ftau 





Hinte 


liebenen: Montag, den 


. Dez. 

















Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab meine geliebte Gattin, unfere liebe 


Jetzt offen! 


und — zum 1. Dezember inkl. dauernd, 





9 Uhr morgens, vom Trauerhauſe, 1942 Dah— 
ton Etr., nad der Ct. Iherefia-Kicdhe, von da 
nah dem Et. Sofepb2-Gottesader. Um ftille 


jeden Abend 8 Ihr 


Pferde -Ausitellung 


Anna Schreiner 


geitorben ilt. Die Beerdigung findet W 









und Heury, Geſchwiſter. 






Maria Schreiner, geb. Faxri, Mutter. 
Steve und Peter Lafſlen, Brüder. Todesan ze i ge. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Ottilie Beimler 
im Alter von 19 Jahren ſanft entſchlafen 
Beerdigu ng am Samstag, den 4. Dez., um 
ı 1:50 nadbın, vom Trauerbaufe, 1951 & Er 
B rior Sir., nah der Vethlcebemd- Kirche,; Ede! 








18. Stittunasfeit 


Todesanzeige 
Freun — und Bekannten die traurige Nach— 
h*, daß umfer lieber Vater 


Jehn Dingels, 


gehalten vom 





* der b erstordb . Magdalene ‚Beter der der CH ie mmoſds und Rauling Ctr., von da "nad) 
itorb — —— — —B dem St. Lukas⸗-Friedhof. Um ſtiles veieid von Chicago (alle Sektionen) 
x Hal au . Derbr. im Mlter bo > 





bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Jahren, 11 Mon. u. 29 Tageı: fanft im Herem| urn, s : am Samdtag, den 4. Dezember 1920, in der 

| entichlaf en lt, Be gerdigung am Samstag, den Diinnie und Adolph Beimler, Eltern, Frau groben Enzialen Turnhalle, Belmont Ave. und 

De3., 9 ihre morgens, vom ZTranerbauie G. Gicster, Fran EC, Greiner und Belecin | Baulina Str, Anfang 8 Uhr. Eintritt einfchl, 

v. Noben Etr., nah der Et. Auan itis | Beimler, Schweſtern. Kriegsſteuer im Vorverk. 85c, an d. Kaſſe 50c. 

Binde, wo Neaniein Sodhmefie zelebriert Gary, Ind., Zeitungen bitte zu Iopieren. — — — — — 
wird, ton da mit Atos nad dem St. Bom— doft 








fazius-Gottesacker. Um ſtilles Beileid bitten 
die trauernden Kinder: 


Mathew, John, Nicolas, Adolph, Frau Mark | 


Todedanzeige. 


18651 Belmont Ave, und Pauline Ste, 
Freunden ınd Pelannten die traurige Nad- 


1 2lod meltlih don Lincoln Ave, 








Meyer, Fre. Margaret Burg, Fran Seien | Eon dab — —* —— Schweſter, — Far guten — 
Kilens md Kran Barbara Stcchle. doir | Schwiegermutter und Großmutter x 
— —— Lonije Mueller, gc“. Vrunlov, gund N. erfiklaffige Getränke 
Todesanzeige. im Alter von Zahren ſanft im Herrn ent⸗ jorgt ſtete der Herbergebater: 





Mekinich Part Frauenverein. 
Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daf | 
er 


ihlafen ilt. Beerdigung am Camstag, um 
2:30 nadın., vom Trauerhauſe, 8038 No. 
Eceleh Ave, nah St. Lukas. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Ewald M. Nobert W., Walter J., Louiſe 5 
Wandtke, Bertha Stiglih, P Minnie Mueller | Ei 
und Frieda Vichner, Kinder, nebit Schwie- 
gertöchtern, Sg wiegerfobnen und Enleln. 
Frau Berndt und Frau Leverenz, Schwe⸗ 
ſtern. dofr 


Conrad Mueller 


Ida Paeth 

Die Beerdigung findet ſtatt am 

Dez., um 1 Uhr nachm. vom 
20, Ecele eo Abe. nab dent 

Friedhof. — ie eainten berfams 
In fich um 12 Ude, in der Nerei nSshalle, um 

er verit, Cohweiter die Ichte Ehre zu erweifen, 


Johanna Siegel, Präfidentin. 
Anna Syentt, Selretärin. 


Todesanzeige. 
Diympia Loge Nr. 477. J. O. D. F 








— 
Deutſche Platten 
für Bhonographen. 


Weihnadits: und Volkslieder 
| Ediion und Brunswicd Phonsographs 





‚9: 


auſe, 
ont 








Todesanzeige. | 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine gelieble Gattin und unfere | 

Mutter und Großmutter 








Den Brüdern zur Nachricht, dab Bruder Katherine Glahner, geb. Ciefert, und Records. 
; Herman arueger nach langem und ſchwexem Leiden entſchlafen 
— * it. Beerdigung findet ftatt am Montag, ben DE Diien jeden Abend und Sonntags Bis 
gefiorben iſt 3 —** ig findet Statt amie Dez zeuber. um 2 Uhr nachm., vom Trauer— mittags von jest bis Weihnachten, 
| zams tag, den 2 zember, um 1:80 nadın,, baufe, 3847 Grenſhaw Etr., nad Oalridge. 
oit 2456 aw Ave. aus. Die 


Wm. Lambrecht & Son 
1956 Milwankee Ave., 
Phone: 

—— 


Vrüder | Un 1illes Veileid bi die trauernden Hinz 
30 Ubr in der Sogendalle, SPEER VE NG ° 


veritorbenen Bruder die Iekte Ehre 


1 ifen 
| Sohn SHnber, Obermeiiter, 
| Guſtav Goetſche, Selretär. 


zaſbi 
ver -Jamımc In fich 12% terbliebenen: 

Herman Giahner, Gatte. Herman jun, Min- 
nie Bueley und Anna, Rinder, Timothy, 
Lueife und Annamay Bndlen, Enfellinder. 
Wegen Auslunft Tel,: Canal 161 oder Ların- 
dale 2091, frfa 


um dem 


| zu erwe —— 2 





Todesanzeige. 

Teutonia Frauen Verein. 
Der Beamten und Schweſtern die traurige 
Naͤchricht, daß Schweſter 

Anuaga Baunach 

am 1. Dezember geſtorben iſt. Beerdigung am 
Camstag, den 4, Dez., 9:30 Uhr, vom Trauer, 
baufe, 1500 N, Baulina Ctr., nad der Po- 
ullealuß. u, bon da nad dem Bonifazius 


Gottesa 
"em ti Balderman, PRräfidentin, 
Butenihen, Gelretärin, 


Todes nzeige 
Northweit Franenverein, 
Ten Beamten ımd Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Anna Baunach 


geſtorben iſt. Die Beerdigung findet Bett am | frei 
Samstag morgen 950 Uhr von 1500 N. Baus 
lina Str. nad dein Bonifazius Bottedader, 


Eu Da le 





_ Neiner Honig 


Dirck von ber größten 
Helle goldige Farbe, fein 


in Ener Haus gelicjert, 


F. W. LUEBECK, 
R, 2, Anog, Indiana, 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 3. Dezember 1920. 


Gewidmet von deiner dich 8 vergeſſenden * anderen 


14 verſchiedene Bände, jeder Band für ſich ab— 
TER Gin herrliches Weihnadtsgeihen! WE 
Tas Bud vom General — von = 
Smportierte Hansfegen, von deutihen Nriegs- 


Neue Bücher aller Art, Nomane, Novellen, 
Klafiiter, Jugendichriiten, Bilderbücher, im: 


Koelling & Klappenbach 





8 ne Freunden und Velannien die traurige Nadı- r 
Be ex ro m ie ige. 2 vit, dab mein acliebter Gatte, unfer licher Bufh Temple Thealer. 
nuten die tr er Dater, Ehiwiegerbater, Eohn und Bruder x 


Dir. Courad Seidemann.—Tel. Suverior 4810. 


Sonnabend, den 4. Dez abends 8215, Sonn⸗ C. Paul und Louis Fiſcher, 


abends 8:15, arrangtert | teilun 


ii 3J vJ D $ M 
Bitiam I, Sohn 9. md ler, Frau Radke, Frau Wigle, Frau OMeil, Frau PR Verein Deutice Wrelfe, Zum % en D 
Otto zilt, Fran Joſenh M. Raß und Murbhy, Elſie, Henry, Harry, Emit und 
A — eitiwißer: MORE Henne: Die beiden Sechunde, 
R. OR ichwilter; nebjt Verwandten, ten ımd Weolannte dofr 


frſaſon 


Mutter, Tochter und Schweſter 
Todes anzeige. — en SH 
Un teren Freunden und Volannten die „targaret K. Streit, geb. Rab, ie * u e ung des 
traurige Nachricht, dat unfere geliebte am 1. Dezember 1920 im Alter von 26 Jahren 
So ter t und Schiweiter ‚ontiälaien ilt. Vecrdigung am Samstag, um |Edau — Aufregende Fabr-Boritellungen — 


Hcalh, Jadfon und Wabaih; Thomas E, Wils 
fon & Eo., Monroe und Wabafb, oder am Eins 
gang zur Ausftellung, 42. und Haliten — 

mo—ft 


den r. Itatt, um 1 | Teilnahme bitten »is irauernden Hinterblies i . 
1, Traucrhauie, 1513 | Genen: und Parade der Preisgewinner 
( ı Mb s "no der Heil. Drei- BE | Math. Streit, Gatte, Nrna, Tochter. Mat Viele neue Sachen 
virhe, von da nah dem Ct. | md Margaret ah, Eltern. Siaatag un | Allgemeiner Eintritt 50c—Teine Arienötteuer, Ueber Rußland bon 
ni is-Friedbof. Um ſtilles Vei-⸗ Wi Katherine Streit, Schwiegereltern. Frau 8. Nefervierte Site 506, T5e und Fl. 
eid bitten die trauernden Hinterbliee | Herbert, Anna, Madoline, Peter, Mathias | _Relerwierte Eite zum Verlauf bet * & 
| 
! 





verbunden mit Ngitation nnd Berlofung, ab» 


Donglasbegeni.Unterit.Berein —————— 


Soziale Turnhalle 


Raavfafontet 





Ede Beitern Abe, 





en ei 








Zusen in Indiana, 
Aroma, GegerEin- 
fendung bon $3.25 ein 10 Pfd.-Eimer bei Roft 


Seine Ausdauer belohnt, 
Kleiderhändler gelang e8, Einbrecher auf 
frifcher Tat feitzunchmen. 


Der Kleiverhändler Yfivore Bern: 
ftein, Nr. 1049 Wei Grand Avenue, 


wurde dor etwa Monatzfrijt bon 
einem Einbreder um Waren im 
Werte von etwa $350 beraubt. Er 


zweifelte nicht daran, daß der Ban: 
dit nach Verlauf einer geraumen Zeit 
feinen Befuch erneuern imerbe, be: 
fd,loß daher, jich auf die Yauer zu 
legen, um ihn bei der Tat zu erivi« 
ſchen. 

Letzte Nacht ſollte die Hoffnung in 
Erfüllung gehen. Bernſtein datte 
ſich wieder hinter dem Ladentiſch ver— 
ſteckt, als ſich um die mitternächtige 
Stunde ein Einbrecher einſtellte. 
Bernſtein ſtürzte ſich auf ihn und 
hielt ihn feſt, bis die herbeigerufene 
Polizei ihn in ihre Obhut nahm. 

Das Opfer nächtlicher Banditen 
wurden Max Stein, ein Apotheker, 
Nr. 3153 Fullerton Ave., und Mar 
Shulg, ein Wirt, Nr. 2101 Auguita 
Straße. In beiden Fallen machten 
die Räuber nur eine geringe Beute, 

-—. — 
Keine Laudrichter mehr. 


Countyrichter Righeimer räumt mit ei— 
ner koſtſpieligen Einrichtung auf. 


Seit Jahr und Tag hatte der 
Countyrichter als Hilfsrichter drei 
und vier Richter aus dem Innern des 
Staates faſt beſtändig beſchäftigt. Es 
waren zumeiſt tüchtige Juriſten, und 
die ihnen bezahlte Vergütung, 810 
den Tag, $15 für folche, welche die 
Stadt für gewiſſe Dienſte in An— 
ſpruch nahm, wie Sonderſteuerumla— 
gen, Siroßendurcht egungen u. ſ. w., 
waren beſcheiden, im Vergleich zu 
dem, was das County und die Stadt 
ihren Richtern bezahlen. Aber jene 
Hilfsrichter hatten tatſächlich die 
halbe Zeit nichts zu tun, und ſo wird 
Richt«r Righeimer, wie er einem 
Vertreter der „Abendpoſt“ heuie mit— 
teilte, ohne ſolche Hilfsrichter auszu— 
kommen verſuchen und das Geld ſpa— 
ren. Dadurch kommen die Richter 
Hoover, Williams und Campbell um 
ihre einträglichen Nebenpfründe. 


— — — — 


Brüder auf Scheidung verklagt. 


J. P. Mitchell ſoll mit der Flaſche, Chas. 
Weibſen geliebäugelt haben. 


Zwei Brüder ſind heute von ihren 
Ehehälften im Kreisgericht auf 
Scheidung verklagt worden, John 
Patrick Miichell, ein Dachdecker, von 


ſeiner Joſefine, geb. Halik, die er vor 


nom 


drei Jahren geheiratet hatte, megen 
angeblicher Trunkſucht; CharlesMit— 
chell von ſeiner Maude, geb. Blouſe, 
nach ebenſo langer Ehe wegen angeb— 
lichen Ehebruchs mit „Antonia“ und 
mit „Squaw“, ſowie wegen grober 


Mißhandlung. Beide Frauen wollen 
wieder anneh⸗ 
men. Erſteres Ehepaar hat ein, letz— 


den Mädchennamen 


teres kein Kind. 


— ñ ñ 


Roller Canary Breeders. 





Illinois“ veranſtalten am 4. und 5 


morgen, 
1224 Milwaukee Ave. ihre erſte all 


gemeine Ausſtellung. Der junge Ver— 


ein wird ſich alle Mühe geben, um ſi 


wurde. 


von Chicago. Jeder Ausſteller kan 


alſo von einer unparteiiſchen Beur— 
g ſeiner Vögel überzeugt ſein. 
DerVerein rechnet auf eine recht zahl: 


reiche Beteiligung. 


— — — eb —— 


Kolumbia Damenklub. 


Herr Bruno Steindel, 
ben ſeiner Kunſt. 
gleitete denKünſtler auf dem Klavie 


Rehling in feſſelnder Weiſe. 


ww 


zu werben und erklärte, daß fehr pi 


les, ma3 man in den Zeitungen über 
Rußland Tieft, auf freier Erfindung 


beruht. 


um den Reck Cup 


Victoria 1. gegen North Shore Club 1, 


Spielplatz: Riverview Park Stadion. 
f 





nn — — 


Liebesgaben 


— in — 


Paket A enthält — 


terzeug, 
1 feines Oberhemd, 
3 Buar warme Strümpfe, 
3 Taſchentücher. 
Für 87.50 frei Haus in Deutſchlan 
Andere Zuſammenſtellungen, 


mehr und noch beſſere Waren enthalte 
$10.00 und aufwärts., 


gung der Monet Order, 


Alex Bernstein 


"The Outlet” 
31 N. Clark — 


———— 


beſonders von Kriegswaiſen, 


Die „Roller Canary Breeders of 


Dezember, alfo morgen und über- 
in der Schönhofen Halle, 


zu ber beiten zu aeltalten, die dem 
Chicagoer Publitum jemals geboten 
Das Preisrichteramt über: 
nehmen zwei ber beiten Sadperftän- 
digen bon Amerika, die Herren Sohit |} 
beide 


Sır der geitrigen Zufammenfunft 
3 Rolumbia Tamenflubs erfreute 
10,000 Xier-Ariltofraten — Prillante Pferde | nach der Erledigung der Gefchäfte 
der Meilter 
des Gellofpiel3, die Damer mit Pro- 
Frau Barter be= 


geitern und 
heute” prah Frau Marie Samer- 


berfuchte der Somjetregierung gerecht 





—X 


Sonntag, den 5. Dezember, nachm. 234 Uhr, 


Fußball⸗-Wettſpiel 


rſon 





Herrenwüſche 


2 vollſtändige Anzüge warmes Un— 


welche 


Dank der, Teutonie Americans ⸗ 


Bereits 51000 für arme deutſche Kin-⸗ 
der abgeſandt. —Noch eine Vorſtellung. 


Nach dem großartigen Erfolge 
ihres Heimatfeſtes am letzten Sonn— 
tag fühlen ſich die „Teutonen“ ver— 
pflichtet, allen Mithelfern öffentlich 
Dank auszuſprechen, insbeſondere 
den Künſtlern vom Buſh Temple 
Theater, die unter der Regie von 
Fritz Kidaiſch das Brandau'ſche 
Stück zu ſo wuchtiger und ergreifen— 
der Wirkung brachten, und zwar 
den Damen von Türk, von Jage— 
mann und Brückner und den Herren 
Kidaiſch, Jürgens und Danner. Um 
den Hunderten, die nicht mehr Platz 
im Saale fanden, Gelegenheit zu 
geben, das Stück zu ſehen, und um 
vielen Wünſchen zu entſprechen, ſoll 
es am Samstag, dem 18. Dez., 
in der Lincoln Turnhalle wiederholt 
werden. Beſonderen Dank auch dem 
Geigenkünſtler Fritz Renk für_ fein 
hinreigendes Spiel und Frau 
Emil Kunz für ihren treuherzigen 
„Bettelbub“, defien Bitte um ein 
Scerflein für die Allerärmiten nie- 
mand widerjtehen Eonnte, fowie dem 


„Senefelder giederfrang”“ für die 
trefflih gelungenen Seimatlieder 


und dem Direktor Nothe von der 
Lincoln Mufitichule, deiien zum 


Zeil erft drei Käje hohen Eleven | 


Bewunderung herborriefen und das 
Konzert - Programm mit grohem 
Scneid durdhführten. Den Vereins 
mitgliedern braucht nicht gedankt zu 
werden. Die haben ihren Dant 
ihon im Bewußtiein der erfülften 
Piliht und in dem ülcerrafchenden 
Erfolg. Ein Teil der Einnahme, 
$1000, ift bereit3 durd) die D. A. 9. 
an die bedürftigiten Sinderheime, 
über- 
wiejen worden. Sobald alle Karten. 
empfänger abgerechnet haben, folgt 
eine weitere wohl ebenio grobe 
Ueberweifung. Seder Empfänger 
bon Karten möge alio fofort ab- 
rehnen; arme deutiche Sinder war: 
ten darauf. 





+. 


— — 


(Eingefandt.) 
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Deutſcher Fußballkilub, Viktoria⸗ 





Am nächſten S Sonntag, 
nachm., 
des 


deutſchen Fußballklubs 


214 Uhr 
findet auf dem Spielplage| 
Nic: 


toria, dem Riverview Stadion, ein 


großes Wettipiel zwischen dem deut- 


ihen Kiub und dem North Shore 
Der 


Fußballklub, Evanſton, ſtatt. 
friedliche Wettkampf geht um da 
berühmten Peel Cup und wird vor 
beiden Mannſchaften zum zweiter 


Male in diefer Saifon ausgetragen, ! 


da am vergangenen Sonnta 
Entſcheidung gefallen war. 


E3 iit dem Klub gelungen, nach | 
‚langer, harter Arbeit endlich eine! 
Mannichaft aufitellen zu Zönnen, | 
e| 
es 

dieſes 
Deutſch. 
zur! 


welche ihrem deutichen Namen di 
gebührende Ehre madht, und 
follte ji jeder Anhänger 
jet zum Nationalfpiel 
land gewordenen Sportes 
Pflicht machen, den Fußballſpielen 
hier in Chicago fein volles Ir 
terejje entgegen zu bringen, 


Sstgend welche Anfragen 


. 


z 
z 


- 


e ſchriftlich oder telephoniſch; 


201 W. North Ave., 


Mitglieder entgegengenommen. 


n 


Nordfeite Turnerhalle ein 
Neujahrsfeſt, 


geben wird. 


|—— no 


mit Kartoffelfnödel, 
Hotel Randolph (Bismarck.) 


— ⸗ ñ 


Cardinella der Schuldige? 


t. 


Be ern ee 


Diana, der zum Tode verurteilte: 
Sie) Mörder Albert Kubalanzas und | 


e= 


er m Dee nme, 


N\den Führer 


findet. 
„Ih kann nun reden”, 


nen Bateı 
umbringen, im Falle ich 
feine Spießgefellen 


Chicago der Gtrid 


ließ ung jüngere 
gen, aber er : 


vo 


tete Geld einnändigen. 


d. 


m m — — 


ſpruchte ſlets den Löwenc 
Veute für ſich. 


N, 





Geſetzes zufoi 


au ſeinem Lokale rbei, wenn 





| 
ı 
l 


4J 


g keine 


> 


n 


| 


über 
Zeit und Ort der Wettjpiele wer- 
den bom Klub gerne beantwortet, | 
der | 
Klııb hat feine eigenen Klubräume | 
Phone Bi, 
berien 2079; daiclbit werden auch 
Anmeldungen aktiver und paſſiver 


Der Klub veranſtaltet am 1. Ja— 
nuar 1921 im großen Saale der | 
großes 
worüber ſpäter im 
Anzeigenteile weitere Auskunft ge— 


Morgen — Gänſe Schwarzſaner 


N. Viana macht angeblichen Räuber— 
hauptmann für ſeineLage verantwortlich 


Der erſt 19 Jahre alte Nicholas 


Andrew Bormmans, der, wie geftern | 
in der „Abenrpojt“ berichtet, am 10. 
Dezember axhängt werden foll, hat 
f:in bisheriges Schweigen gebrockır. 
Er nahm die Nachricht, daß Goubver: | 
neur Lowden ſein Begnadigungsge— 
ſuch ablehnte, ruhig und gefaßt ent- 
gegen und machte Sam Cardinella, 
iner Verbrecherbande, 
der er angehörte, ſowie die Polizei 
und ſchlechte Gefellſchaft für die Lage 
verantwortlich, in der er ſich jetzt be— 


ſagte er, 
„denn ich brauche Cardinella, unſeren 
Führer, nicht mehr zu fürchten. Er 
drohte, er werde meine Mutier, mei— 
und meine Geſchwiſter 
ihn oder 
verraten ſollte. 
Er hat mich zu dem emacht, was ich 
nun bin, and wenn irgend jemand in 
verdient hat, 
dann iſt dies Cardinella. Er felber, 
nahm nie an Raubüberfällen teil, er 
"urfchen da3 befor= | | 
‚ uns die Anmeiluns ; 
gen, und toir mußien - das erbeu⸗ 
Er lieferte die 
bei den Raubzügen benützten Auto— 
mebile und Revolver uͤnd bean- hinein. 
ateil an der bediegelt. 


„Frank Campiene iſt der Mann, 

Sprecht vor oder beitellt brieflich, uns | welher Kubalanza erihoß. Ich war 
ter Angabe der Halsweite und Leif | dabei und bin den Bey itimmungen bes 
ebenfo ſchuldig. Ich 
war noch ein Knabe, als Cardinella 
mich in feine Nehe zog. Ich kam oft 
ich wache. 
auẽ der Kirche kam, fah mie andere 
m! Rnaben, ‚Die noch furze vol trugen, 
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Madinaws für Knaben, ans guten 
jchiweren Stoffen gemacht, fancy Blaids, 
alle Größen; populäre Farben; ter 
den regulär aufivart3 bis zu 5 05 
$13.50 verfauft; jpeziell, zıı Jo 

Tommy Tuder- und Norislk-Anzüge 


3000 Baar Tamenfchuhe, in Kofo 
braunem u. ſchwarzem Kid, Echnürs 
oder Sinöpfichube;; Militär und Leder⸗ 
abſätze; biegſame Lederſohlen; dieſe 
Schuhe wurden gemacht, um im Retail 
für $3.50 das Paar verkauft zu wer⸗ 





* 2 - z So Kat B 4 
für Snaben, nach der neueiten Mode fen; alle Größen und Brei⸗ 5 95 
gemacht; gut gemacht, aus netten a Weller 
Mifchungen; Größen : Lt 10 Sabre; 1500 Baar fchwarze und braune 


ipeziell marfier 
tag, zu 

Flannelette Rompers für — 
Größen 2 bis 6 — nett ra: 
aute Werte; 
halten, 


Schulſchuhe für Knaben; Blucher Pug 


Mode; alle mit ſoliden Leder— 2 69 


ſohlen; Werte bis 5.00; ſpez., 
50 import. 


zwei Clasps; 


De 8224 


Damenhandſchuhe, 82. 
Lambſkin-Handſchuhe, 
breite, 


zu 


J — 


beſticktes Sti itching, in weiß, 





* A I fr . 
Haarnetze. Das Inviſible Haar— Wwarz z, lohfarbi tg; ſehr — 29 
neh; echtes natürliches Haar; Ipeziell marktert morgen 
range oder Cap Fajjon; 50 
DaB Dubend. .-........ c 


Fine nerippte Rinderftrümpfe, 














fratchechte Ichiwarze Farbe; Größen 
Türkijche Handtücher, extra |yj 9 bis 9°. nahtfojer Fuß; ers 
ſchwere weihe, mit rotem oder den, immer Tur Zoc bers 15e 
blauem Border; Gröje 22x42; kauft; Samstag zu...... 
werden im ner für 95c ver 69 
fauft; Samstag........ c 





— 


— — gewobene Union⸗Suits 
i v Hals, lIanae Yermel; audy 
— Knöchel⸗ 


— 7 


75e Palm Olive EChampog zu... .Ldc}! in ( 1; —— ner zu 098€ 
95 — 2 ne * 8* 8 dver 1 10 

5c Balm Sliv e Talcum — Serbitihwere "Aerippte —— Suits fir Kin: 
50e Palm Olive Cold Ercanı zu. .29e | ser, Hober Drop Eik; 


34; immer zı $1 25 85e 
au — 








Aermel, 





„lange Aermel, 
Geſichtspuder ..... 


50c Palm Olive V miſtſing Crea am, 
35. Balm £ en Shading Cream, 
25c Baln £ Gold Cream. 





NE 


vere ‚seripnie Baby: Leibchen, vorne 
F 


Jahre; I5e 


Samstag au.. 

Bierter 
+ Floor, 
The Liberty Gemehr 





J 
19 
Au ve 









Beſucht den Weihnachtsmann u. ſein Spielzeug-Dept 

Puppenwagen, Spielzeug-Beſen, gute Qual. 
Natural Finiſſh, Beſenk orn; gefirnißter 25 mit Liberty Spiel für 
Swinging Hood, Stiel; 2 für c |Sport im Haufe wie im 
Gummireifen-]| Imp. Spielzeng-Nätmafdhinen. Freien; Erwachſene 
Räder; die Preiſenähen wirklich; jedes Kind kann können ſich mit ihm ge— 
rangieren bon $23 — nähen; anderswo koſten rade ſo aut vergnügen 


xvext 5 48 diefelben $4.50: unfer * 50 wie de Stinder; 980 


Preis beträgt nur — J 


Grocery-Dept. Speziell: 


U. ©. Mail Wäfchefeife, 15 Stüde $1 Dried Beef, 7 Ing. Glas 39e 
e Sri T '3 fe e 
— — Cascade Tomaten, 3 Pfd. Büchſe 12c 





Stücke Geſchn. 
Pulver frei mit jeder! 


Beſtellung von dieſer Seife.) F 
Monarch Kaffee, 3 Pfd. Büchſe. .ec Beſte Eier, in Karton, 1 Dutzend 65e 
Red Croß Makkaroni oder Spa— Mazola Salatöl, Bint-Büchle.... .29e 
ghetti, 3 Palete für......... 5 3 Bfumd für 25e 








Gelbe Split:Erbjen, 










Hickory Strumpfhalter für Kinder, 
weiße oder ſchwarze: 


Samstag Band Epezialitäten 


Bunte’3 fancy Hard Mirture, 8de 































30 * J Ara ⸗ 
Sorte; Ipeziell, während die- 59 * Garters zu....... .19% 
ſes Verkaufs, das Pfund.. C 35e Garters zu........ 2Me 
— fanch —* Bons, reguläre 40c Garterz A. —8[ 
60c Corte; ipeziell, während 39e Ade Garters zu....... ...27€ 
dietes Verlaufs, dag Pfund.. 


Alles perfekte friſche Waren 





Butter Scoiqh Patties; ſpeziell, 
während dieſes Verkaufs, das 

nn 330 
Old Faſhioned Chokolade Cream 




















Kimono = Flanell, große Auswahl 
bon Muftern für Kimonos, 27 Zoll‘ 
















Drops; fpeziell, während die⸗ 32 breit; mird immer für 4öc >25 
fes Verlaufs, da3 Pfund. c verfauft; Camstag, die Yard, C 
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Out = Size Epat3 Dffen abends 


und feine Lisle: Dienstag, 
u. Seideftrümpfe, Orr: QurTSizss SIZES SIzEs\ Tonnerdtag 
dazu paſſend, und und 

bie pafien. Stufe Shoes for Stout Women” Samstag. 








Die Preije find jest ganz 
bedeniend niedriger, 


Unfer ganzes Lager von Hochfeinen Schuhen für Männer, Damen ' 
und Kinder iſt bedeutend im Preiſe herabgeſetzt worden, wie auch 
unſer ganzes Lager von Snt-Size Style Schuhen für Forpulente 
Damen, die fich unzweifelhaft als die wundervolliten Schuhe er- 
wiefen haben in Bezug auf Raljen, Bequemlichkeit, Mode und 
Dauerhaftigkeit. Benn Ihr Mühe habt, Schuhe zu finden, die 
Euch pajjen, wir haben Schuhe vorrätig, die Euch pafjen werden. 
Die Preife find jett wie folgt 

herabgeſetzt: 

Schwarzes Kid, mit Zeug— 









Oberteil, früher für 89.00 
| Man kann die. verfauft, 67. 00 
(F jelben von Größe, J 





3 bis 11, AA Ganz ſchwarzes Vici Kid, in 
bi EEE #reite berichiedenen Moden; früher 
| haben: niedrige, aufwärts bis $14 verkauft, jetzt 
mittlere u. Dreß— 89, $10, s11 | 
Abſätze; ſchwarze 
und farbige; 8812.50 | 
ee. : 5 | 
re P_ r Em Branne Kid- 7 | 
Schnürſchuhe. Sänhe find im | 
Verhältnis im 
i . m Preiſe | 
Ard; Supports in jedem Paar, herabgefest, i 


bort Billard fpielten und ging aud) 
Damit war mein Schidjal 
Sch fage dies nicht um 


Genofjen feitgenommen. Anftatt fie 
dem Arme des Gejetes zu überant- 
merten, habe der Beamte fie laufen 
meiner jelbjt millen, nicht um mio |Luffen, nactem fie ihm ihre aus JI00 
meißzumafggen, "ondern damit mein |beftehende Beute überkaffen Hatten. 
all underen Knaben eine heilfame Hätte man ihn damals Beitraft, 
xehre fein möge.” mei: te Viara, Yann wäre er dad 
Eine ſchwere Anſchuldigung erhebt vielleicht wieder ein rechtſchaffener 
Biana auc gegen einen Poligzei- und ehrlicher Menſc, gzeworden. 
ſergeanten der Deer a Str.-Bezirlö- | Der Tag, an welchem Viana ſei 
Dieſer, ſo behauptet der Verbrechen am Galgen — 
Verurteilte, habe ihn bei ſeinem erſten ift ſein Geburtskag. 
Raubüberfalle ertipp. und mit zwes| Jahre alt an biefem 


L 
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Abendyoft, Chicago, Yreitäg, den 3. Dezember 1920. 
| Ende mit Schreken. 


Lowest Prices Our Chief Attractions Wort Rpins 
— Frank Jaszkowitch jagt ſeiner Gat- 
ſpeziell morgen tin eine Kngel in die Bruſt. 
das He 


le | Und begeht dann Selbſtmord. 
STATE MADISON —E—— an Pe n ARBoRN sts] | 
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ẽ Dieſe Verkäufe für Samstag — — — 
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The.Store of Christmas Geonomics 
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Butter 


Moi Roſe beſte 
Creamery, 
Pfund, 
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pie! 


7 
ins En! 
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|| Wahricheinlich Eiferſucht die Urſache der 
Tra gödie. — Aus einem Piggly Wigg— 

ly-Laden der Geldſchrank geraubt. — 

Polizei hat guten Fang gemacht. 





State, Adams and Dearborn Streets. 
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BR ar B * N Ba — Deere Sr; — ER F Apr 
* —— EH PERL ER — ET Ei —S — Bi —— er 
a} I § mas Su | By 3 Ver , 
— ERBE Rah Er a 203 Gr ae re 


Die Beſucher — — Jetzt eingelaufte Handſchuhe- und 
hg Find freunbliäit eingeladen. | HUNDEN iN Ehe Fair — Waren⸗Bouds 


von den zahlreichen Bequemlichkei⸗ 
—— Re Be | von 8:30 vormittan bis | werden jest zurüdbchalten, bis ö u 
ten, welcher dieſer große Laden bietet, g u fünnen von irgend einem Berfäufer 
| 


* 


2*8 


m 


Br 


Der im zweiten Stodivert des Ge- 
bäudes Nr. 1418 Weit Chicago Ave. 
| ; wobnbafte Frank Jaszkowitch jaate 
heute vormittag kurz nach elf una 
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iner 25 Jahre zählenden Gattin 
Helen, einer Kleidermacherin, ober- 
se halb des Herzens eine Kugel in bie 
= Brut und richtete dann die Mord- 
‚waffe gegen fich jeldft. Die von den | 
‚Hausbewohnern Tchleunigft herbeiges | 
;rı:fene Bolizei fand ihn im Ehzimmer | 
a Seiner Wohnung in einer Blutlacke | 
= liegen; dad Leben war bereit3 aus | 
iym aeichieden. Seine Gattin wurde 
ing Countrhofpital gefchafft, mo die | 
x.erzte erklärten, daß feine Hoffnung | 
auf ihre gen BIER | | 


3 Der 860 Ueberzieher, den Ihr wollt, 1 hier 
u 537.50 Solange 1,750 davon bochalten ae —— 


(Bierter 3 Floor, Stat raße) ge bracht. 
.. 2 . j = I 
Euer autes Glüd bedeutet einen auf; ei Nerli ve, 


Gebrauch zu machen. | 6 Uhr abends felben gewünscht werden, 


auf dem Saxrifigor gekauft werden. 
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1) Berianf von Dauerhaften Schuhen 
ir Suaben und Mädchen 








Spezielle Offerten Samstag in unjeren 
Sinaben- und Kinderjchuhe-Abteilungen 


Schuhe für Sinaben, HIohfarbiges und 
ſchwarzes Leder, Geſellſchafts- und Faſſons 
für täglichen Gebrauch, beſte, dauerhafte 


m Zoblen; Werte bis 86.00 — 
BA ıchrere hundert Paar zur . 


Pan Gee 
Tänzer 
Tanzt 
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in | Das Motiv der Tat ift bis dahin 
Mi e .r, nr 2 can r 2 

für einen hervorragenden Fabrikanten in der Stadt New “* u. % ” Dunfelbeit r gebäült, doch glaubt 

die Polizei, daß Eiferſucht die Trieb— 

5 x — 3 feder war. Sie ſtüttt dieſe Annahme 

kommen, und darum nahm er unſere niedrige Offerte an: * a8 a auf die Tatfache, dab der Gatte vor 











Patentleder Dreß Schube für Miffes und Kinder: 


weiße Tuch-Oberteile, Schnür-Faſſons, 
Patentleder Vamps; ſehr nett aus— * 


York — aber er konnte dadurch ſchnell Bargeld hier be 
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Dampf— | 
— an ulnnesken 8 5 . — iX ſehe 2 2 ae a 
„she werdet ein cart tren finden jebr große, bequeme . RR ; \ etlichen Tagen einen Haftbefehl gegen J wind; —— sh nn 2, zu — — Sn Maſchi 
Ulſters, Ulſterettes, Form-Fitting und Cheſterfield Ueber- 7 58 or einen Koſtgänger erwirkte, den er _ — u Men Pr in Maſch me = 
ziceher für Männer, mit Sturmfragen, Self-Stragen md z3 —— — 8° Lbeichuldigte, ihm feine Gattin ab- |iE - * ri —— ee Ze — treibt 2 
S J —d * Rirfinita adne 510 ntırtta d e > h F * ” Be an ı ’ — — 
— ———— Plaid Rückſeite oder völlig gefüttert und * — ſpänſtig gemacht zu haben. | und Knöpf-Faſſ. * 45: nen; nn 1 1 39 x: | 5 
yalbgefitttert mit Satın; viele mit frauız. Nacing: doppel ; | : srößen 4— big u j je 
a bgefüttert nut Zatınz i ele mit frauz. Facing; Doppel | Geldſchrank geraubt. Größen 4—7, zu bis 4, Kewpie ik Im 
und einfachknöpfig; Gürtel-Rückſeite, Gürtel rundherum a wer — | ee MA | bo, Dremmt ij 
und Bor-Rüdjeite; ertra lange, dreiviertel und Sinie USR % ) 2 ie Ber —* nn | —— — — — | 2 Puppen Altobol | Im 
Länge; Patch- und Flap-Taſchen; aus jchweren reinwoll, zeiw.s SE Y 4 ger „arbeitet ſeit einiger Zeit an⸗ F IA» ı m 
— * J VUll, . . i N R IE ae 5 . — — — + * 1 { .2 | 
Friezes, Meltons, Kerſeys, Beavers und faney Miſchun— “rn beinend nach neuer Methode. Sie Wi inke für ir Meſſerwar en⸗ Seichente | Aus Compo | 
gen gemadit; in grün, braun ur, qrau, einschl, Ueberzieher KH I ger —⸗ ſprengt des oft verhängnisvoll wer— Re EEE * — 
mit Hudſon Seal-Kragen, Größen 34 bis 46; die $50.00 4 ur denden ftarfen Geräufches wegen bie | \ 
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bis $60.00 Ueberzicher in der ganzen Stadt, zu 83150. Fi ef an AYp:3 Schränte nicht mehr an Drt und nidelplattiert, Größe Ü e 
nz * ER Be Stelle, jondern jchafft fie in einem = 6 Boll, gerade Zrim F- ü { 
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Alpaca; einfah- und doppelknöfig; Ächlichte und Gürtel-Rückſeite = en der fünfte Geldihranf auf ges fg] zu 9.95. Andere Nom: N er er weglide | 2 
= alle Handgeicmeidert; viele mit zu den Hoſen paſſendem Gürtel = dachte Weife „entführt“, und zwar In] binationen von echtem Be — 0 \ 9— 
Größen 34 bis 42; Werte aufwärts bis 338. 50; ſpez. für morgen zu ES aus dem Piggly Wiggly Laden Nr. — ————— nn _ Taimenmeiier, anders, un Stahl: in aefüt Singen, Be | 5 
= 2930 Milwaufee Anenue. Als der | De 830 Kualität Mieiler, ameritan. ferter Bor, markiert zu | ride v. na= 5 I 
m © a“ Gejchäftsführer B. Schumacher | er ztabt, , 2, Singen, —* DS tief, Haar; a 
Fe — heut den Laden öffnen woll- ar 2 98 ’ 980 5 75 fh i 
u Hm u 2 ’ ARTNET VIIOV er € morgen Den T BE} auf ........ ® ferſchachtel .... ® lange Locken 9) /, { 
I Lan, Mi it Ah] Me a er HInhugsewzen Te, madte er die Entdeckung, daß Sauptflvor. of — 2... /, a 
Inächtige Befucher ihm bereits 5 zubor- | — a ——— eine ver yo, zamst., /7 (| 2 
UNI I]! I Il 1 ul] ill t getor mmen waren, denn die Hintertür | Sets, 
Dinner Set? j je 
||) | | || | | zu dem Gefchäft ftand fperrangeliveit | Männer hemden u. Ties zu Herabf etzungen ————— I Ih 
U offen, und der Geldfchrant war nicht | Hemden lan Set, deforiert f a 
IMG zu erfpähen. Er enthielt die Sum« | ——— Blumenmuſt. 
me von 8150. ı Fa Hemden, Satin geftreifte 8‘ 2 —— * 
Dem Poliziſten Harry Craig von | Inbfeide Hemden ete. Alle WE Ein genaue Größe Mei u 5:0. ff | = 
* * En € vir Compound high ex i DIE 
der New City Wache e gelang es heute 3 1 Girbiche nn 2 —— 9 * * — en ( =; = | 8 
fril ) | ıber mi edes Muſte choß, wie von der V St f | 
\ au früher Morgenftunde, drei män- | veriten, babent wir fie ve tree im WiE * 2 & 7 
YA ner zu verhaften, bon benen zwei || ge re 3 R braucht; macht ein | u 
UM furz vorher angeblich in bie Wirt: l auf UL are | w: 
ichaft Nr. 1745 Weit 44. Str. einge: | Galäb: j (al 
drungen waren und ben Better Ch. | ! | — Ha 
|Aborovic; um $135 beraubt hatten. | 2 a In 
* Zwei der Häftlinge, der Nr, 4424 S. | Ds eg ha —— Bilder— ni 
9 Hermitage Avenue mohnhafte © schn a andere, ıa ne ' je 
J. Broda und Ed. Reilly, Nr. 4517 ©. —— ons * ii je 
‘ en * daupt S {nf iM 
sa Halited Straße, find angeblic, alte —— * ————— v 12 ſolide Holzklöt | A 
Offert 1 3 Ss PR sis zut konſtruie . Holz, Baſe - ze n 
Ganz Chicago befindet ch in einer Aufregung über Dieje ſenſationelle Offerte von —* —— — Polizei re < — —* —— in — Ge | E 
44 ar A - si Mahrierniih eme ganze Jierhe Der 1 9— D ef . 1 milation Gatiel U. — — ee 
„Wearpledae Bnaben-Winteranzünen, auf Auktion erworz I kina auf der Cifeite verübten. un ucker, | Sikn, je tot mi IR 
| | Buchſtabe ii ur | 
ben, auf Befehl des Yer, Sf, Ger ichts verkauft | Ueberfälle auf dem Kerbbholz. Der | ; Feiner nranulierter, mit Grocery-Bejtellung von $2 I io lang e je ii 2. _. — Im 
Sy BB: Dritte wurde mieder in Freiheit ge= E der mehr, für \ eichen, zu | jE 
(Vierter Kloor, State Strabe) aaaN Kunz, ch ‚Tekt, u man — die direkte Zeil- | Di ı ‚ ET Ra ern aen | | 
Die Bauman Clothing Corporation, Inc, (110 Fiftb Ae., New Nord), bat einen | N Su P Loins L 9 — |  Rump Ronit Beef— | 'ı In] 
— — Huf ale Semraton * Bit n fü . u = or 2 N u nahme an dem Ueberfall nicht nach⸗ u we — lu — — Kalb, —* = 
fönnt jegt bier immer no au $12 Eure Wahl treif ſic en uns die * 2 junge, ganze 23 ——— V 16 ff | 
ausactuchteiten Bartien don dem $1.500.000 aaer, Ser, Staaten Si Sa En X; werten ‚und Aborovicz. ihn auch od. halbe, Pfd., c Rund 3 . c Rund öl. c Koffer ? 
ſtriltsgericht zum Verlguf, angeordnet. Jeder Anzug „Wearvledge nicht mit Beſtimmtheit i entifizieren Veal — Leg od. | Gut gemacht 
ge ne nel ann. | nf e fonnte. Mid Nonit Beef — | Bot Monit of Dech, | Coin, Pd IH. || ihön finiibeh In je 
—* I iniſhed, 1! 
Aus feinen reinwolt. blauen Scraes und Flanckten und feinen rein- F De Koitipielige Spazierfahrt. | jung und zart, "20 fanch junges 123€ ZUMUT „oo... | sarbe braun j N nl 
wolf. fanch Gheviots, Velours, Jridescont Gloths und Caſſimeres ge— \ Ei — | Rund zu .. c Beef, Pfd., | Schulter uder | en Toy: I Im] 
Be. In den — —— — * grau, braun und € m. 17 Sabre alte Adeline Stein, | n Bruſt, Pfd C | Größe1 e ——— J 5 
O I Q * x — g — z . —4 ⸗ geſte er, zroße 5 X } 4 9 
D OR WEN er | Nr. 3319 S. Racine Avenue, meldete | Spriug kan Sin- — * gemachte Pea-⸗ i Wisconfin Gream | — au u * 
Alle die verbeſſerten Faſſons dieſer Saiſon zur Auswabl, einſchließlich Norfoll, * —F 2 | geitern Abend auf der Brighton Bart terviertel, 2585 15 mut Butter — 140 Brick⸗Kaſe — 20 auf DI 
HYolce, Eide Nleat, Bat Beat, Bad und Front Ctethed und einfache Effette - Au Ar Norderbert., Pid c | Ci Rund ....-.- C ! 
Batch» und Flap-Zaichen, einface und Gut Mermel, lofe Gürtel vun 1d berumt, be; 2 — IE Wache, dab fie an 35. Straße — ——— loor 1.98 dem 
— ’ & ee — | ja 
” ıDi Vvortoms, I» nd si I ı — S : * en — — — —— —— — — 
— mit jedem Anzug — alte Größen u bis 16 Jahre— die $18 bie $30 2 serie ' * ee fleideten Paar in einer braunen | | gar — ; ß 2 — vierten — 
nz gleih wobin Ihr auch gebt, Muswabl zu 812. * 2* « j — 
gang glei) wohl ih och, Musnaul su Si "3 — ———— F mäßrend | 199 - Pfund Sack gel be IA Rn Ze ı fa 
POXIITIIITII YYYITI TYP Bi N \ SIUR der unfreimilligen Spazierfahrt um | a 
—— — BEE INT —— BEP 237,5 Er 4 | % s 10 Bund | 
5 RS BRENZ , ) beraubt wurde | BRwiebe nt, Wr u 
j | J 
Kleider und Schmuckſachen im 
— — a I . r ; 1 » J F I fi 
| ——— |Werte von annähernd $1000 fomie ||all „Febian River Cran, | Butter Munners | Any Menern a 
| e ‘ = Lass 1 — ey . | tl, Uchalig D | e Elgi ‚re R 2% —- 
\ Soweit Fein Blutvergichen, ſetung Fiumed und mird, fobald|follte, da vor feinem Amtsantritt | *8W8W0 Bargeld erbeuteten bier Ban | ſaftig, Dutzend yes Brumd Brints, "is Bund rg nu 
Kriegszuſtand“ zwiſchen d'Annunzio ihm dieſe Anerkennung geworben, |heichtige Konferenzen abgebalten mer: | diten, melche heute früh in dem Lo | 2 | | m 
| und der italieniichen Regierung hat |; verföhnliche Satien aufziehen. den müſſen. Es iſt daher von ver— gierhaus Nr. 3617 Indiana Avenue 330 | 59e | 40 
begonnea. „Niemand kann e& in Abrebe ftel ſchi iedenen Seiten angeregt worden, die Wirtin Anna Ganor und zwei Siebter Floor 
Trieſt, Z3. Dez. Der Kriegszu- len ſagte der Offizier, daß d’Un- | Cenator Harding jolle für den Win- |oder drei andere Frauen überfielen. E —— ——— t 
ſtand zwiſchen dem Königreich xtg. nunzio Fiume für Italien gerettet ter nad) Hot Syrings, Va., Woite | William Bailen, Willtam Ever: | AAAA 
lien ann Renentichaft Zu bat, aber das Parlament hat von der Culpdur Springs oder nad) Florida | Ton, James Martin und james | 
untnero” E — Zitigteit dAnnunzios keinerlei No— reifen, nad einem Ort, to e& mit; Watfon nennen Fi bier Burfchen, ° u en v 
on of 404 Det — tiz genommen.“ Bezug auf die Bahnderbindung owie welche heute im Morgengrauen auf machen wird und dadurch ins Schla⸗ nochmals Schalon Aſch's höchſt —* Seunden Sie durch uns Ihre Offen Sountag bis 2 ubr — 
8 au . . Y 
— nn -—_n ) 4 Ancona, Italien, 2. Dez. Ein mit! auf Hotels heifer beitellt it, ivie in | allgemeine Verdachtsgründe hin an maffel gerät. Kurt Benifch wird als | ſationelle es Schauſpiel „Der Gott der 3 t 3 
—— — bie Iebt ns bat, | Lebensmitteln beladener Dampfer it Marion. Wie heute verfichert wurde, —— und 14. Str. von Ges — Frant genannt, | Race“ twieberholt. Die erite Wieder> ART: ih nachts— 4 ı ad zuge — 
Fre ie 3 Pr heute von bier nad) Fiume abgegans | iſt dieſe Frage noch immer unentfchie- |  beimpoliziften der Marmell Str. -|und Luzie Welten als Prinz Orlofs= | gabe diefes ungemein feifelnden der) | fönnen wir Euch einen Pat beforgen, um Ver. 


11%, daß d’Annunzio mutjtrogende | 
Erklärungen gegen General Cavig- 
Ita und die italieniichen Regierungs- 


* un a S | wandte aus d ten Hei 
gen. Man hält diefes für einen Be- |den, und Genator Harding jorvie | Wache in Haft genommen wurden. ip, in deſſen Billa im zweiten Aft die tes fand vor völlig auäverfauftem | 6 e 9 ENDINGEN < zu taten. — ne 
truppen erlafjen hat. 


imweis dafür, dah es ſich bei der ſeine Gattin würden es vorziehen, Sie verweigern bisher hartnäckig jebe |& ausgelaflenften Szenen Tpielen. Die Haufe Statt, Haufe ftatt, obwohl zu —— i f 8 ka r t e 
Blockierung Fiumes um eine militä— den Winter in Marion zuzubringen, 2 Ausfaae, doch alaubt die Polizei, in | Herren Bonn und Sternau haben ver Vorftellung nur Ermachiene Zu⸗ = J f n 
|rifche Mahn ahme handelt und e2 \trenn dieses ſich ermöglichen üeße. ihnen die Mitglieder einer geriebenen die Rollen des Notars Falke und des tritt da tten, was auch ſelbſtverſtänd⸗ | nach Deutſchland, Deutſch-Oeſterreich, Czecho | nach Tentidland, Dcfterretch, Ungarn, Gzecdho, 








. . j q * m 125 r flovadei, Zugoflavi ent, Ungarn, Bolen, llowalia, Sla 

m Ben lee chen giume Im icht im der Abficht der itltenifchen] - | Räuberbanbe gefaßt zu haben. | Aboofaten Blind inne. Herta von lich bei den Wiederholungen zutrifft. | Rumanien umd Ztalien. — Erogan ———— Rent * Bertauf 
und ben nl m v . —3 — 1a * Regierung liegt, die Einwohnerſchaft | — Türk Spielt das Hübfche Kammerkäß- | Für die Kinder fteht während ber | S d i f f 8 € K vi en | von Grundeigentum und Verjiherung alleräzt, » 
ee der Stadt hungern zu laſſen. | ertieibt jenen hart⸗ Buſh Temple Theater. chen Atele und Paula vonJagemann Woche zwiſchen Weihnachten und ) —X Sie bee Yankee 1a vu ana VRR 
im se Fu erg .. Nind, | a | | (Birelticu Cerdemann.) deren Schmeiter Ya. Auch die Neujahr eine Ertras-eberraihguna, Agentur und Notariatd-Kanzlei. i 
unter rochen wor en un bie auf en| =. Heimreiſe. N äckigen Buflen. —* — a Balleteuſen der Frau Jung mit bevor. Die Direktion wird dann je— Wir kaufen und vertaufen: ‚Leopold Keumann & Co. 
Sinfeln poftierten Truppen d’Unnuns | Tampfer „Rajtores“ dürfte Samätag | | Heute abend Tette Wiedergabe von „Bi- t Gardell als Bortä im!'d mittaa die rei; an ® 

) } ' er | — De: bi r 2 Leatrice ardell a ortänzerin den nachmittag die reizende Kinder- * s | Metropolitan Block 154 «. Randolph St 
3108 find von jedem Berlehr abge=| mittag in Norfolf eintreffen a age‘ geunerliche“; morgen „Sledermaus“. — Be or -; LA1Deriy O1.Gds | p olph Str. 
4 4 3° | ffen. | Der barinädige Suiten, der fich in der | werben auftreten. — Wußer den fomödie „Mar und Mori“ zur Auf: | Ede La Ealie Str, Zimmer 19. 
ſchnitten. An Bord des Dampfers „Paſto- | 


8 8 b h d d — a F F op ober Yıch ern > ans Franz — reizende : h RR hier angefündt ten Vorftellungen | ! führung bringen. Es ſt ſtehen in Vor⸗ Notariats⸗Kanzlei. 

etrie ar w en er | e ſammelt, iſt wi m ! erabr= !„ h r 2 v 

a a. — En = De res”, 3. Dez. Heute gerieten Sena= | lich beſonders bei fi — “Bank re lee Wied — heute aben ‚Steibt bie „ledermaus” auch noch bereitung „Der lachende Seemann], V LINNER & 0 a. a ee, * 

üblichen gef chräntungen > der tor Warren ©. Harding, der nächjte Den Husten vertreiben und die Urfache e ette Wiedergabe. für Dienstag und Mittwoch nächſter eine Eyslerſche Operette, Felix Phi⸗— „Ei anaunrtiisth‘ fährt am 10. Desemsen von 
( dew 


t N: : R) ta elte Verb indung bis Ham⸗ 
der Veſchwerde befeitigen d Für morgen und Sonntag, an letz⸗ | Wirhe auf dem Spielplan. | fippig dreiaftiges Schauſpiel Wohl⸗ Im Geſchäft ſeit 1908.) ab; dire N 
n * r gen durch eine = — burg und Verlin., 
Scheidegrenze. Abgeſandte D’Annun: | |Bräfident, und feine Gattin in kaltes STeßco-Behandlung. terem zu beiden Vorftellungen, jteht | Am Montag abend findet eine dom  füter der Menfchheit“ und „Die nz !619 ®. Ri Ave. Tel. Diverfey 8287, | Fir verorgen uud alle Extundigungen nach 


9 “| ce a q — Verwandten in der alten Heimat 
ziog find damit beichäftigt, deſſen Wetter. Der 3 Dampfer „Baftores“, | Seit vierzig Karen ift Gfehco von | DE8 Bien: —2 bekannte⸗ ; | Verein Deutiche Preffe arrangierte ftige Witte“, mit Johanna Maria |5167 ©. Aibland Ave. Tel. ®-b. 6570. | Sitte offen Java Tan von 9 918 8 Uhr Cams. 
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+} ( 3 äch— op und Huſten. Es wird irypp i b — t0b5 
ichts angebeutet, daß e2 zu tatſäch⸗ einen heftigen ae Die Fahrt |: im ten beilen o hi ne Erbrede J E in Knfachn Leitung bon Herren Mar Hani ſch und | — —— — on | gebensmittel fnapp in Rorwegen — — — 
lichenFeindſeligkeiten kommen würde. | geht etwas {anafamer von ftatten, als ee ten ein Ende, indem c& den | dem Kapellmeiſter Waldemar Chri— er * J 












































— J dem Organismus iQ m Schützt die Kinder! 
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> 5 — e D kuch erzähle Pr 5 Huften anderer berbreite Suite bt, 
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3108 der Affociierten Preffe mitteil:e, it wieder die Frage erörtert worden, ES tier Eifenftein ſpielen, und Anna —* ni reichend. *Wer ſein Grundeigentum ver⸗ N u ämitene® 
wünſcht b’Annunzio Anerkennung job er fich nicht für den Winter an- L C jörs gaftiert in der Partie feiner] Yür Donnestag und Freitagabend faufen will, erreicht fchnell feinen 
feitens deö Parlaments für feine Be derswohin als nach Marion begeben des aclac 2iſba |örau Rofalinde, der Willy Schubert | wird unter der perfönlichen Spiel: R t bie Sopnuta of’; Zweck durch eine Kleine Anzeige in 

ne: — als Be: Alfred den Hof leitung won Direktor Geidemann | & nd von’; „Abenbpoft”. Kejet die „Sonntaapeit”, 
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* MVir geben die Werte und 


Chicago's größtes 













nur 
Saunstag und 
Br 


—2* te © 
ſchen 


Mit jedem Einkanf 


Die Nachfrage nach dieſen 
wundervollen Perlen— 

Handtaſchen war ſo groß, 
daß wir uns gezwunugen ſehen, 
dieſe Offerte zu wiederholen, 
um es denienigen unſerer vielen 
Freunde und Kunden, denen es 
nicht möglich war, ſich dieſe 
wunderrolle Gelegenheit zunutze 
zu machen, als dieſe Hand— 
taſchen zuerſt offeriert wurden, 
au —— ſich eine dieſer 










variieren von den koönſervativen bis zu den 
braun, grün und Miſchungen in großer Aus 


Ein Paar 
Hoſen 


Anzüge 


Reguläre 540 Werte, aus kur— 
zen Enden feiner Wollenſtoffe 
gemacht. Großartige Auswahl 
von Moden und Muſtern. 


Vi It nicht 
mehr, weniger. 


Greifin von Auto niedergerannt, | 


"Sie S2jährige Frau M. Patterion liegt | 
ichtwer verleit im Hoipital darnicder, | 


Die 82 * alte Frau Marga— 


* 
an in der Stadt Chicago anſäſſig 
war, liegt im Chicago Union Hoſpi— 
tal in kritiſchem Zuſtande darnieder, 
ein Opfer der Autoraſerei. Frau 
Patterſon, an Wolfram Str., nahe 
— 


Lincolu Ave., wohnhaft, befand ſich 
ge jtern aben Y auf dem Heimweg bon 

der Kirche, als fie an- Diverjey You u 
var bon einen Kraftwagen nie- 

ergerannt wurde. Mit gebroche— 
nem Schlüſſelbein blieb ſie liegen, 
während der Lenker des Auto un— 
bekümmert ſeine Fahrt fortſetzte. 
Die Schwerverletzte, die durchaus 
mittellos und auf die Wohltätigkeit 
von Nachbarn angewieſen iſt, wurde 
in bewußtloſem Zuſtande ins Sofpi-! y 
tal geſchafft. 

Der achtiährige EdwardKuwalsky 
9727 Nord Hamlin Ave., hauchte 
geſtern abend unter den Rädern 
eines von M. Kretſchmer, 4453 No 
Hamlin Ave., gelenkten Autos an 
Diverſey Bonler ad und Monti- 
cello Ave, fein junges Leben aus. 
Er lief nad Nusjage von Augenzeu— 
nen in den Brad des Autos, ſo daß 
deſſen Lenker keine Schuld trifft. 
Dieſer wurde deshalb unbehelligt 
gelaſſen. | 

\ Huf dem Wege nad) dein County) 
SHojipital jtarb in der Bolizeiambu- 
lanz eine etwa Töjährige farbige 
Frau, die furz zuvor an State und 
21, Str. bon einem Zaftauto der 
Yellow Cab Co. überfahren wurhe : 
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| 
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Anzüge zu 


25 527.50 535 540 5% 


Su jedem Preife find diefe 2:Hofen Anzüne für Männer und junae Männer wunderboffe 
Werte, und wenn Ihr das freie Geihhent mitredmet, bietet dieie Offerte größere Werte 
als irgend eine der vofferierten Epezialitäten zum halben Breiie uiw. Die Anjugmodelte 
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3 State Str., auf dem 


[4 
erhalten die Kundſchaft 


Kleider-Ereignis 





Morgen 


20 verichichene 
Sallon Bags, in 
inner Karben 
Kombination, 








Tatſachen 














In Bezug auf Rogers Brothers Ge— 
denteSie ſind genan dieſelben wie 
ei Zigarren-Koupons und Trading 
tamps, mit dem Unterſchiede, daß 
bei Rogers Bro ihr die Prämien 
beim Einkauf erhaltet und Ahr nicht 
jezwungen jeid, eine lange Zeit Kou— 
rons sn fammeln, Wir teilen unieren 
Gewinn und ſetzen die Geſchenke auf 
das Auzeigenkonto. Anſtatt. daß wir 
all unſer Geld für Anzeigen in Zei— 
tungen ausgeben, teilen wir S150,000 
in zwei Teile—die eine Sälfte arbt 
j en nz seinen nnd bie andere Hälfte 
I: für dieſe ſreien Geſchenke ver— 
| und et. 


nun nusunurenmuuuunen: 


Da wir annchnten, dab die Tanıen 
Nleidungsitüde und Werte am 
beiten bewerten können, maden 
wir dDiefes Gcichenf, nm die Damen 
zu veranlafich. nit den Männern 
berzufommen und behilflich zu fein. 


„radikal weitachenditen“; in blau, araı, 
wahl, Alle populären Stoffe der Saiſon 


iind vertreten und jeder Anzug oder Ucherzicher ift garantiert reine Wolle, 


ee e 
Richtige 

Ueberzieher 

und Ulſters 


Eingeſchloſſen ſind Velz- und Velz ge— 
fütterte Goats, Für Männer und 
junne Männer, Feinſte, neueſte Faſ⸗— 
ſons; ausgezeichnete Stoffe. Spart 
314 bis 820 an jedem einzelnen von 
dieſen ungewöhnlich ſeinen Herbſt m, 
Teinter-Nöden, 


825 835 
3750 542.50 











322 SOUTH STATE STREET 


Zwiidhen Ban Buren Straße und Nadion Boulevard. 
Offen Samstag abends bis 10 Upr. 


” ” * * * | y 
Das am ſchnellſten wachſende Retail⸗Kleidergeſchäft in —X die Preiſe 








nicht feſtgeſtellt werden. 


N: 










Das Farmerproblem. 


| Farmer und Viehzüchte: befinden 
ji) in fchlimmer Lage, 


| 
| sone Unkoſten, fallende Preije, 


Aderbaniefretar Meredith und Coup, 
Lowden zeigen Abhilfsmittel, — Ans 

| Mage genen Fleifchkleinhändfer, — 

| Mehr Faufen joll die Lofung jein, 

| 

| 





Gelegentlich der PViehausftellung 
außerten fich geitern einige im öffent- 
lihen Leben hervorragende Gtellen 
einnehbmende Männer über verfchie- 
dene Seiten der gegenmäriigen Wirt: 
ſchaftslage. 

Im Amphitheater ſprach Ackerbau— 
ſekretär E. T. Meredith über in ſein 
Reſſort einſchlagende Probleme. 
Alles ſollte getan werden, ſagte er, 
zur Verhütung der periodiſchen Wie— 
derkehr der jehigen Zuſtände im 
Ackerbau, derÖrundlage aller menjch: 
lichen Zivilifation. Der armer 
muß für feine Erzeuaniffe einen an— 
gemeljenen Preis erhalten, der ihn 
befähigt, weiter zu produzieren und 
mit jeiner Familie ein austömmliches 
Leben zu führen. Die Schwierigfei- 
ten, mit denen der Farmer gegen- 
wärtig zu fämpfen hat, find die ho= 
ben Koiten des GSaatforns und der 
landwirtſchaftlichen Maſchinen, ſo— 
wie der Mangel an Landarbeitern. 
Alle Ausgaben während der letzten 
Ernteperiode waren hoch, während 
jetzt, da der Farmer die Ernte zu 
Markte bringt, die Preiſe fallen. 
Vermarktung und Verteilung der 
Farmprodukte bilden eine der wich— 
tigſten Fragen, und ſie wird durch 
den Mangel an genügender Trans: 
portgelegenheit und an Kreditgewäh— 
rung noch ſchwieriger gemacht. Um 
die Vermarktungsverhältniſſe günſti— 
ger zu geſtalten, ſagte der Sekretär, 
bedarf es der Vereinheitlichung von 
Staatsgeſetzen, ſoweit der zwiſchen— 
ſtaatliche Verkehr in Frage kommt, 
und einer Gleichförmigkeit ſtaatlicher 
Organiſationen, die ein möglichſt 
wirkſames Handinhandgehen zwi— 
ſchen den ſtaatlichen und dem Regie— 
gierungs-Ackerbaudepartement mög-3 














der Sekretär ſagte, der Sache das 
— Er glaubt|$ 
nicht, daß das Farmprobiem mit 
Hilfe eines einzigen „Planes gelöit | 
Imerben fann, hält aßer dafür, daß 
alle praftifch erjcheinenden Mittel 
angewendet werden jollten bei dem 
Bemühen, dem Farmer zu helfen, ji 
|den Verhältniffen anzupaffen. 


Cowden für Co:vperatign, 
* 








Ganz in demſelben Sinne äußerte I 
Gonberneur Frank O. Lowden d 8 
im en Hotel vor dem sta | 32 
‚tional Dairy Council. Er vebete 83 
'to=operativen Geſellſchaften und 
Farmbureaus das Wort und bezeich— 


hältniſſe als das beſte Mittel, dem 
Farmer beſſeren Lohn für ſeine 
Mühe und dem Verzehrer billigere 
Preiſe zu verſchaffen. Allerdings 
dürfie darüber die Anwendung der 
richtigen Grundſätze in Ackerbau und 
Viehzucht nicht vergeſſen wer ‚den. 

| Das Notwendigfte in diefer außer: 
gewöhnlichen Zeit aber jet der Ent- 
‚mwurf eines Planes, bei dejlen An 
‚wendung die Welt für ihre Lebens- 
| mittel genug zahle zur Dedung bei 
Produklionskoſten und eines ange— 
effenen Gewinns für den armer. 
Zu dieſem Zweck ſollten die Farme 


feien. ein quter Anfang. 
Unhaltbare Zujtände, 


Gefahr äußerte ſich Everett C. 


—* Viehhöfen. 

Die Fleiſchpreiſe im Großhandel 

find faft bis auf den Stand in der 
Vorkriegszeit geſunten“, ſagte er, 


Iten, & der für 37 Cents das Pfund ein 


Die neunjäbrige Vera Ritelfa, | gefauft wurde, für 49 bis zu 70 Et3. 


Nr. 1322 Weit 71. Str., verlor die, Pa3 Pfund vertauft. 


Kontrolle über ihr Zweirad und) „Viele Viehzüchter müffen ihr 
ret Ratterjon, die- von Kindesbeinen! wurde von einem — bliefe-Vieh zu Vorkriegspreiſen verkaufen, 328 W Kl— id * K b + 
rumgs » Muto überfabren. Der Len.!naddem fie e8 den ganzen Sommer | 4% RATE ie ei er für ne est: 
ter Senty Yarjen verfudhte, den Un: [mit zum höchſten Preiſe gekauften 
fall zu verhüten, aber es war ver- Futter gefüttert haben, aber der Ver⸗ 
geblich. Die Kleine trug außer ehrer hat keinen Vorteil davon. Die 
einem Schädelbruch auch inneruch Folge iſt, daß das Publikum wenig 
‚Verlegungen davon und wird vor: —— und der Viehzüchter zum Ban— 
ausſichtlich kaum mit dem Leben da— 


215 Mehr kaufen! 


vonkommen. Larſen, der Nr. 


kerott getrieben wird.“ 


Weſt 59 S1 sm Qahlre; j i 
Weit 59. Str. wohnt, wurde nicht, Zahlreiche hier verfammelte Vieh: 


| verhaftet. 
Während jie geitern in der Nähe, 


|der elterlichen Wobnung, Nr 


züchter-Bereinigungen fordern bas 
Publikum auf, mehr Fleiſch und 
1473 Landprodukte zu kaufen, damit eine 
en Bürgerftig | Rataftrophe bon den Farmern und 
mit Streichhölzern ſpielte, ſteckte Viehzüchtern abgewendet + werde, 


die vierjährige Marzala Scolen ihre IQ. R. Preiſch, Präſident der Jar⸗ 


Kleider in Brand. Sie ſtarb kurz! 


mers National Grain Dealers Aſſo— 
darauf im St. Lukas — wo⸗ «| ciation“, befürwortet, dag das Pur) 88 


bin ein Straßengänger md Mugen) blifum das Mehl fahmweile einkaufe. 
zeuge des Vorfalls fie ge Hart] Dabur würde der Verbraucher Geld 


batte. 





Im Zeichen der Teuerung. 


Weshalb nicht mehr Männer freien? 
Nun, der Grund Tiegt Hat zutag — 
Zenn das Herz ift oft jehr willig, 

Do das Portemonnaie ift fchwach 


ſparen, die Produktion der Mühlen 
würde angeregt werben, und das Ge: | 
treide mürde dem Farmer beflere 
Preife bringen.“ 

Der Butterpreis, 

Friſche Tafelbutter in Papphülle 
ſollte für 62 Cents das Pfund und 
Speicherbutter für 55 Cents ver— 
kauft werden, erklärt Sekretär Poole 
vom Lebensmittelausſchuß des 
Stadtrats. Dieſe Preiſe, ſagt er, 
laſſen dem Großhändler einen Ge⸗ 
winn von 31, Gent und dem Klein 


händler einen entjprechenden Profit, | berichten, daß. die Preisermäßigun-] Minneapolit, Minn., 3. Dez. 
Drei Zementaejellihaften, abet a gen jehr belebend auf den Gejchäfts- | Hundert .eingefchriebene —** 


—— — —— 


haben, U SEEN oe ee Da "en Di 


> 


Mbendpoft, Chicago, Freitag, den 3, Dezember 1920. Rue - | | 3 







lich macht. Das letztere widmet, wie 82 


nete ebenfalls die Verbeſſerung A 
Verteilungs- und Vermarktungsber- 


t 
ſich zulammentun, die Yarmbureaus 


Ueber die der Viehzucht drohende | 


Brown. der Präſident der Nationa- 58 Kuaben-Velozipede, 3 Grö« | 
Viehbörfe, im einer Anfpradhe an|gS Ten für 3 bis — —— 
Großſchlächter und Viehzüchter in 


im Kleinvertauf |: 
| bleiben troßdem fo hoch, wie fie nur 
jie währeny des Krieges waren. Im 
Ihr Perſönlichkeit konnte bisher | vielen Läden hier wird z. B. Schin⸗ 


V 











Doppelte A. Stamps bis bis Witte. 
Gingham Records 


Standard Schürzen-Gingham, 27 / WIEBOI 1» h : ‚> @&e®) 10-3011. deutjche Columbia 
Boll breit, alle ges 1 * * ©. Records. che] ’e] 


33 


wünfchten bla nen Orcheſter-, Belang: 
de. die allerbefe MILWAUKEE AVE. 2 .. LINCOLN. SCHOOL . u. Infteumentalnummern. — 
„AT PAULINA ST. STORE „. AND. ASHLAND Probiert fie in umf. 100 


de, die allerbeite 
neuen Raumen...- 


Bett-Blankets 


Grau, lohfarbig oder weiß, mit fanch blauem oder roſa 
Border — ſchwerer, wollener Nap Finiſh — Größe 64 
bei 76 Zoll — früher in der Saiſon für 83.50 verkauft; 
die Auswahl per Paar zu nur 


1.49 


Alle unjere Hüte zu 1 

s e u % h Aa 
Eine draitiihe Räumung von allen unferen regulären 

Partien, einſchließlich exklu— 


ſive Modelle, die bis zu — 
$35.00 verfauft wurden. 


Qualität: Dis zn 
30€ verlauft (10 
Vards — * de 
den), Dar 


9 J jeidene Unterröte, 91 Winfe für Weihnachtsgeſchenle für Ränner 
a i — 


erg 
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EErEieg IE 


Feingetwobene Bercale: und Ma- 
dDrashemden für Männer, teiche 
Manjchetten, Größen 14 bis 17, 


$2.50 Werte— 

ee. 51.89 
Gorded Madras und Erepe Fin— 

ifp Männerhemden, hHübjche Mus 


iter, Größen 14 bis $ 

17, $3.50 Werte, zu 2.48 
Seidengeſtreifte Madras Hem— 

den für Männer, garantiert echte 


Farben, 86.50 8 
Berte — zu ..... 4.49 

Echte Taerſeide und Taffeta— 
ſeide Hemben, ſchöne zweifarbige 


Kombinationen, Werte $ 

bis $10.50, zu...... 6. 98 
Gripe de Chine und Zerfeyjeide Hemden, neucite Staples md 58 50 

fehr auffallende Mujter, fehr hübfche Gejchente, Werte bi3 $15.00; 


* 


ee 











RT 





Hübjche jeidene Unterröde, ang Serien, 
Mejjaline und Tafjeta, feine ine Stoffe, | ſehr 
hübſch gemacht, mit hübſchen Flounces, all all 






4 





tuꝛtztꝛtztzuir uuꝛ tutztꝛetʒeʒruuzteturteꝛtrꝛůrerreů 



































na Weiche Männerhüte, Moden für „tin-Hend Tied für Männer — | 9 ı Hite } 
junge Männer fowwie für deren Wä- für die Feiertage. Wartet nicht, — | ® UM = 
die neneiten Yarben. Dieje Mnterröce wur | ter; grüne und braune — 85.00 | jeßt haben wir eine gute Auswahl. — x 
ar — BE mer — JWerie — verkauft 83 25 Reguläre 31.25 und 98 N Süts ır Dr = 
den fürzlich von viel höheren Pe . $1.50 Onalitäten, au.... c en R 23= 
TE Kappen für Männer — morgen, Feine Lisle Web Männer-Hojen: ‘19 Hüte zu ), NE — * 
33 35.98 herabgeſetzt; aber für dieſen Verkauf | unſere 82.50 Werte, S1 98 träger, im bübjchen Weih: 65€ — ix *— 
—— IMS Ei, , 4.0 2:00.66 » nachtsichachteln, Samstag... si) Hüte Ai 2.7 ( 1) vie 
$% viferieren wir wir fie für nur Gejtrictte mercerized Scidenmufflers für Männer, bilden paj- 82 75 e 10. 
J —————— — Ba ER eseeaenn eeane + A 4 \ De 
> ’ * 2 ı« 2 ⸗ 
38 Gape und Suede Männerhandſchuhe, grau oder braun, mit 82 19 A —X zu 7 Mm 8 Be 
% TE EEEEUREE . 9 9 Ste zu \ ) = 
8 — —— [89 2 - 
38 9 Baderoben für Männer, aus Beacon Robes gemacht, ſchöne 86. 98 | z 2 = 
* e ee | Säte werden toftenr. garsuert. 
8 8 
s 8 * 
Slippers: Nützliche Weihnachts-Geſchenke FSwifts arrow Ser ge 
9: 
a “> 
9% 
8 6 
‘ Filz Juliet3 und Cojy Tocs für Damen — 5000 KFaar Filz:Mocenjins für Damen, — S if heilen Aa 8 
aus ſonnengebleichtem Filz, mit Plüſch- oder bandbeſetzt; ſolche Farben wie old Roſe, la⸗ oraXk ei e, Bolt breit, gefeuchtet und 2 
& Vandbejab, jehr hübjche Farben, Leder; oder | vender, purple und Orchid; wattierte Elchle— eingenangen, mitteljdjiver 22 * 
weiche, wattierte Elchlederſohlen, $1 05 derfohlen, alle Größen, follten für si 59 G3 werden nur 10 nur in marinebl au, ‚fein 32 = 
3 — 82.79 verkauft werden, zu ...... — Stücke an einen Kundentwilled, paſſend für jeden * 
2 abaeneben. Nur über den [| Meiderzwed, früher in der 2% 
85 - A Haus flippers für Männer, Leder oder Comfyfaſſon, alle le Größen, | Leder: "82. 05 E —“ J = A ſon für S3.50 bers 2 
An "I ART N se — — Lo ce uft. f di Nar J 
82 Re ER ER X oder 61 Elchleder ſohlen, bübiche Schachteln auf Wunich, ipezicht zu— ER 5 $ 
3 Zlippers und Bootecd für junge Mädchen Panta Gamaſchen für Kinder, aus fließge— 10 8 
| au 
8 und Kinder, bübjche Yarben, mit Mujtern, — | füiteriem Nerjey Clotd, in allen Grögen — ! * 
| weiche Elchlederiohlen, alle Grö= $ Ihivarz, braun oder in weis — efi f 1 
22 ) 9 
188 ben bis zu $2, jpeziell zu...... 1. 15 anna SIc l € 5 





|%% 
x 2.2 
90 


9% 
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> 4 Beitifte Lawn Taihentücher für Damen, 


(sone Ye, 0 in enee Zah G].QR Aus reinem Zuder gemacht und ganz voll 
we mit Friihen Peanuts. Nur 2 an einen Kım- 
Feine Duelität Guss a 
Beine Cum 2 Ba u Be den. Keine abgeliefert. Das Pfund zu 


regulärer Preis $1.25; 
drei in Schantel für ..... ‚51.00 
Feine weiße Lawn bohlae- : 
F ſäumte Damentaſchentücher, mit 










ee 


223322 


a oo ® + g ? ‘ 
aschentücher Peanut Brittle |*ilberiachen für Die ‚Wintter 
Vierfach —— — Butterdoſe — 
Fetten, $6 Wert, gu mt... 84.255 
Brot:Tray, mit Henkel, grauer Finiß 
it gehämmertem Rand, Reproduktion vo J 


heffield Entwurf, 80.00 86 IE 
zert; Samstag zu a ae DU 
Lunch Caſter, 2 Stücke, Salz- und Pfef— 


er-Serviee, fanch Muſter, wie 69 
bgebildet. 81. 20 Wert, zu Cc 


® 
* 
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Madinawröde für Knaben, Größen 8 bis 17 
Sabre, bübiche ajjortierte Plaids, neuejte Mo- 
Selle, gemacht um für $10. 00 — zu * 


Kauft jetzt Sprehmafchinen Geſchenk-Handſchuhe 


VJartie böchält zu 84. 99 


Ueberzieher für Knaben, 3 bis 17 Jahre, aus gutem, reinwol: 
lenem Germania Chinchilla, doppelbrüſtig, einfaches Futter — 


kleine Nummern — bis an den Hals zuzuknö— 
BE, EU ent * 
Zwei-Hoſen Sinabenanzüge, 7 bis 17 Nahre, hübiche, wünichenswerte 
Niichungen, Dauerhafte Stoffe, beide Holen ganz gefüitert, 57 33 
Möde in Norfolkfaiton, $12.50 Werte, zu . 
j Knaben:Rompers, aus Slannelette, Größen 2 bi3 6 Nahre, ai: 
iorhterie Streifen, volles Gewicht, hübſche Farben, nett bejegt, 69 Seleftionen, 
aemacht um zu $1.25 verfauft zu werden, jegt zu nur c 

 Sofchlappen und Nah | Knabenhoſen, 6 bis 16 Jahre, 

Hüte für Anaden, — eine } Weit im Schnitt, Siniders, Cord: gefüttert, 1 Nlaipe, Iohfarbig und 


große Auswahl, — 39 * blaue Serges und $1. 59 30 dunkelgrau, Größen 4 $1. 50 
10c Merie, zu.... c Miifungen, $3 Corte, J aeg 


2933333333 geassttgggssststetgsgsiisttte Läden offen Samstags von 8:30 vorm. bis 6 Uhr nachm. 32232222222222212424. 


99% 
9949949 VIII HHHIS 


r auzöſ. Glacehand⸗ 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 3. Dezember 1920. 
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Kein Kaffeefannen- Abfall! 


M an ſchätzt, daß 
det wird. Es 


ington's Kaffee verwendet. Jede Taſſe iſt auf Beſtellung bei Tiſch gemacht. Keine 


Kaffeekanne nötig. Löſt ſi 


Jede Büchſe G. Waſhington's Kaffee kommt zehnmal ihrem Gewicht in geröſtetem 
Bohnenkaffee gleich. Bemeßt die Koſten nach der Taſſe — nicht nach der Größe 
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Diſtriktsingenieur zurückwies; Ver— 
walter Clark meinte ſie ſeien nicht 
ganzʒ einwandsfrei. 


Die Verkehrsfrage. 


Eine vom Verkehrsausſchuß er— 
nannte ſtädtiſche Kommiſſion wird 
heute mit einer Unterſuchung darüber 
beginnen, ob das Verkehrsproblem im 
Schleifebezirk ſich dadurch löſen läßt, 
daß die Stadt eine Anzahl von Ga— 
ragen in der unteren Stadt baut und 
die Automobile, die jetzt auf den 
Straßen ſtehen gelaſſen werden und 
den Verkehr hemmen, dort unterge— 
bracht erden. Auf Antrag bon 
Vld. Henry D. Capitain wurden in 
ber geitrigen Sihung die folgenden 
zu Mitgliedern der Kommilfion er- 
nannt: Korporationsanwalt Ettel— 
ſoen, der auch Vorſitzender der Ver— 
kehrskommiſſion des Bürgermeiſters 
iſt; Stadtingenieur Combs, Ald. 
U. S. Schwartz, R. F. Kelker, jr., 
Verkehrsſachverſtändiger der Stadt, 
und Bion J. Arnold, ein Mitglied 
der aufficitsfüßtenben Ingenieurs⸗ 
behörde. 

Die Kommiſſien wird darüber zu 
entſcheiden haben, ob es ratſam iſt, 
eine Garage im Grant Park zu er— 
richten, eine nördlich vom Fluß und 
je eine an der Süd- und Weſtſeite, 
und ob dieſe Garagen unterirdiſch 
ſcin ſollen. 

Die Mitglieder des Transportaus— 
ſchuſſes waren geteilter Anſicht. 
Einige meinten, eine Garage im 
Grant Park würde den Verkehr in 
der unteren Stadt noch mehr heben; 
andere- waren für ſieben- und acht— 
ſteckige Garagen und wieder andere 
für ſchmelere Bürgerſteige und brei— 
tere Fahrwege. Man glaubt, daß 
au) die Diebſtähle aufhören werben, 
thenn die Kraftwagen in jtedtifchen 
Garagen ıntergebracht Nerden. 


a3 Gehalt der Fenerwehrleute. 


Bürgermeifter Ihompfon wird dem 
ſtädtiſchen Finanzausſchuß vielleicht 
pfeblen, ben Sahresetat für 1921 
drei Vorfe,läge, die ihm von Bertre- 
tern der Feuerwehrleute unterbreite 
wurden, einzuperleiben, nämlich daß 
die Gehälter aller Feuerwehrleute 
unter dem Range %3 Bataillonscher3 
um $5C0 erhöht mirden, und dep der 
Neng des Feuermehrleutnants mit 
den. bei Hauptmanns, und ber des 
Hilfsmaſchiniſten mit dem des Na— 
* verſchmolzen wecden. George 
Hagan, der Vräſident der Ver— 
ne der Te erklärte, 
Reutnant® mühter biefelbe Arbeitt 
terrichten wie Haurtleute, und Mas 
fchiniften diefelbe mie Hilfamaldhi- 
niſten. 








* Annähernd 100 Banken haben 
klärt, die Aufbewahrung der ſtädti⸗ 
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G. Washington Sales Co,, Inc.,522 Fifth Ave., New York City 
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! und Samitas abends 


fi beim Stabtlämmerer bereit er- Mn u on N nz 


Jsen Gelber zu einem Zinsfuß von|G, Hontoon, der Generaldirett on 
3 — zu ibernchmen; ar Aue Bm De 8 * Bio hs au of all news dispatehes eredited to it 


fünfumndzwanzig Prozent allen Bohnenkaffees vergeu⸗ 
gibt keinen Kaffeekannen-Abfall, wenn Ihr G. Waſh⸗ 


ich augenblicklich auf. 


und ſparſam. Gebrauchsanweiſung frei. Schickt 10c für 


MADE INTHE cup 
Ar THE TABLE 


Jeder Tag Aufſehub 
—— bedentet — 
Kleinere Auswahl von unſerm Lager 


Warum zögert Ihr mit dem Ein—⸗ 
kauf der neuen Winterkleidung? 
Wenn Ihr neue Kleider einkauft, ſo 
wollt Ihr die eleganteſten Moden, 
die meiſt erwünſchten Farben und 
die beſten Stoffe. Warum alſo wars» 
ien und die erſte Auswahl anderen 
zukommen laſſen? Und genau das 
Jerreicht Ihr. Ihr zögert mit dem 
MEinkauf von Tag zu Tag, weil das 
Mkalie Wetier noch icht eingeſetzt hat, 
Mund doch wird es eintreffen, ſo ſi— 
cher wie der Tag der Nacht folgt — 
und wenn es einſetzt, werden Größen 
und Moden in den Kleiderlagern 
unvollſtändig ſein. 

Wenn Ihr wirklich den Wunſch zum 
Eintaufen habt, und nur darum zö⸗ 
gert, weil es Euch an Bargeld man⸗ 
gelt, ſo wollen wir Euch gerne. helfen. 
Wir wollen die Zahlungsbedingun⸗ 
gen ſo bequem einrichten, daß Ihr 
das Geld, welches Ihr ausgebt, gar 
nicht vermiſſen werdet — wir ar—⸗ 
rangieren die Zahlungen ſo, daß Ihr 2 


„Beahlt ein wenig an jedem Zahltag!“ 
ge Sat, 6 W. Randolph Str. Fre Zinitee, Zemuastes 


| 3075 Lincolv Ave, 


Offen Dienſt., Donn. 











9105 Commercial Ave. 
Offen Mittwoch und 
Samötnn abends, 










6200 ©. Halfted Er. 676 W- Madifon Cr, 
Offen abends: 


Oifen 
Dienſt. Donnerit,, Eantit, Samstag abendbh. 








Mit nächſter Poſt 


geben wir Ihre Weihnachtsaufträge f. 


Liebesgaben 


an unjer Lagerhaus in Hamburg weiter. 
Die Weiterbeförderung bon dafelbjt erfolgt in Fürzefter Zeit, 
und die Zustellung an den Empfänger erfolgt al3 

Wertpafete i in beiter Oualität voll verſichert, 

frei ins Haus abgeliefert, 
zollfrei und ohne jede Zollſchererei, 
en mit teilweije deutichem Gewicht 2. 
und ohne Gewichtseinbuße auf dem Ozeantransport. 
Dieſe wichtigen Punlte haben uns unſeren grohen Kunden⸗ 
kreis verfd afft. 

Verlangen Sie unſere Preisliſten für 48 verſchiedene Sorten 
Lebensmittel, die wir in Hamburg auf-Lager führen, und deren 
Auswahl Sie Sshren Bermandien und Freunden überlafjen Zönnen, 

wenn Eie Ihnen 


FIRKS FOOD DRAFTS | 
In Beträgen v. $10, $15, $25 n. 5201 


überjenden, 
Kabel-Zrbers in 10—12 Tagen abgeliefert. 


A. Fink & Sons Food Co., Inc. J 
365 Broadway, nahe City Hall, New York £ 


Newart, N. 3. Dfiice: 123—130 Epringfielb Anenne, F 
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Generalvertreter für Chicago: 
RURT BRONISCH 
189 N. Clark Strafe, Zimmer 407, Chicags. 
Tel.: State 7469 


| 


ν 
ter der Anklage verhaftet, den Be 
—— 5 |trieb ber Straßenbahnen verkürzt zu 
Zageönenigteiten \heben. Der Stabtanwalt behauptet, 
|daß dies gegen den Kontrakt der Ges 
aus — mit der Stabt berftoße, 


; Daynyort und Umgegend. 



















3 Member of the Assoclated Press 


TheAssoeciated Press is sxclusi 
Davenport, 1. Dez. 1920. Herr J. entitled to the use for — 









or not otherwise eredited 
bet | paper, and ao tbe local new 
herein. - 
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Eadenftunden jest, 8:30 vorm. bis 6 1lhr abendS. 
55 Swealers für 
Rinder, $2.49 


I 
Ein wundervolle Sortiment bon | 
I 
| 





fiir Damen, $1 


Die wunderbarjten Werte, je 3 


Slipover ımd in der Kront zu Ind- 
pfenden Kaflons; einige haben Gürtel 


und Taſchen; V-Hals, mit Sailor-, 


rundem und Coat—⸗ 2 49 | 
I 

— | 

| 


Kragen; $5 Werte 
Dritter Floor. | 


ham3 und Bercales, Gürtel 
und Schärpen, $2 und $2.50 
A ERREPE 


Dritter Floor, 


fir nur 


$4 Zlannelette 
Uachthemden 
für Männer | 


| 


wollene Strümpfe 
fir Männer 
Einfach und beſetzt, 


82.00 


Haupt-Floor. 


D0C 


Haupt⸗Floor. 









s1. 89 


A 


Zu weniger als halbem Breiie ! 


85 Toddle Pile Si | 


te bert, der je offeriert, wurde! 
ir Ileine Minder, perfelt fiber 


ider Dis zu 5 Sabre, Teine abgeliefert, 





21%» Nards Weihnachts Roping, NDard ic. 
Für Seimdelorierung gebraudt, in 15 Pd.- 


gen derpad! 








in rot 





532359 Wagen Blocks, 
Gröhe des Wagens ungefähr I lana,12 
I it, mit alatten Maple VBlods aefülit, 


‚sl Ai 
bunderte verfhied, Entwürfe Damit zu baren, | 


31. 89 


20 Jol 
u Sc 


35c Initige Spiel DId Maid, 15c | 
Zeit Sabren geipielt, fo beliebt wie je zubor, 


50.50 Spielbretter, S3.50 
retter, it vprachtvollem 


ie FTP Stege ter er 
verſchiedene Spiele 





American 
Sid, 


tin 


Flner Eiſenbahnzug, 1.05 


Y ln Hhnnerhft art ; 
boafein litbograpbiert, hat eis 






Tender, Paſſagierwagen und 
19 bo: Gelei en. 

510 Reed Puppenwagen, 853.95 

Reed Body Rücklehne, Gummireifenräder, 


ng Puppen bis zu 15 JZoll lang. 





Imp. Lamm Glace-Damenhandſchuhe — 
2 Claſp, Ueberſaum-Naht, Paris Point genäht, 


ſtitched Backs, ſchwarz, braun, 83 25 xederbandichube, in grau, $: 
Biber, Mode, Navy und grau.. o Werte, Raar zu 








\ 





Kunit und Wiſſenſchaft. 
















— — —— — — 


1920. 
Anuga—, das Eiſerne Kreuz erſter und 3 
33. Klaſſe kurz zum E. K. J. und 


Berlin, am 6. Nov. 
Wako, Sipo, Ala, Ufa, 
Kadewe — Sie werden denken, ich — 
son pie BR Der — IRB |beisaffungsent, freilih ein 
räber befannt machen, die eimtens | 
für uns von höchſtem Intereſſe war, 
oder dieſe Wörter jeren dem Suaheli 
oder irgend einer anderen Sprache 
der Eingeborenen der ehemals deut— 
ſchen Kolonien entnommen. Weit ge— 
fehlt! Dieſe Wörter ſind eine kleine 
Blumenleſe dem neueſten 
Sprachſchatz der deutſchen Sprache, 
die Sie einmal von der Mutter und 
dann in der Schule gelernt haben. 
Dicſe Wörter heißen „alt: 
deutih“, alio in der Ausdruds 
weile, die Ihnen vertraut it, nichts 


Wumba — ich laſſe abſichtli 
Geſchlechtswort weg, weil ſi 
Gelehrten darüber niemals 
werden konnten, 
Wumba richtig ſei. Ein Land 
mann machte die 
vollkommen, als 
einführte. 

Ganz ſchauerlich iſt die W 
dung Fewewa, und auch Ob 
nicht ſchöner. Das eine ſoll 
wetterwarte, 









al 


18 
12 






Dre WA 


er „der 






nn 









auf 













Landesausſtellung, Univerſal-Film 

aktiengeſellſchaft, Allgemeine Nah— 

rungs⸗ und Genußmittelausſtellung 
41 


und Kaufhaus des Weſtens! 
Aber freilich, wir müſſen gerecht 


ſeine ſchönſte Blüte erlebt er 
ſen Tagen. Nach 


Vorbild „Sipo“ wird die Or 









angebrauit; das in Dentichland im- | 
mer angejitaunte und vergotterte 
Ausland, Cnaland, Tieferte Da 
Vorbild, und ih itrebte man na 
Seltiam iit e8, dal; der Arica, der 
doch Sonst mit der Musländerer recht 
gründlich und tüchtig aufzuräumen 
wußte, in dieſer Hinſicht nicht nur 
machtlos blieb, ſondern geradezu 
eine Stärkung dieſer Sünde gegen 
den heiligen Geiſt der Mutterſprache 
brachte, Deutſchland, das ſonſt zur acht. noihn, zähn 
beſchaulichen Lebensführung neigte, he 


Nu iheinon San + 
m mbrigen Tann man n 
Inchmen, dat das Beariffsper 


> Imd die 9 









‚litten bat. Anders wenigitens 


ren, die unſere Zahlwörte 
Grund auf verwandelt. Der 
ſche zählt jetzt nicht mehr: 

zwei, drei“, ſondern: 















älff, 
uſw.“ Schön, nicht wahr? V 





















Ban —— Ma Eh. asline | ne “ "4 

hatte es mit einem — ſehr eilig; zwölf erſten Zahlwörtein bie 
8 Jo m 3% zte Das: In ı t 87604 
es hatte nie Zeit und es mußte ſpa⸗ein die acht unangetaſtet! 


ren. So fing es auch an, beim Reden 


ch an, beim wird zur nuhl, Hundert 
zu ſparen und beim Schreiben. 


fragt man nad dem Zmed 
(Neltiamlichen Mebung, jo hei 
man habe de3 


> 


Der „Worterjaß”, der unter dem 
Einfluß des Weltkrieges geichaffen 
wurde, war ebenio fürchterlich wie 
jeder andere Eriaß, und er hat den 
Geſchmack ebenſo verdorben wie der 
Erſatz auf dem Gebiete der Ernäh— 
zung und Bekleidung. E3 iit tief 
ſchmerzlich, dies feſtſtellen zu müſ— 
ſen, insbeſondere deshalb, weil die— 
ſer Worterſatz dem Volke leider Got— 
tes mundete und behagte, ſo gut be— 

hagte, daß er auch heute noch kul⸗ 








nehmen müſſen. Denn wohlg 













auch den Kindern in der 
wird meines Wiſſens dieſe 











2 und 32.50 Cover: | 
all Schürzenkleider 


Dielen: Preife offeriert, feine Ging- 


sl 








' 51.00 Drop Stitd) | 


ſchwarz, navy und cordovan, 





Ve⸗ 
fü 


Importierte weiße Glaee-⸗Handſchuhe für Damen 


Gane Leder-Männerhbandidiuhe, Rrirfauım , 


‚tiviert und gezüd)tet wird, fogar in \ des 
weſentlich geſteigertem Maße. Wie dieſe Aenderung nötig gehabt zu rikaniſchen Roten Kreuzes in bie 
geſagt, der Krieg fing damit an, haben. Kritiſche Seelen behaupten, 


Heeresleitung wurde zur O. H. 
Waffen- und Munitions— 


Wortungetüm, verwandelte ſich in 


ob die oder das 


das andere General: | iinpig 


dem treffliche 


neueſte Verordnung nicht zu erkl 


een N „Einf, ao, | 
rret, fieähr, funnef, bechs, biebänn, 


mat „beſſeren Verſtänd- 
niſſes“ wegen dieſe Aenderung vor— 


ſes handelt ſich bei dieſer Umwand— 
lung nur um die Amtsſprache; der 
normale Durchſchnittsmenſch zählt 
noch immer ganz wie bisher, und 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 3. Dezember 





1920. 


Handpflege, 2de — Dritter Floor 


$2 6.33 xX8lclannelelte 
ı Madtaowns für 
' Damen, zu $1.50 


u | 











Die feinfte weiche gefließte Corte; 
in rofa und blauen Streifen oder in 


jolidem Weiß — $2 61 50 
® 


bi3 $3 Werte — 
| Dritter Floor, 


53.50 Bajamas für 
Anaben, $1.29 


Schwere Flannelettes, ein u. zwei 
Stüde, mit feidenen Frog3 gemadit; 
in Größen von 6 bis 
zu 16 Nahren; $3.50 61.29 
Werte, zu 

Zweiter Floor. 


Der größte Puppenwert, den wir jemals offeriert haben! 


„St Wertzeug · Kaſten, 82.45 
18 Zoll Jang, 9 Zoll_breit, mit bollfiän- 
diger Ausftattung Werlzeug. 





75e Schachtel Tinſel, 250 
Ihr wißt alle, wie hübſch Tinſel den Baum 
ausſehen macht. 





88.00 Automobil für Kinder, 84. 69 
Stark gemacht, hat imitierte Head Lights, 
Nody aus Holz, Stahl Running Gear und 
Gummireifenräder. 
und 
39c Hetternder Affe, 19c 
Der fomiiche Hetiernde Nife wird aud) tat« 
fähblih Tcttern. PBewegt feine Zühe mit der 
größten Chi al tat i+ 
1200 vorrätig, fo lange der Vorrat reiht, — 
feine abgeliefert, 
Kinder-Tchanfelituhf, 
Sroie Corte, febr itari gemacht, Eichenpoli— 


tur, hat Sceatberette Eiß, 





85.50 52.69 


Iarau beftidte Rüden — $3.00 
|Werte, zu nur . .Haupt-Floor, - 


92.00 


aa ——————————— — — — — —— — 


Das amtliche Deutſchland ſcheint ſſiammen und als Mitglied des Ame- gen abgehalten und 400 Gläſer mit 


Von Ludwig Groſſe. und ich bin ziemlich ſicher, der Aus- dies ſei typiſch für die neue Regie— 
ZJlanddeutſche hat ſeine liebe Not, rung; ſie kenne ſich eben nicht au‘ 

Copigüt, 1920, Swentieta Centurs Nens z wenn er eine Zeitung aus den in deutſchen Dingen. Aber das iſt 
rer rs Striegstagen oder ein Siriegsbud in jnatürlih nur eine boshafte Ver— 

enoluti ae die Sünde befonmt, den Sinn de3 leumdung bon Sämlingen, Mußer- 
Repolution und Sprach Gedruckten zu verſtehen. Die Oberſte dem hat keineswegs das geſamte 


L.; amtliche Deutſchland ſich zu dieſer 


weiter Neuordnung der Dinge bekannt; 
E. K. ſie iſt offiziell nur vom Telephon— 


amt eingeführt worden, Das Tele: 
übles \phonamt indeiien beitcht darauf 


dh das jich bereits jagte: das Begriffsver- 
ch die'mwaen, die Nufnahmefähigfeit des 
einig ‚Veritandes bat gelitten. 


I 


iturnt= |den, wenn man eine telephoniiche 


Verwirrung dann | Verbindung verlangte — heute it 
zumba“ das anders, heute müſſen die Tele— 


phondamen in einer eigenen, nur 


Yoit it redet werden, 
Feld⸗ Die Reformwut iſt ja überhaupt 


2 Sr Ai nımt Oberoſt Anti any | ı> 
weiter als Waftenitillitandstommii- kommando Oberoſt heißen. Der neuen Deutſchland 
ſon Sicherheitepolizei Allgemeine Abtürzungswahnſinn it immer und ſoll nicht geleugnet werden, daß 
ärger und ſchrecklicher geworden; manches verbeſſerungsbedürftig iſt. 


Wenn man uns aber mit derartigen 
lichen Dingen kommt, 
tspoli- die ganze 


in die— | 


bisherige Schreibweiie 


zei zur Opo. Durch einen davor ge- |durch eine neue „ortografi“ erjegen |, SM a 
uchitaben wird dann der will, fo it das dod) einfach) ein In- hibitionsbeamte in den dortigen Ma-|rer bon einem geträumten al3 von 
terialivarengeihäften 


ren =. * ſetzten Bi 

>} x t 1171 1ı103 tntr mim BR nn 2 * = = H ı 
ne Den heilfofe U 10 Ort Fenntlich gemacht, wo fie fi |fug. Außerdem haben wir heute 
kennen, daß dieſer heilloſe Unfug hefindet: alſo: die Zeibziger Orts- nicht ei ldas Geld 
der Spradverjbandelung zwar in Inntiapr Yrift An Den —— Geld dazu, um 
en sine Aumahmıe eriah- | m beit Sopo, die Berliner |eine folhe Neuerung einführen zu 
—E er H⸗ er en Ortse olizei wird zur Bopo, und die kör nen, denn die bisherigen Lehr⸗ 
. —— B — Ortsboligei nennt ſich mittel müßten doch ausnahmslos 
wie 28 ung“ ö Berreich ‚sum Entjesen aller ältbettich peran- | durch neue eriett werden. Wer foll 
N | Faaten md einigermahen geihmad- |fie denn druden und wer joll den 
Ichung”, daß er aber dod feinen Ingffen Boele eg | e d 
Urfprung in Vorfriegszeiten bat. \g;o Rot * Pe 1 * Drud bezahlen? Und: auf was fol- 
rt . n St > ei ——— hat. die dopo, bitte! Alles mi Un- |ı z343 855 —— 
Wie eine grobe Welle kam es her- jerſchie! t Un⸗ len dieſe Bücher denn gedruckt wer— 


den und womit? Es iſt doch eine 
ur an- allgemein bekannte und durch nichts 
mögen zu erſchütternde Tatſache (leider!), 


‚ae Era „uinabmefühigfeit des Der. daß wir weder Pavier noch Druk— 
tandcs infolge des Krieges böfe ae» |Ferichwärze haben! Wir Fünnen 


iſt die Inicht einmal wichtige wilienichaftli- 
 |de Werke herausbringen, wir fün- 
r bon nen vergriffene Muflagen altbewähr- 
Deut- ter Literaturwerfe nicht neu aufle- 
„Eins, jagen und jollten nun den geiamten 
Befigitand an Zehrmitteln vernic- 
1, ten? Mutwillig vernichten, nur weil 
zewolff |ein paar Seifiporne durchaus alles 
on den neu machen müjjen? Der Simmel 
ibt all- |bewahre uns vor diefer neuen, die— 

Null ſer ſogenannten „geiſtigen“ Revolu— 


t Suhn- |tion! E3 ijt genug a ſ 
u re RE, 82 g an der deutichen 
därrt. ES it einfach aräfjlich: md! 


Sprache geſündigt worden; laſſen 
wir es damit genug ſein und laifen 
wir kommenden Geſchlechtern auch 
noch etwas zu verderben übrig! 


— — — — — 


dieſer 
ßt es, 





emerkt, i z 
|Angebliher Chieagoer in ruifi 
| her Gefangenihaft, 


2 Riga, 1. Dezember. Dem biefigen 
Hauptquartier de Ameritanijchen 
Roten Kreuzes ging heute ein Schrei- 


Schule 
ben zu, beifen Abjender Dr. ©, U. 


neuefte 


Weisheit noch micht beigebradt.  IJaugur behauptet aus Chicago zu 





Metall Ndaldhauber, fe 
mit GSummirollen, Walz 


51.95 


— — — — — — 


und legt ſomit urkundlich feſt, was 


s3.50 Laundry 







Waſchllammer. 


s10 Auto für Kinder, 87.49 
Sübfche fleine Car, fönnen sabroeiche damit 
brechen: Stablbody, Bumper, Gummireifenräder 


die 
* 


20c Schachtel Weihnachtslerzen, Schachtel 10c 
Hochſeinſte „dripleß“ 
36 Kerzen in Schachtel. 


813.509 Vult und Stuhl, 87.95 
Dieſes wunderbare Eichenpult bat einen ders 
felten Roll Top, 29 Zoll hoch, ein dazu pafſen— 
der maſſiver Eichenſtuhl, 24 Zoll hoch, 
ſür einen Preis. 


Kerzen, ſort. 





81.253 Yuppenbett, Sde 


51.50 getleidete Puppe, Soc 
Böllia ackleidet, 14 Zoll groß, bat fchr bübs | 

ſches jarbiges Kleid uid dazu vaſſenden Hut, 

Kopf bat hübfhe Moheir-Berüste, | 


trage und großes Kiffen, 











SITO vollftändige Glieder-Buppen zu 89.00 


Seine Bojt- oder Telephon=Beitellungen ausgeführt. 


Farben, 


beides 


Ausſtattung, 32.39 
| Vollſtändige Toy Waſchtag-Ausſtattung. 
JWbereitet große Freude, 
| wafıhen, wenn hr Diele 


63 


Tuppenfleider Au | 
te Musitatung babt, | 
z Waſchbrett, Mangel 


hetrockener, 


er 
Waſchlörbe 


Hübſch garniert, 14 Zoll lang, bat Mas 


Franzöfiiches Fabrikat, 2:Clafv, Ueberjaun-Naht, mit Paris Point geitepptem 
n; Sandichube, welche heute zu $2.50 bis 33 verfauft werden; morgen, Paar. . 


Sxedeleder Damenhandichuhe, halb Pi, Gape Pigue Damenhandihuhe-— | 
Y = 5 nr 4 * F * 95 Ar a : > aryı * 
a braun, Tan od. grau, auch Suede |que genäht, graue Schatt., jchwarz md | mit fancy Zrarbigent Rüden, weil; | 
Inicht alle Größen, 53.00 
Werte, zu 


Ge: 


91.39, 


Spielkarten 


Die ſpeziellen Rothſchild Spielkar— 
ten, gute Sorte Leinen Briſtol, in ei— 
ner Auswahl von Farben; regulärer 
456c Wert, nur 12 Spiele an 2 
einen Kunden — morgen 3 C 
das Spiel zu ... 


—— — 


Haupt⸗Floor. 


4 J 
7 





Puppen, 25 Zoll hoch —ſo groß wie ein zweijühriges Kind; feiner Papier- 
Mache Körper, gelentig an den Schultern, Ellbogen, Händen, Hüften und Ninien, prächtiger fletichfarbiger VisquesKtopf, fchließende Augen mit fangen Augenbrauen, genähte 
Perücke und hat weißes Kleidchen und Schuhe und Strümpfe aı. 


Sechſter Floor. 


15€ rote Weihnadts-Gloden, 2 für 15e 
Prachtvolle zuſammenlegh. Weihnachts-Sei— 


denpapier-Glocken, 12 Zoll im Durchmeſſer. 





50€ Zigenner-Siartenipiel, 29c, 
Diele Wahrfagenlarten werden Euch viel Vers 


a 


gnügen bereiten, eine befhränite Duantität. 








33 Weihradtsbaum . Ansitastung, 52.15 

Set don 8 Lichtern, mit Garbonlampe verfe> 
ben und langer Schnur und Plug. 

s6 Weihnadhtsbaum „ Ausftattung, $4.35 

Set von 16 Lichtern—diefe Anzabl Lichter auf 
dem Yaum wird fih fehr hübfh anfeben. 





Ein bübies Gefhent_ für jede_PBerfon. 
Swei Bellen Tubular Gebäufe mitExtenfion 


$1.50 Flaih Light, 98c | 
Hcad, das cin breites Kıdpt wirft, 





85 bewegl. Bilder-Maihine, $3.95 
Das Epielzeug für den Anaben; das fo fchwer 
zu erhalten war— nicht biele übrig,iwartet nicht, 


75e mechanischer Klog-Tänzer, 49c 
Bar Gee, der wınderb. Tänzer, febt ihn mit 
dent Ziano in Bewegung und feht den Spaß. 


$1.59 


Männer » Drefihandichuhe, aus 
Zuedeleder, Spear oder drei Reihen 


Ichwarzer Stepperei am 3 50 
“ 


NRüd., grau od. tan, Br. 





eingemadten Stirfhen und „Mince 


fanaenfchaft der ruffiichen Somjet: Meat“ beihlagnabmt, die noch aus 
regierung inMosfau geraten zu jet, 
au8 der er gerne befreit fein möchte, 


Waſhington, 3. 


en 
Mar 
tz. 


Sm nationa=s 


len Hauptquartier &esS AUmerifanis 


Ihen Noten Kreuzes fennt man den 


Dr. ©. A. Jauger aus Chicago, der 


angebih Tih in Mostau in 


jifcher Gefangen 


Vereitelter Lyuchmord. 


Raleigh, N. 


Nacht von 


vergebliche Verſuch 


Bigher dus Gefängnis 


C., 


Eoldsboro, wo in der verfloſſenen 
einem Pöbelhaufen der 
gemacht wurde, 
zu eritürmen,, 


Nolfarııst uns 3 
— Volksjuſtiz an fünf Negern zu üben 
hat man immer ganz gut verſtan-⸗J juftia fünf Negern 3 : 


OÖ 


a a 
ERBE: 45 


um 


die wegen der Ermordung eines Wei— 
Ben prozefiiert werden, jorgte heute 


eine Mafchinengemehrtompagnie 


der 


Staatötruppen für die Aufrechterhals 


* 
— — 2 tung der Ordnung. 
ortbil- ihnen verſtändlichen Sprache ange— 3 3 


Gelegentlich des Angriffs auf das 


ıGefängnig, dad von einer Handvoll | 
Br Te . | Bürger verteidigt wurde, ift einer der 
ins Kraut geſchoſſen im Merteibiger verwundet worden. Er 
‚und c3 kann wurde von einer Kugel getroffen, die 


aus dem Pöbelhaufen kam. Die Ver— 
teidiger des Gefängniſſes erwiderten 


N das Revolverfeuer ver Angreifer nicht. | 14, 
wenn man beute | 





I 





| 
| 
| 


hen des 


I 


Die Stiderei ift im „outline“ 
mit Ausnahme der Blumen, 


- Inn Soujton, Teras, haben Bro- 


Sausjuchun- 





ruf: | 
ſchaft befindet, nicht. 


den Tagen bor dem Sufrafttreten der 
Prohibition Ttammten und angeblich 
mehr als ein halbes Prozent Altoho! 
enthielten. 

— 
Lincoln Staiflub, 


| Aus dem leßten Turnier bes Chi- 
‚cagoer Statklubs find die folgenden 

Wenzelritter als Sieger hervorge— 
gangen. 

1. Bet. Conrad, 23—1==22 Spiele. 
. F. W. Steinhoufe, 741 Buntte. 
Sohn Heaney, Schüppen-Solo 
gegen 6. 

. Sul, Heinze, 22— 2==20 Epiele, 
Ch. Berger, 735 Puntte. 

Nic. Wolter, hohes Spiel, 140. 
U. € Meyer, SKreuzturnee 
ohne 8. 


nm WW 


om 


—59 
ae 


. Guft. Earitend, 608 Buntte. 
110, Peter Groffe, Kreuz-Solo ohne 
4, 362. 

Geo. Zeitler, 19—2=17, 558 
Punkte. 

U. W. Gutgeſell, 593 Punkte. 
Joſ. B. Siedow, hohes Spiel, 
120, 530 PBuntte. 

E. Köhler, D. Trag. 7. 


111. 
2. 


13. 








— Der Menicdh trennt jich ſchwe— 


einem mwirfliden Glüd. 








Stickmuſter. 


Ein zierliches Geſtell für die Kleid- Glasköpfen oder plattierte Haken 
„Baby“ daran zu hängen. 
Stich, 
welche 


können angebracht werden, um Ge— 
genſtände daran zu hängen. Dieſes 
Muſter iſt auf weißen Kunſtſtoff ge— 





mit dem lazy dazy Stich gearbeitet druckt und mit dem nötigen Garn, 
werden ſoll. Zwei von den Kinder- um die Arbeit zu vollenden, koſtet es 
chen haben blaue Kleidchen und roſa 35 Cents. 


ı Häubchen, während das Eine, welches | 
ligt, ein gelbe Kleibchen mit blauem | 


Häubchen trägt. 


gelaffen, um 
Pappbedel 





Die Blumen find 
tofa mit grün in der Mitte. Nad;- 
in die Arbeit fertig ift, wird Dias ftellung veranlaft, da fie felbft feine 
ein ſchweres Stüg 


einzufügen. 


Nägel mit 





Nan aaun dieſes Stickmuſter in der 
Stidmuſter⸗Abteilung der „Abendpoſt“. 
223 ®: Waihingten Str., beftellen, die 
bei der Fabrit die Ausfertigung der Be- 





Vinfter auf Lager bat. Man wolle der 
Beftellung 5 Gents für Borto beifügen. 






| 
Ant. Köhne, 22—4—18 Spiele. | 


Hahthemden Tür 


Knaben 


Schwere Flannelettes, — 
Standard Boy Blue, Größen 


57.10 


6 bi8 14 Sahre; 


$2.25 


DI. 





Helle und dumfle Karben — 
Itinte Siragen, Größen 12 
bi3 141% — $1.45 wert, 
zu nur 






Kai x Je uUnd ur ara 

Seine Karben nid meite 
Faifons, Werte DIS 84 95 
J Ze) 


Kappen für Männer, von rei: 
woll. Suitings ſchlichter u. fancy 
ein Stück Oberteil, unzerbrechliche 
Viſors, Werte bis 


$3.50, een 62.45 


Vollſtänd. Pelzkappen-Auslage f. 
Weihnachtseinkäufer zu heraugei, 
Preiſen. 2. Floor. 


1, mit 2 
5 berieben, — 


Haarjchneiden für Kinder, 20c — Nennter Yloor 
— — — — — — — 6“ 


41.45 Knaben- und 
Jünglingshemd., 796 


SI 


Zweiter 


V 


Chuiſstrnas Store 


Perlentaſchen 


nr dunklen, oder 
len Farbenlombi— 
n, Shell- oder 
felf covered” Geftell 


$22.50 Werte, zu 


814.50 


Neueſte Novität in 
Swagger-⸗ od. flachen 
Bags, mit einzelnen 
oder doppelten, Top— 


oder 3 Stück Fit— 


85.95 


Crepe Seal und Pin Moroceo 
Ledertaſchen, in ſchwarz oder 
Beaver, Lamm, in braun, grau 

marineblau, mit innerer 
Frametaſche und Spiegel verſehen, 

pezieller ISert, 3 05 
N N . 

Seidene Tuveryn und feid. Chir: 
fon Velvet Bags, in Ichlichten od. 


Figurenmuftern, Silgüberzug oder 


y Metallgeitelle, — 2 05 
Zeidefutter, $4 Wert, Piderdt 
—* wit Flo IT 


Haub 









4 
50c leinene Taſchen— 
füder Für Damen, 
das Stück 25r 
Ein fpez. Einkauf von 1,000 Dußend 
hochfeiner, reinleinener Tafchentücher, 


mit prächtigere Ed-Stiderei,; nur 1 
Dubend an einen Sundern. 


befe⸗ 


t. — 
* Haupt-Floor. 


S5r affortierie 
Chocolates 
Milch, Barilla 


oder bitterjfüg — 1- 


Br. Schad)- 740 


teln, zu...- 


70c aſſort. Milch 
Chocolates, — 1— 


Pfund⸗ 59 c 


Schachteln.. 
60e aſſort. Harte‘ 


Candies, 1⸗ 
De. 39C 


Haupt⸗Floor. 


be Roly Polh, 


19€ 


Schweres 
Celluloid 
Roly Poly, 
groß. Ball, 
mit Santy; 
nur 1,200 
an Hand — 
1 an 1 Kunden — 
feine abgeliefert. 





Cediter Floor. 





Sehr elegant ansichende reinwollene Serge: 
und Corduroy-Kleider für Mädchen, zu 





3.99 | 


Zwei Moden in farbigen Corduroyg, wie abgebildet, und reimvollene blaue Serge, in Sat: 
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SUBWAY 


lor 


"Cualify Merchandise Kaarly ad — 


! 


u 


zügliche 
Alle ſir 
macht 1 


—* 
2* 


den. 
dieſem 


33 an 
„im: 
IL u 


16, 


b13 
Hai 
Werte bis 


junge Männer. 


Praun und Miihungen. 
miichte Stoffe erwarten Eure Auswahl. 


Sofen berjehen, 
Hergeitellt von 
gut paſſen und 


1 
Werte; 






1584 —I 0 
Banner, 


ſchen, w 


und werden die beſte Zufriedenheit gewähren. 
Offeriert werden ſelbe in allen gewünſchten Far— 
ben in Grau, Brann und Heather Miſchungen. 


garantieren, daß die Muſter und Moden den ganzen Tag 
vorhalten werden. 


Zu haben in ein- und zweireihigen Modellen, ſpeziell beſtimmt für 


und waiſted Faſſons; braidierte Kragen, wolle— 


beſtickt, und kontraſtierender Seidebeſatz; gefältelte 
und geraffte Röcke; Größen 6 bis 14 Jahre; 810 


Samstag, iveziell zu $5.9. 


Reinwollene Sergekleider für Mäd- 
chen, in Eton- und Bolero-Faſſons — 
bolle Accordion pleated Skirts, fanch 
ſeidene Veſtees und Bandſchärpen — 


Größen 8 bis 14 
Jahre, 815 Werte, 
zu nur BT 

Kantifay Flanell Negulation und 
Cuffed an der Waiit Middy Blufen für 
Pädchen und Milles, Naby und rot; 
mit Braid und Emblem befeßt — in 5 


Gruppen — fpeziell 510 75 
* 


zu $7.95, 98.75 
Vierter Floor, 5 


und zu 











| STORES 
ochteine Leberzieber 


Merle bis zu 545, zu | 


‚29 


welche lleberzicher der beiten Qualtitaten win 
erden jehr zufriedengejtellt, wenn fie dieje bor- 


-L 


n stleidungsitüde einer Prüfung unterziehen. | 
ıd aus beijeren als durchichnittlichen Stoffen ge- » “ 
md durchweg mit größter Corgfalt geichneidert. | 
Tiejelden wurden gemadt, um zu $45 verfauft zu mwer- | 
Ein Spezial-Einfauf ermöglicht e$ uns, felbe zu | 
Preiſe zu offerieren. | 
Einbegriffen ſind Ulſters, Illiterettes, Cheiter- 
fields und doppelreihige eng anliegende Ueber— 
zieher. Die Stoffe ſind extra warm und ſchwer J 


antität iſt etwas beſchränkt und wir können nicht 


Vorhanden ſind alle Größen von 33 


jedoch nicht alle Größen in jedem Muſter. 


wollene Männer-Anzüge 
Mit 2 Paar Beinkleidern 


860 839 50 Größen 33 bis 42 


Auswahl von Farben in Blau, Grün, 
Serges, lannelle, Novelties und ge- 
Alle mit ertra Paar 
welche die Lebensdauer des Anzuges verdoppeln. 
zuverläfüigen Schneidern, werden diefe Anzüge 
zufriedenitellen. 


Eine quite 


Oberer Subway, 





